
18. Wahlperiode

Die Vorsitzende
des Hauptausschusses

Drucksache 18/2400
09.12.2019

Beschlussempfehlung

des Hauptausschusses
vom 4. Dezember 2019

zur

 Vorlage – zur Beschlussfassung –
Drucksache 18/2020
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von
Berlin für die Haushaltsjahre 2020 und 2021
(Haushaltsgesetz 2020/2021 – HG 20/21)

und

Austauschseiten im Band 9 – Kapitel 0930
Drucksache 18/2020-1

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

I. a)

Die Vorlage – zur Beschlussfassung – Drucksache 18/2020 – (mit Austauschseite – Druck-
sache 18/2020-1 –) wird mit folgenden Änderungen angenommen:

1. § 1 erhält folgende Fassung:

„§ 1

Der diesem Gesetz als Anlage beigefügte Haushaltsplan von Berlin für die Haushalts-
jahre 2020 und 2021 wird für 2020 in Einnahmen und Ausgaben auf 31.020.770.600
Euro mit Verpflichtungsermächtigungen von 23.425.351.200 Euro und für 2021 in Ein-

Zu I.: mehrheitlich mit SPD, LINKE und
GRÜNE gegen CDU, AfD und FDP
Zu II.: mehrheitlich mit SPD, LINKE und
GRÜNE gegen CDU, AfD und FDP
An Plen
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nahmen und Ausgaben auf 32.277.325.400 Euro mit Verpflichtungsermächtigungen von
13.901.536.900 Euro festgestellt, und zwar

1.  für das Haushaltsjahr 2020
a) in den Einzelplänen 01 bis 29 auf Einnahmen und Ausgaben von 21.255.019.500 Eu-

ro mit Verpflichtungsermächtigungen von 23.171.167.200 Euro,
b)  in den Einzelplänen 31 bis 45 (Bezirkshaushaltspläne) auf Einnahmen und Ausgaben

von 9.765.751.100 Euro mit Verpflichtungsermächtigungen von 254.184.000 Euro
und in den einzelnen Bezirkshaushaltsplänen nach Maßgabe der Haushaltsübersicht
des Gesamtplans;

2.  für das Haushaltsjahr 2021
a)  in den Einzelplänen 01 bis 29 auf Einnahmen und Ausgaben von 22.355.576.800 Eu-

ro mit Verpflichtungsermächtigungen von 13.750.533.900 Euro,
b)  in den Einzelplänen 31 bis 45 (Bezirkshaushaltspläne) auf Einnahmen und Ausgaben

von 9.921.748.600 Euro mit Verpflichtungsermächtigungen von 151.003.000 Euro
und in den einzelnen Bezirkshaushaltsplänen nach Maßgabe der Haushaltsübersicht
des Gesamtplans.“

2. In § 2 (Kreditermächtigungen) werden im Absatz 3 nach dem Wort „Kreditermächti-
gung“ die Wörter „anstelle sonst notwendiger Kreditaufnahmen am Kreditmarkt“ ge-
strichen.

3. In § 3 (Gewährleistungsermächtigungen) wird dem Absatz 10 folgender Satz angefügt:

„Zur Absicherung des Flächenerwerbs mit Ausnahme von Wohnungsbeständen
durch die zu gründende Berliner Bodenfonds GmbH wird die Senatsverwaltung für
Finanzen ermächtigt, Gewährleistungen bis zu 250.000.000 Euro zu übernehmen.“

4. In § 5 (Haushaltsüberschreitungen) wird Absatz 3 wie folgt gefasst:

„(3) Der Betrag nach § 37 Abs. 4 Satz 1 der Landeshaushaltsordnung wird für 2020
und 2021 für über- und außerplanmäßige Ausgaben auf jeweils 50.000 Euro festge-
setzt. Für über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen wird der Be-
trag nach § 38 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit § 37 Abs. 4 Satz 1 der Landeshaus-
haltsordnung für 2020 und 2021 auf jeweils 50.000 Euro festgesetzt.

5. In § 7 (Gesetzliche Sperre) wird Absatz 1 wie folgt gefasst:

„(1) Zur Aufhebung der Sperre gemäß § 24 Absatz 3 der Landeshaushaltsordnung
bedarf es bei Baumaßnahmen mit einem Gesamtkostenrahmen von über 1.000.000
Euro zusätzlich zur Einwilligung der Senatsverwaltung für Finanzen der Einwilli-
gung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses, sofern die Prüfung der Unter-
lagen nach § 24 Absatz 1 der Landeshaushaltsordnung ergibt, dass der Rahmen der
bei Veranschlagung dargelegten Gesamtkosten überschritten wird.“
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6. Dem § 8 (Sonderfinanzierungen und öffentlich-private Partnerschaften) wird folgender 

neuer Absatz 6 angefügt: 

 

„(6) Greift das Land zu einer Aufstockungsfinanzierung, indem es bestehende be-

zirkliche Leistungen hinsichtlich einzelner bezirklicher Projekte durch oder auf 

Grund des Haushaltsgesetzes verstärkt, ist eine Absenkung der bisherigen bezirkli-

chen Leistungen weder im Ansatz noch in der Auskehrung zulässig. Durch das Ber-

liner Abgeordnetenhaus verstärkte oder geschaffene Teilansätze dürfen nur nach 

vorheriger Zustimmung des Hauptausschusses zur Auflösung Pauschaler Minder-

ausgaben herangezogen werden. Gleiches gilt für die Heranziehung zur Deckung, 

soweit in den jeweiligen Erläuterungen nicht ausdrücklich anders vorgesehen.“ 

 

 

7.  In § 13 (Personalwirtschaftliche Ermächtigungen) wird Absatz 3 wie folgt gefasst: 

 

„(3) Zur Beschäftigung von Personen im Rahmen des Pilotprojektes zum solidari-

schen Grundeinkommen und zur Umsetzung des Mietendeckels im Rahmen des im 

Gesetz vorgesehenen Bedarfs können mit Einwilligung der Senatsverwaltung für Fi-

nanzen im Wege der Personalwirtschaft unterjährig Stellen eingerichtet werden.“ 

 

 

I. b) 

 

Der der Vorlage – zur Beschlussfassung – Drucksache 18/2020 – (mit Austauschseite  

– Drucksache 18/2020-1 –) beigefügte Entwurf des Haushaltsplans von Berlin für die Haus-

haltsjahre 2020 und 2021 einschließlich seiner Anlagen wird unter Berücksichtigung der sich 

aus der Anlage ergebenden Änderungen bei Ansätzen, Vermerken und Erläuterungen ange-

nommen. 
 

 

II. 

Ermächtigungen, Ersuchen, Auflagen und 

sonstige Beschlüsse aus Anlass der Beratung 

des Haushaltsplans von Berlin 

für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 

– Auflagen zum Haushalt 2020/2021 –  

 

 A. Allgemein 

 

1.* 

 

Der Senat und die Bezirke werden aufgefordert, bei über- oder außerplanmäßi-

gen Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen sowie bei Einnahmever-

zichten in grundsätzlichen (d. h. auch bei neuen Baumaßnahmen) oder finanziell 

bedeutsamen Fällen den Hauptausschuss vorab zu unterrichten (Kenntnisnahme). 

Dies gilt auch, wenn im Laufe eines Haushaltsjahres zusätzliche Ausgaben für 

nichtplanmäßige Dienstkräfte bereitgestellt werden sollen und insoweit eine künf-

tige Erweiterung des Stellenrahmens vorgesehen ist. Dienen die über- oder au-

ßerplanmäßigen Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der Erfüllung ge-

setzlicher Verpflichtungen oder machen die Umstände sofortiges Handeln erfor-

derlich, ist der Hauptausschuss unverzüglich nachträglich zu unterrichten. 
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2.* 

 

Die Anmietung neuer oder zusätzlicher Flächen darf nur ausnahmsweise er-

folgen und bedarf der Zustimmung der Senatsverwaltung für Finanzen. Neue oder 

zusätzliche Flächen dürfen erst nach Zustimmung des Hauptausschusses ange-

mietet, alternativ finanziert oder gekauft werden, wenn Flächenbilanzen für die 

betreffende Senatsverwaltung bzw. die betreffenden Bezirke vorliegen, die damit 

verbundenen Aufgaben Priorität haben, nachweislich keine Alternative für den 

darzustellenden Bedarf besteht und der Vorschlag die kostengünstigste Lösung 

darstellt. Alle Folgekosten sind einzubeziehen. Entsprechendes gilt für den 

Tausch von Flächen zwischen Dienststellen. Die Zustimmung des Hauptaus-

schusses ist nicht erforderlich für Anmietungsgeschäfte sowohl für die Senats-

verwaltungen als auch für die Bezirke, wenn die Nettokaltmiete 7.000 Euro mo-

natlich nicht übersteigt und die Größe der anzumietenden Fläche 1.000 m² nicht 

übersteigt. 

 

Sofern Flächen unter 1.000 m² angemietet werden, ist die Zustimmung des 

Hauptausschusses ebenfalls erforderlich, wenn zuvor am selben Standort bereits 

Anmietungen unter der Größenschwelle erfolgten und durch die nunmehr beab-

sichtigte Anmietung die Summe der insgesamt angemieteten Fläche größer als 

1.000 m² ist. Die Hauptverwaltung und die Bezirke müssen der Senatsverwaltung 

für Finanzen und diese dem Hauptausschuss einmal jährlich Flächen- und Nut-

zungsbilanzen sowie Bedarfsplanungen vorlegen. 

 

3.* Der Senat und alle Senatsverwaltungen werden aufgefordert, in Vorlagen an das 

Abgeordnetenhaus und dessen Ausschüsse neben Auswirkungen auf den Haus-

haltsplan und die Finanzplanung auch die Gesamtkosten (einschließlich landes-

eigener Grundstücke und Flächen) darzustellen. Soweit dies in Einzelfällen we-

gen fehlender Kosten- und Leistungsrechnungen noch nicht möglich ist, sollen 

Pauschalsätze der kommunalen Gemeinschaftsstelle angewendet werden. 

 

4.* 

 

Alle vom Senat vorzulegenden Berichte über Auflagen, auch die, die an das 

Abgeordnetenhaus zu richten sind, müssen auch gegenüber dem Hauptausschuss 

als Bericht vorgelegt werden. 

 

5.* a) Für jede(n) nicht fristgerecht eingehende(n) Vorlage oder Bericht an 

den Hauptausschuss und dessen Unterausschüsse kann der Hauptausschuss 

im Kopfplan der jeweils zuständigen Verwaltung eine pauschale Minder-

ausgabe von 75.000 Euro ausbringen. Dies gilt für inhaltlich unzureichende 

Vorlagen, für Vorlagen mit haushaltsmäßigen Auswirkungen, die nicht von 

der Senatsverwaltung für Finanzen mitgezeichnet worden sind, und für Ka-

pitel im Entwurf des Haushaltsplans, in denen bei Änderung der Grob- oder 

Feingliederung die Vergleichsbeträge nicht entsprechend umgegliedert 

worden sind, entsprechend. 

– Diese Minderausgaben werden zur Senkung der Verschuldung einge-

setzt. 

– Vorlagen und Berichte liegen nicht rechtzeitig vor, wenn sie nicht zum 

festgesetzten Termin oder nicht eine Woche vor dem Beratungstermin 

bis 13.00 Uhr in der Geschäftsstelle des Hauptausschusses eingegangen 

sind. 

– Spätestens mit der Einbringung des Haushaltsgesetzes müssen alle zuvor 
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zur Haushaltsberatung angeforderten Berichte in der Geschäftsstelle des 

Hauptausschusses bzw. in den Geschäftsstellen der jeweiligen Unteraus-

schüsse eingegangen sein, sofern sie nicht ausdrücklich erst zur Bera-

tung eines bestimmten Einzelplans angefordert worden sind. 

– Der Hauptausschuss erwartet, dass in Vorlagen und Berichten bei allen 

aufgeführten Kapiteln und Titeln die Ansätze des abgelaufenen, des lau-

fenden und – soweit möglich – des kommenden Haushaltsjahres sowie 

das Ist-Ergebnis des abgelaufenen Rechnungsjahres, die Verfügungsbe-

schränkungen und die aktuelle Ausschöpfung in einer tabellarischen 

Übersicht vorangestellt werden. 

 

b) Der Hauptausschuss erwartet, dass im Betreff von Vorlagen alle voran-

gegangenen Vorlagen zum gleichen Thema mit „roter Nummer“ genannt 

werden. 

 

c) Für die Bezirke beträgt die Höhe der gegebenenfalls auszubringenden pau-

schalen Minderausgabe in den vorgenannten Fällen 50.000 Euro. Gleiches 

gilt für schwerwiegende Verstöße eines Bezirks gegen Auflagen und Be-

schlüsse des Abgeordnetenhauses, des Hauptausschusses oder gegen gel-

tendes Haushaltsrecht. 

 

d) Die Regelung der Absätze a) und c) gelten auch für die Nichteinhaltung 

sonstiger Auflagenbeschlüsse. 

 

6.* a) Der Senat wird aufgefordert, die Wirtschaftspläne für Zuschussempfänger 

einschließlich der Betriebe nach § 26 LHO, der Eigenbetriebe und der BIM 

GmbH künftig im Haushaltsplan wie folgt darzustellen: Gegenüberstellung 

der letzten zwei Jahre als Soll-Ist-Vergleich; Grundlage bilden die Bilanz und 

die Gewinn- und Verlustrechnung. 

 

b)  Zu den Haushaltsberatungen sind die Wirtschaftspläne der Zuschuss-

empfänger ab einer Höhe des Zuschusses von 100.000 Euro (ggf. als Entwurf) 

rechtzeitig zu den Haushaltsberatungen des Abgeordnetenhauses vorzulegen. 

Die Wirtschaftspläne der Betriebe nach § 26 LHO sind über den Hauptaus-

schuss spätestens bis zur 2. Lesung des jeweiligen Einzelplans im Fachaus-

schuss vorzulegen. Der Wirtschaftsplan des ITDZ ist rechtzeitig zu den Haus-

haltsberatungen dem Hauptausschuss vertraulich vorzulegen. Die Bereitstel-

lung der Wirtschaftspläne an das Abgeordnetenhaus kann digital erfolgen. 

 

c) In Jahren ohne Haushaltsberatungen haben alle Einrichtungen, die Zuschüsse 

ab einer Höhe von 100.000 Euro aus dem Landeshaushalt erhalten, ihre be-

schlossenen und ausgeglichenen Haushalts- oder Wirtschaftspläne so rechtzei-

tig zu übermitteln, dass sie dem Hauptausschuss spätestens zu seiner letzten 

Sitzung vor der Weihnachtspause und damit vor Beginn des nächsten Haus-

haltsjahres vorliegen. Ebenso hat das ITDZ dem Hauptausschuss den Wirt-

schaftsplan (vertraulich) vorzulegen. 

 

d) Die Wirtschaftspläne enthalten mindestens 

– die geplante Bilanzsumme unter Darstellung des Anlagevermögens mit der 

Summe der Sach- und Finanzanlagen, des Umlaufvermögens mit der Dar-
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stellung der kurzfristigen Forderungen, der langfristigen Forderungen und 

der liquiden Mittel, des Eigenkapitals, der Rückstellungen, der Verbind-

lichkeiten unterteilt in kurzfristige und langfristige Verbindlichkeiten und 

der Kapitalzuführungen  

– das geplante Geschäftsergebnis unter Darstellung der Erlöse, des Personal-

aufwands, des Sachaufwands, der Abschreibungen, der Entnahme aus 

Rücklagen und der gewährten Zuschüsse unterteilt nach Zuschüssen aus 

dem Landeshaushalt und Zuschüssen Dritter. Die Zuschüsse aus dem 

Haushalt sind zu gliedern in institutionelle Förderung und Projektförde-

rung. 

 

e) Der Senat wird zudem aufgefordert, den vom Land Berlin institutionell geför-

derten Zuwendungsempfängern folgende Regel verbindlich vorzugeben: Die 

Pflicht zur Veröffentlichung der Gehälter der Geschäftsführer bzw. be-

zahlter Vorstände (inklusive Nebentätigkeiten und Nebeneinkünften) beim 

Empfänger der Zuwendung ist verbindlicher Bestandteil des Zuwendungsbe-

scheides. 

 

7.* 

 

Zuwendungsempfänger haben im Zuwendungsantrag darzulegen, inwiefern sie 

tarifgebunden sind oder mindestens in Anlehnung an einen Tarifvertrag im Öf-

fentlichen Dienst vergüten. 

 

Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 30. September einen Bericht über die 

Tarifentwicklung bei freien Trägern vorzulegen. Dieser soll insbesondere ent-

halten: 

– Eine Analyse sowie eine Bewertung der Entwicklung der Tarife bei freien 

Trägern im Land Berlin und in den Bezirken im Vergleich zur Tarifentwick-

lung im Öffentlichen Dienst des Landes Berlin 

– Maßnahme- und Zeitplan des Senats für den Ausgleich von Tarifänderungen 

(inklusive IGP, ISP und Bezirke) und den dafür nötigen finanziellen Aufwand. 

 

Weiterhin wird der Senat aufgefordert, bis zum 30. September 2020 einen Vor-

schlag zu unterbreiten, wie die Zuwendungsempfänger und Leistungserbrin-

ger insbesondere im Rahmen von Zuwendungs- und Leistungsverträgen ver-

pflichtet werden können, die für die Tarifangleichung bereitgestellten öffentli-

chen Mittel vollständig an ihre Beschäftigten weiterzureichen. Die Erfahrungen 

der Bezirke sind dabei zu berücksichtigen. Der Bericht soll ebenso den Umset-

zungstand bezüglich des Grundsatzes „Gute Arbeit“ beinhalten. Die im Kapitel 

2910, Titel 68406 eingestellten Mittel dienen der Unterstützung der Tarifbindung 

freier Träger. Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss bis zum 30. Sep-

tember 2020 hierfür ein Konzept vorzulegen. 

 

8.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, die im § 31 LHO und AV § 31 LHO vorgeschriebe-

nen Angaben zu den Folgekosten von Investitionsmaßnahmen – wo immer 

möglich auf Basis einer Lebenszyklusbetrachtung – künftig in den Erläuterungen 

zu den einzelnen Maßnahmen im Haushaltsplan abzudrucken. Sollten die Bau-

planungsunterlagen (BPU) und die Folgekostenabschätzung zum Termin der 

Drucklegung im Ausnahmefall noch nicht vorliegen, so sind die entsprechenden 

Angaben dem Hauptausschuss in geeigneter Form in einer gesonderten Vorlage 

vorzulegen. 



- 7 - 

 

9.* Der Senat und die Bezirke werden aufgefordert, dem Hauptausschuss bei allen 

Vorlagen zu Investitionsmaßnahmen mitzuteilen, ob die vorhandenen Richtwerte 

für Hochbau, Tiefbau oder Grünbaumaßnahmen eingehalten werden und, 

falls dies nicht der Fall sein sollte, eventuelle Überschreitungen zu begründen. 

 

10.* Bei der energetischen Sanierung von Gebäuden der öffentlichen Infrastruktur 

des Landes Berlin ist nachzuweisen, dass entsprechende Maßnahmen hinsichtlich 

technischer Machbarkeit und Amortisationszeiträumen geprüft worden sind. 

 

11.* a)  Die Senatsverwaltungen und die Bezirke haben im Rahmen der Haushaltsauf-

stellung darzustellen, wie die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen, Män-

nern und Berliner*innen mit dem Personenstand „divers“ sowie die För-

derung von Frauen gegen Benachteiligungen und Diskriminierungen bei der 

Haushaltsplanaufstellung gemäß Artikel 10 Absatz 3 der Verfassung von Ber-

lin gesichert wird. Dies ist entsprechend der bisherigen Praxis fortzusetzen.  

 

b) Der Senat wird aufgefordert gemeinsam mit den Bezirken eine konzeptionelle 

Weiterentwicklung der Erfassung von gendersensiblen Daten, die eine Ver-

gleichbarkeit und ein Controlling ermöglichen, sowohl für den Landes-, als 

auch die Bezirkshaushalte vorzunehmen. Das weiterentwickelte Gender-

Budgeting-Konzept soll bereits bei der Aufstellung des nächsten regulären 

Haushalts (sowohl auf Landes- als auch auf Bezirksebene) verbindlich ange-

wendet werden. Dieses Konzept ist dem Hauptausschuss bis zum 

30. September 2020 vorzulegen.  

 Bei der Konzepterstellung müssen folgende Punkte Eingang finden: 

– eine Prüfung aller Haushaltstitel und Produkte auf ihre Darstellbarkeit gen-

dersensibler Daten und die verbindliche Ausweitung der Darstellung von 

Genderdaten  

– die konzeptionelle Weiterentwicklung der Beschäftigungstabelle und der 

Tabelle der Durchschnittsgehälter nach VZÄ (inkl. Bereinigung der Ge-

haltsangaben) zur Herstellung von Vergleichbarkeit 

– Bei einer unparitätischen Beschäftigungsquote, ist eine Begründung dieses 

Umstands anzuführen. Liegt die Beschäftigungsquote von Frauen unter 

30 Prozent, ist zusätzlich Konzept zur Erhöhung des Frauenanteils bei den 

Beschäftigten darzustellen. 

– Die Angaben zu Beschäftigungsstruktur sind als Gesamtüberblick auch un-

ter „Allgemeine Erläuterungen“ für den jeweiligen Einzelplan anzufügen. 

– die Entwicklung einer einheitlichen Systematik der Darstellung von Nut-

zenanalysen und Umsteuerungsmaßnahmen, die einen Vergleich der Se-

natsverwaltungen ermöglicht 

– Entwicklung eines Konzeptes zur Einführung eines zentralen Controlling-

Systems für Gender Budgeting 

– Darstellung und konzeptionelle Weiterentwicklung der Gender-

Informationen für alle Titel der Hauptgruppe 6 und relevante Titel der 

Hauptgruppe 5 (52610, 53111, 53101, 54043) anhand folgender Kriterien:  

– Angabe einer Nutzenanalyse mit Berücksichtigung von Nutzer*innen, 

Auftragnehmer*innen, Empfänger*innen, Zielen und Zielgruppen  

– Konsequente Angabe von Umsteuerungsbedarfen; bzw. Begründung bei 

der Nicht-Feststellung dieser 
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– Einheitliche Darstellung von Gender-Informationen, Durchführung und 

Ergebnisse der Nutzenanalyse sowie die Formulierung von Zielen und 

Umsteuerungsinstrumenten. 

 

12.* Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 30. Juni einen Bericht zur Umsetzung 

der Maßnahmen zur Bürgerbeteiligung durch Hauptverwaltung und Bezirke 

im vergangenen Haushaltjahr vorzulegen. Dabei sollen vor allem die informellen, 

nicht gesetzlich vorgeschriebenen Beteiligungsverfahren betrachtet werden. Darin 

soll zu den einzelnen Maßnahmen jeweils Folgendes berichtet werden: 

– Zuständigkeit (Bezirk / Senatsverwaltung / Organisationseinheit) 

– Finanzierung 

– Umsetzungsstand (inhaltlich und zeitlich) und 

– Evaluierungsergebnisse 

 

Der Bericht soll ferner einen Ausblick auf neue Beteiligungsverfahren geben.  

 

Auf der Internetplattform mein.berlin.de werden künftig alle Bür-

ger*innenbeteiligungsprozesse der Hauptverwaltung und der Bezirke gebündelt 

(formelle und informelle Verfahren). 

 

13.* Der Senat wird aufgefordert, regelmäßig zu den Haushaltsberatungen einen Be-

richt zu den aktuellen hauptstadtbedingten Ausgaben des Landes Berlin vor-

zulegen. Dort, wo eine Mitfinanzierung des Bundes besteht, ist diese auszuwei-

sen. Der Bericht soll einen aktualisierten Überblick über die Entwicklung und den 

Inhalt des rechtlichen Regelwerkes zur Hauptstadtfinanzierung enthalten. 

 

14.* Der Senat wird aufgefordert, das Personalpolitische Aktionsprogramm 2019/20 

auch im Jahr 2021 fortzusetzen und dem Abgeordnetenhaus jährlich mit Stichtag 

30. Juni einen Bericht zur Umsetzung für die Hauptverwaltung und die Bezirke 

vorzulegen. Dies betrifft die herausgehobenen Arbeitsschwerpunkte des Perso-

nalmanagements und der Personalpolitik, insbesondere: 

– Stellenbesetzungsverfahren und E-Recruting 

– Wissensmanagement 

– Gesundheitsmanagement 

– Personalmarketing 

– Stärkung der Nachwuchsförderung 

– Förderung der Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf. Insbesondere soll 

der Bericht einen Sachstand darüber enthalten, welche Bestrebungen in die-

sem Sinne diejenigen Verwaltungen, die noch nicht als „familienfreundlicher 

Betrieb“ im Rahmen des Audits „berufundfamilie“ oder im Rahmen eines 

vergleichbaren Verfahrens zertifiziert sind, bis dahin bzw. alternativ zu einem 

Zertifizierungsverfahren unternommen haben. 

– Förderung von Diversity 

– Reform- und Verbesserungsvorhaben des Dienstrechts und des Tarifrechts. 

 

15.* Der Senat und die Bezirke werden aufgefordert, dem Hauptausschuss und dem 

zuständigen Fachausschuss des Abgeordnetenhauses einmal jährlich zum 

30. Juni, beginnend mit dem Jahr 2020, über den Stand des gesamtstädtischen 

Fach- und Finanzcontrollings und dessen Weiterentwicklung insbesondere im 

Hinblick auf die Budgettransparenz (wirtschaftlicher und sparsamer Mittelein-
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satz) und die Leistungstransparenz (Wirksamkeit optimieren) sowie einer Neu-

ausrichtung der gesamtstädtischen Ziele zu berichten. 

 

Darüber hinaus soll evaluiert werden, inwiefern präventive Arbeit zu einer Redu-

zierung von Fällen führt oder führen kann und wie diese in der KLR abgebildet 

werden kann, ohne dass dadurch den entsprechenden Bezirken Nachteile entste-

hen. 

 

Der Senat wird aufgefordert, sicherzustellen, dass der finanzielle und personelle 

Mehraufwand, der den Bezirken im Bereich Hilfen zur Erziehung (HzE) / Ein-

gliederungsmaßnahmen durch die Versorgung von Asylsuchenden und Flücht-

lingsfamilien mit Kindern und unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen ent-

steht, erfasst wird und diese Mehraufwendungen vollständig durch Basiskorrektur 

finanziert werden. 

 

Der Senat wird aufgefordert bis zum 30. Juni 2020, gemeinsam mit den Bezirken 

eine Erweiterung der vorliegenden abgestimmten Regelungen vorzunehmen, die 

die Steuerbarkeit der Ausgaben für junge Volljährige im HzE- Bereich verbessert. 

 

16.* Der Senat wird aufgefordert, im Bereich der Leistungen „Bildung und Teilha-

be“ (BuT) über die Inanspruchnahme und Ausgabenentwicklung (einschließlich 

der Verwaltungsaufwendungen) auf Landes- und Bezirksebene jährlich zum 

30. Juni zu berichten. 

 

17.* Die Veranschlagungen nach § 24 Abs. 3 LHO sind zukünftig auf einzelne Aus-

nahmefälle zu beschränken. 

 

a) Der Senat und die Bezirke werden aufgefordert, die Zustimmung des Haupt-

ausschusses zur Aufhebung der Sperren nach § 24 Abs. 3 LHO mit einem Be-

richt über das Prüfergebnis der BPU zu verbinden. Mit diesem Bericht ist so-

wohl die Notwendigkeit der Baumaßnahme zu begründen als auch der Berlin 

bei einem Verzicht der Baumaßnahme erwachsende Nachteil darzustellen. 

Ferner muss der Bericht eine Darstellung der zu erwartenden Nutzungskosten 

(Betriebs- und Instandsetzungskosten gemäß Vordruck SenStadtWohn III 

1323.H F; wo keine Kostenrichtwerttabellen von SenStadtWohn vorhanden 

sind, können ersatzweise normierte Richtkostenvergleichswerte verwendet 

werden) und daraus abgeleitet eine Bestätigung der Wirtschaftlichkeit der Ge-

samtmaßnahme enthalten. Betragliche Abweichungen sind synoptisch darzu-

stellen und zu begründen. 

 

b) Bei Baumaßnahmen mit Gesamtkosten ab 100 Mio. Euro sind dem Hauptaus-

schuss jährlich in einem Bericht zum 30. Juni die wesentlichen Risikofaktoren 

und die geeigneten sowie die in Angriff genommenen Maßnahmen zur Mini-

mierung der Risiken darzustellen. 

 

c) Jeweils zum Ende des 1. Quartals ist dem Hauptausschuss über die nach  

§ 24 Abs. 3 LHO veranschlagten Baumaßnahmen des Vorjahres hinsichtlich 

des Stands der Bearbeitung der Planungsunterlagen in folgender Gliederung 

zu berichten: 

– Planungsunterlagen noch nicht vorliegend 
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– Planungsunterlagen in der Prüfung befindlich 

– Geprüfte Planungsunterlagen weisen Gesamtkosten innerhalb der Veran-

schlagung auf 

– Geprüfte Planungsunterlagen weisen die Veranschlagung übersteigende 

Gesamtkosten aus. 

Beim letzten Punkt ist das Datum der erledigten bzw. geplanten Berichterstat-

tung an den Hauptausschuss anzugeben. 

  

18.* Der Senat wird aufgefordert jährlich zum 30. April einen Bericht über die Wahr-

nehmung von Vorkaufsrechten unter Berücksichtigung folgender Aspekte zu-

zuleiten: 

– Wie viele Anträge auf Wahrnehmung des Vorkaufsrechtes wurden geprüft 

bzw. ausgeübt? 

– Wie viele Abwendungsvereinbarungen wurden geschlossen? 

– Wie viel Wohnraum wurde gesichert? 

– Welche Ausweisung von Milieuschutzgebieten bzw. soziale Erhaltungs-

satzungen es gibt? 

 

19.* Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 1. Juni über die Schaffung von 

Wohnraum (preis- und belegungsgebunden) einschließlich des Planungsstandes 

im Rahmen der Sachwerteinlagen zugunsten der städtischen Wohnungs-

baugesellschaften zu berichten. 

 

20.* Der Senat wird aufgefordert, zur Verwendung der Mittel in den Titeln 

0300/68629, 0510/68630, 0810/68628 und 1320/68629 jeweils zum 30. Juni dem 

Hauptausschuss einen Bericht vorzulegen. Dieser Bericht soll auch einen Über-

blick über die in den jeweiligen Bereichen geplanten Maßnahmen, den erreichten 

Stand der Umsetzung und den Mittelabfluss einschließlich der aus den Vorjahren 

übertragenen Mittel enthalten. 

 

21. 

 

Die Senatskanzlei und die Senatsverwaltungen und deren nachgeordneten Behör-

den und die Bezirksverwaltungen werden aufgefordert, den Hauptausschuss 

rechtzeitig vor Inangriffnahme der Ausschreibung von Gutachten- und Bera-

tungsdienstleistungsaufträgen mit einem Bruttoauftragswert von mehr als 

10.000 Euro zu unterrichten und zu begründen, warum die zu leistende Arbeit 

nicht von Dienststellen des Landes Berlin erledigt werden kann. In dem Fall, dass 

der Bruttoauftragswert 50.000 Euro überschreitet, ist die Zustimmung des Haupt-

ausschusses des Abgeordnetenhauses von Berlin einzuholen. Ausgenommen von 

der Vorlagepflicht sind ausschließlich technische Gutachten und Beratungsdienst-

leistungen, die sich auf konkrete Baumaßnahmen beziehen.  

 

Dem Hauptausschuss ist zweimal jährlich zum 31. März und 30. September ein 

Bericht aller in Auftrag gegebenen Gutachten und Beratungsdienstleistungen so-

wie derjenigen, deren Einstellung unterlassen wurde, zu übermitteln.  

 

Auf eine detaillierte Eintragung in den Bericht kann in folgenden Fällen verzich-

tet werden, sofern – außer in den Fällen des ersten Spiegelstriches – der Haupt-

ausschuss vorab darüber informiert wird:  

–  Gutachten, die aufgrund spezialgesetzlicher Vertraulichkeitsvorschriften nicht 

veröffentlicht werden dürfen 
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–  Gutachten, die ausschließlich der unmittelbaren Willensbildung des Senats 

dienen; hier kommt gegebenenfalls eine Übermittlung nach Abschluss der 

Meinungsbildung in Betracht;  

–  Gutachten im Zusammenhang mit rechtlichen Auseinandersetzungen, wenn 

deren Veröffentlichung die Interessen des Landes beeinträchtigten würde. 

 

Grundsätzlich sind alle Gutachten der Bibliothek des Abgeordnetenhauses zuzu-

leiten, lediglich die Gutachten, die den Ausnahmen unterliegen, sind von der Ein-

stellungs- und Übersendungspflicht ausgenommen. 

 

Die Berichte sind für zehn Jahre auf den Internetseiten der Senatsverwaltung für 

Finanzen zu veröffentlichen. Sie enthalten auch die beauftragenden Stellen (mit 

Kontaktdaten), Kapitel, Titel und Auftragnehmer. 

 

Für jedes nicht der Bibliothek des Abgeordnetenhauses zugeleitete Gutachten 

findet die Auflage mit der lfd. Nummer 5 Anwendung. Der Hauptausschuss kann 

somit im Kopfplan der jeweils zuständigen Verwaltung eine pauschale Minder-

ausgabe von 75.000 Euro ausbringen bzw. 50.000 Euro bei Bezirkszuständigkeit. 

 

 

 B. Zu den Einzelplänen des Haushaltsplans 

 

 Einzelplan 03 – Regierende/r Bürgermeister/in – 

 

22.* Die Gliedkörperschaft Charité – Universitätsmedizin Berlin – wird aufgefor-

dert, ihren Wirtschaftsplan jährlich vorzulegen. In Jahren ohne Haushaltsberatun-

gen ist der Wirtschaftsplan so rechtzeitig vorzulegen, dass er spätestens zur ersten 

Sitzung des Hauptausschusses im neuen Kalenderjahr übermittelt werden kann. 

Jährlich ist die Fortschreibung der Gesamtentwicklungsplanung jeweils zum 

30. November vorzulegen. 

 

 

23. Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss halbjährlich mit Stichtag  

30. Juni und 31. Dezember über die Umsetzung des „Zukunftspaktes Verwal-

tung“ zu berichten. Der Bericht soll den Umsetzungsstand der Steckbriefe in den 

folgenden Handlungsfeldern darlegen: 

– Verbesserung der gesamtstädtischen Verwaltungssteuerung, 

– Personalgewinnung und -entwicklung verbessern, 

– Führungskultur verändern, 

– Strukturen und Prozesse in der Verwaltung optimieren, 

– Veränderungen in der Verwaltung fördern und verbreiten und 

– Digitalisierung der Verwaltung voranbringen. 

 

Der halbjährliche Bericht soll außerdem über die geplanten nächsten Umset-

zungsschritte, den Zeitplan sowie mögliche Risiken hinsichtlich der Zielerrei-

chung informieren. 
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 Einzelplan 05 – Inneres und Sport und 

Einzelplan 25 – Landesweite Maßnahmen des E-Governments 

 

24.* Der Senat wird aufgefordert jährlich zum 30. Juni, über den Stand der Umsetzung 

des Leitprojektes „Leistungsfähiges Bürgeramt“ zu berichten. 

 

25.* Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport wird beauftragt, jährlich zum 1. Juni 

einen Bericht über die ökologischen Belange bei der Erneuerung des Fuhr-

parks vorzulegen. Dieser soll folgende Kriterien behandeln: 

– Gesamt- und durchschnittlicher CO2-Ausstoß 

– Entwicklung und Planung des Fuhrparks 

– Einsatzkriterien, Bevorzugung modernerer und umweltfreundlicherer Fahr-

zeuge. 

 

26.* Der Senat wird beauftragt, auf der Grundlage der veränderten Verfahrensweise 

(siehe Mitteilung – zur Kenntnisnahme – Drucksache 15/5541) dem Hauptaus-

schuss einen Bericht jährlich zum 28. Februar über das Sportstättensanierungs-

programm vorzulegen, aus dem hervorgeht: 

– Stand der Umsetzung für das laufende Kalenderjahr 

– umverteilte Mittel nach dem 31. Juli 

– Planungsstand für das folgende Kalenderjahr und 

– Abschätzung des weiterhin bestehenden Sanierungsbedarfs. 

 

27.* Dem Hauptausschuss ist jährlich zum 28. Februar über die Personalentwicklung 

bei den Berliner Bäder-Betrieben nach folgenden Schwerpunkten zu berichten: 

– Soll-Ist-Bestand des Personals entsprechend Stellenplan, aufgegliedert nach 

Bereichen und dem entsprechenden Mittelbedarf 

– den Anteil von Teilzeitarbeit, befristeten Verträgen, Saisonarbeitskräften, 

Leiharbeit und in Ausbildung befindlichen Personal nach den jeweiligen Be-

reichen 

– die Entwicklung des Krankenstandes und 

–  die Zahl der ausscheidenden Mitarbeiter/innen verbunden mit einer Darstel-

lung der Ausscheidensgründe. 

 

28. Der Senat wird aufgefordert, den endverhandelten Unternehmensvertrag der 

Berliner Bäder Betriebe (BBB) dem Abgeordnetenhaus vor Unterzeichnung zur 

Zustimmung vorzulegen.  

 

Der Unternehmensvertrag soll unter anderem beinhalten: 

– eine Regelung zur Beteiligung der BBB am Unternehmenserfolg sowie zur 

Sanktionierung bei Nichterfüllung 

– ein Verfahren zum laufenden Monitoring / Controlling der Umsetzung der 

Vertragsinhalte sowie  

– ein Verfahren zur Beteiligung der Nutzer*innen am Bestellvorgang und zur 

Feststellung der Kundenzufriedenheit. 

 

Darüber hinaus wird der Senat aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus gemeinsam 

mit den BBB bis zum 31. März 2020 einen Vorschlag für ein kennzahlengestütz-

tes, standardisiertes und regelmäßiges Berichtswesen vorzulegen, welches Ver-

gleiche im zeitlichen Verlauf der Umsetzung des Unternehmensvertrages ermög-
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licht. Diese Berichte sollen die Berichte über die Beteiligungen des Landes Berlin 

ergänzen.  

 

Weiterhin wird der Senat aufgefordert, bis zum 31. März 2020 einen Bericht vor-

zulegen, welche Konsequenzen Abschluss und Umsetzung des Unternehmensver-

trages für die Tätigkeit der Verwaltung haben, insbesondere in Hinblick auf Aus-

stattung und Kompetenzen (u.a. Prüfung der Einführung einer Fachaufsicht). 

 

29. Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss einen Finanzierungsplan für 

den Austragungsort Berlin im Rahmen der Fußball-Europameisterschaft 

2024 vorzulegen. Dem Hauptausschuss ist erstmals zum 30. Juni 2020 zu berich-

ten. 

 

Außerdem sollen für alle geförderten Sportgroßveranstaltungen ökologische und 

soziale Nachhaltigkeitskriterien definiert und angewandt werden. Darüber ist 

jährlich zum 30. Juni zu berichten. 

 

30. Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus über die im Haushalt nie-

dergelegten Maßnahmen der digitalen Modernisierung des Landes Berlin in ei-

nem „Umsetzungsbericht E-Government-Gesetz Berlin“ jährlich, erstmals 

zum 30. Juni 2020, Bericht zu erstatten. 

 

Insbesondere zu folgenden Themengebieten soll dabei zur Verwendung der Mit-

tel und zu den jeweiligen Projektfortschritten berichtet werden: Migrationsreadi-

ness/Einführung IKT-Arbeitsplatz/BerlinPC, Einführung der IKT-Basisdienste, 

vor allem der digitalen Akte, sowie der Geschäftsprozessoptimierung und Mo-

dernisierung der IT-Fachverfahren. Dabei soll insbesondere die Anzahl der identi-

fizierten Fachverfahren (inklusive Kleinstverfahren), die Anzahl der optimierten, 

die Anzahl der digitalisierten für jede Fachverwaltung und nachgeordnete Behör-

de angegeben werden. 

 

Die Marktüblichkeit der Preisgestaltung des IT-Dienstleistungszentrums Berlin 

(ITDZ) ist anhand eines externen IKT-Benchmarking einmal jährlich, erstmals 

zum 30. Juni 2020, zu ermitteln. Die Ergebnisse sind dem Abgeordnetenhaus 

unverzüglich zu übermitteln. Dem Abgeordnetenhaus ist darüber hinaus zum Ab-

fluss der IKT-Rücklage im SIWANA zu berichten. Die Ergebnisse der laufenden 

ITDZ-Kundenbefragung sind dem Abgeordnetenhaus unverzüglich zu übermit-

teln. 

 

Dem Abgeordnetenhaus ist dazu über die geplante Neuvergabe und Neukonzepti-

on als webbasiertes Controllinginstrument der IT-Bestands- und Planungsüber-

sicht (IT-BePla) zu berichten. Die neue IT-BePla soll neben den Fachverfahren 

auch alle Kleinstverfahren umfassen. Die Übersicht soll dabei Angaben zum Sta-

tus (bspw. zu Kategorie ((intern, extern, extern mit Anschluss ans Servicekonto)), 

Datum der letzten Optimierung und Status der Digitalisierung), Datum der Betei-

ligung der Beschäftigtenvertretungen sowie Grad der Barrierefreiheit enthalten. 

 

Darüber hinaus soll der Senat mit einem Abschnitt IKT-Zukunftsbericht einen 

Ausblick auf die Herausforderungen auf dem Weg in die Digitale Verwaltung 

geben. Dieser IKT-Zukunftsbericht soll unter anderem die Themen Situation und 
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Entwicklung des ITDZ, Trends der bundesweiten IKT-Architektur, Entwicklung 

der Open-Source-Nutzung, digitale Souveränität, Open-Data-Entwicklung sowie 

nachhaltige und sozialverträgliche Beschaffung der Berliner IT-Hardware umfas-

sen. Er soll in einem „Zukunftsabschnitt“ zur übergreifenden, strategischen Aus-

richtung des Querschnittsbereichs „Digitalisierung des Landes Berlin“ und der 

Verknüpfung mit den im Haushalt niedergelegten Maßnahmen Bericht erstatten. 

Entwicklungen und Fortschritte bei Bund und Ländern sollen im Zukunftsab-

schnitt in Verknüpfung zur Strategie und Maßnahmen im Land Berlin gesetzt 

werden. 

 

31. Dem Abgeordnetenhaus ist zum 31. März 2020 ein Vorschlag zur Evaluierung 

des EGovG Bln u.a. zu folgenden Themen vorzulegen: Wie sollen die bisherigen 

Erfahrungen im Umgang mit dem EGovG Bln erhoben werden? Welche Behör-

den, Organisationen und Institutionen sollen in diese Erhebung einbezogen wer-

den? Auf welche Weise werden die Erfahrungen beim Bund und anderen Län-

dern einbezogen? Welcher grobe Zeitplan ist vorgesehen?  

 

Dazu ist dem Abgeordnetenhaus zu berichten, welche Maßnahmen und welche 

Landesunternehmen Mittel aus Kapitel 2500 Titel 51165 bezüglich Zif-

fer 3. Cybersecurity und Datensicherheit für Unternehmen des Landes Berlins in 

Anspruch genommen haben.  

 

Dem Abgeordnetenhaus ist im gleichen Berichtszeitraum zur Vorbereitung, 

Durchführung und Auswertung des jährlichen Hackathon zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 06 – Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskriminierung 

 

32.* Zu den Kapiteln 

0611 bis 0613 – Staatsanwaltschaften und Amtsanwaltschaft 

0615 bis 0631 – Zivil- und Strafgerichtsbarkeit 

0632 – Zentrales Mahngericht Berlin-Brandenburg 

0641 und 0642 – Verwaltungsgerichtsbarkeit 

0651 – Sozialgericht 

 

Die Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskriminierung 

wird ersucht, dem Hauptausschuss für die vorgenannten Bereiche jährlich bis 

zum 31. August über die Geschäftsentwicklungen und die Verfahrensdauern 

jeweils mit Angabe der Vergleichszahlen der beiden Vorjahre und der durch-

schnittlichen Entwicklungen im Bundesgebiet zu berichten. 

 

33.* Die Senatsverwaltung für Justiz und die Senatsverwaltung für Soziales werden 

aufgefordert, über die Umsetzung des Konzeptes zur Stärkung des Ehrenamtes 

und die bessere Zusammenarbeit von Amtsgericht, Berufsbetreuer*innen, 

Betreuungsbehörden in den Bezirken und Betreuungsvereinen jährlich, erst-

mals zum 30. Juni 2020, zu berichten. 
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34.* Der Senat wird aufgefordert, über die Arbeitsergebnisse der Anti-Korruptions-

Arbeitsgruppe jeweils zum Februar zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 07 – Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 

 

35.* Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 1. Oktober dem Hauptausschuss einen 

Bericht über die Ausgaben aus Kapitel 0730 Titel 54080 – Leistungen des Regio-

nalbahnverkehrs und Titel 54081 – Leistungen des S-Bahnverkehrs des jeweili-

gen Vorjahres vorzulegen. Der Bericht soll die tatsächlich erbrachten Verkehrs-

leistungen aus den jeweiligen Verkehrsverträgen, Veränderungen des Linien- 

und Haltestellennetzes mit Begründung der Entscheidungen, Veränderungen der 

Takt- bzw. Betriebszeiten, die Ergebnisse des Qualitätsmonitorings, eventuell 

vorgenommene Abschläge wegen Minderleistungen und die Entwicklung der 

Fahrgastzahlen sowie die geleisteten Zahlungen des Landes an die jeweiligen 

Vertragspartner enthalten. 

 

Die Senatsverwaltung für Finanzen wird aufgefordert, die Sperre der Verpflich-

tungsermächtigungen im Kapitel 0730 Titel 54081 – Leistungen des  

S-Bahnverkehrs erst aufzuheben, wenn der Hauptausschuss des Abgeordneten-

hauses vorher seine Zustimmung zur Mittelverausgabung für die betroffenen 

Verkehrsleistungen gegeben hat. 

 

36.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 1. Oktober dem Hauptausschuss einen 

Bericht über die Erfüllung des Verkehrsvertrages mit der BVG sowie die Ent-

wicklung des landeseigenen Unternehmens BVG ähnlich dem bisherigen Monito-

ring zu geben. Der Bericht soll Angaben zur erbrachten Verkehrs- und Betriebs-

leistung bei Bus, U- und Straßenbahn, Veränderungen des Linien- und Haltestel-

lennetzes, Veränderungen der Betriebs- bzw. Taktzeiten, Entwicklung der Fahr-

gastzahlen, Entwicklung der Fahrpreise, Verwendungsnachweis für Leistungen 

zur Unterhaltung der Infrastruktur nach Unternehmensvertrag, Darstellung des 

Qualitätsmonitorings, Entwicklung der Verbindlichkeiten des Unternehmens, 

Entwicklung der Sach- und Personalkosten, Darstellung der Investitionen, Sanie-

rungsmaßnahmen und des technischen Zustands des Fuhrparks und der sich dar-

aus ergebenden notwendigen Investitionen enthalten. Zusätzlich soll der Bericht 

den Stand des barrierefreien bzw. familienfreundlichen Ausbaus von U-

Bahnhöfen enthalten. 

 

37.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss zum Titel 0730/89102 „Zu-

schüsse für Investitionen des öffentlichen Personennahverkehrs“ jährlich zum 

31. Oktober über die Umsetzung, den Planungs- und Baufortschritt und den Mit-

telabfluss der Investitionsmaßnahmen – bei größeren Maßnahmen projektgenau – 

zu berichten. 

 

38.* Der Senat wird aufgefordert, den Hauptausschuss zu dem Titel 0730/54220 

„Vorbereitungskosten für den schienengebundenen Nahverkehr“ jährlich 

zum 30. April über die Umsetzung und den aktuellen Fortschritt der Planungen 

qualifiziert zu unterrichten. 
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39.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 30. Juni einen 

Bericht über den Planungs- und Baufortschritt der Tangentialen Verbindung 

Ost (TVO) vorzulegen. 

 

40.* Der Senat wird aufgefordert, eine kontinuierliche Berichterstattung des Trans-

formationsprozesses der Verkehrslenkung (VLB) bzw. der zukünftigen Abtei-

lung VI „Integratives Verkehrsmanagement“ durchzuführen. Dem Hauptaus-

schuss ist halbjährlich zum 30. Juni und 31. Dezember hierzu sowie zur Umset-

zung der Schlussfolgerungen des Organisationsgutachtens zu berichten. 

 

41.* Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 30. Juni über den Stand der Umset-

zung des Leitprojektes „Radwegeinfrastruktur“ zu berichten. 

 

42.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, im Rahmen seines jährlichen Berichts über den 

Stand der Umsetzung des Berliner Energie- und Klimaschutzprogramms spä-

testens im Februar 2021 und dann jährlich auch dem Hauptausschuss zu Kosten, 

Zeitplänen, Mittelabfluss und Meilensteinen der einzelnen Maßnahmen im Rah-

men des Berliner Energie- und Klimaschutzprogramms zu berichten. Über abge-

lehnte und angenommene Förderanträge ist zu informieren. 

 

43.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hautausschuss jährlich zum 30. Juni über die 

Umsetzung des Toilettenkonzeptes, die Beteiligung betroffener Interessengrup-

pen und der Bezirke sowie die Zeitplanung zu berichten. 

 

44. Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich, erstmals zum 

30. Juni 2020, zum Umstieg auf alternative Busantriebe hinsichtlich getätigter 

und konkret geplanter Investitionen, umgestellter Strecken, gewonnener Erfah-

rungen, Verlässlichkeit, technischen Problemen und Busausfällen sowie zum 

Mehrbedarf an Bussen und Busfahrer*innen aufgrund von Depotfahrten und La-

dezeiten zu berichten. 

 

45. 

 

Der Senat wird aufgefordert jährlich, erstmals zum 30. Juni 2020, über die Ent-

wicklung des Leihfahrradsystems und die Ausweitung auf Gebiete außerhalb 

des S-Bahn-Rings zu berichten. 

 

46. 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus halbjährlich über die wett-

bewerbliche Vergabe der Verkehrsleistungen im Teilnetz Nord-Süd (Los 1) für 

den Zeitraum von 14. Dezember 2026 bis 11. Dezember 2041 und im Teilnetz 

Stadtbahn (Los 2) vom 17. Januar 2028 bis 16. Januar 2043 sowie über die S-

Bahn-Beschaffung und die Vergabe zur Erbringung von Leistungen der Fahr-

zeugwartung einschließlich der Vorhaltung einer Werkstatt über 30 Jahre zu be-

richten. Veröffentlichungen und relevante Dokumente, die an Interessierte gehen, 

der wettbewerblichen Vergabe und von Markterkundungen werden dem Haupt-

ausschuss unaufgefordert zur Kenntnis gegeben. 
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47. 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich über den Zustand 

der Bundes- und Landesbrunnen (Schwengelpumpen) und über den Investiti-

onsbedarf zu berichten. Der Senat wird aufgefordert, bis zum 30. Juni 2020 ein 

Konzept zum künftigen Betrieb der Brunnen in Zusammenarbeit mit den Berliner 

Wasserbetrieben zu erarbeiten. 

 

48. Der Senat wird aufgefordert, bis zum 30. Juni 2021 ein Konzept zu erarbeiten, 

wie die Leistungen des Center Nahverkehr Berlin ab 2024 durch eine Anstalt 

öffentlichen Rechts (AöR) erbracht werden können und welche Vorsorge dafür in 

den nächsten Haushaltsberatungen erforderlich ist. 

 

49. Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich zum 1. Oktober 

über die Verwendung der Mittel der Regenwasseragentur zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 08 – Kultur und Europa 

 

50.* a) Die Musicboard GmbH berichtet einmal im Jahr über die Schwerpunkte der 

Förderung und die damit verfolgten Ziele. 

b) Der Beirat der Musicboard GmbH erstattet ebenfalls jährlich einen Bericht. 

c) Die über den Haushaltstitel der Musicboard GmbH finanzierte Berlin Music 

Commission unterliegt hinsichtlich der Finanzierung ihrer Projekte keinen in-

haltlichen Vorgaben durch die Musicboard GmbH. 

 

Dem Hauptausschuss ist hierzu jährlich zum 1. Mai zu berichten. 

 

51.* 

 

Der Senat berichtet dem Hauptausschuss jährlich zum 31. Dezember über die 

Planung, Finanzierung, Anmietung und Herrichtung von Räumen als Ateli-

ers, Präsentations- und Produktionsräume (Zu- und Abgänge). 

 

52. 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich, erstmals zum 

1. Oktober 2020, über die Verwendung der Mittel und den Projektfortschritt beim 

Deutschen Technikmuseum zu berichten. 

 

53. 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich über die Verwen-

dung der Mittel im Kapitel 0841, Titel 97101 (neu) und den Projektfort-schritt 

zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 09 – Gesundheit, Pflege und Gleichstellung 

 

54.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 30. Juni über die 

Arbeit der Clearingstelle für nicht krankenversicherte Berliner*innen, den Auf-

bau des Notfallfonds und den Mittelabfluss daraus zu berichten. 

 

55.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss bis zum 31. März 2020 unter 

der Angabe der genauen Mittelverwendung einen Abschlussbericht des Modell-

projektes PrEP vorzulegen sowie ein Konzept zur Weiterentwicklung der Arbeit 

des Checkpoints BLN zu erarbeiten. 
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56.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich zum 31. März über 

die Verwendung der Mittel im Rahmen des Aktionsprogrammes „Berlin bewegt 

sich“ und den Projektfortschritt zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 10 – Bildung, Jugend und Familie 

 

57.* 

 

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird aufgefordert, dem 

Abgeordnetenhaus jährlich zum 31. März über die Umsetzung der Maßnahmen 

im Bonus Programm, deren Wirksamkeit hinsichtlich der Verbesserung der Bil-

dungschancen der Schülerinnen und Schüler und der Mittelverteilung zu berich-

ten. Darüber hinaus ist über die Umsetzung der Maßnahmen im Rahmen des Ver-

fügungsfonds, der Berlin-Challenge und der Bildungsverbünde zu berichten. 

 

58.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 15. November 

einen Bericht über die personelle Ausstattung der Berliner Schulen zu Beginn 

jedes Schuljahres (aufgeschlüsselt nach Schulstufen und Bezirken inklusive der 

Sozialpädagog*innen, Verwaltungskräften und anderen an der Schule Beschäftig-

ten) sowie über Personal Neueinstellungen, differenziert nach Laufbahn- 

/regulären Bewerber*innen sowie Quer- und Seiteneinsteiger*innen, vorzulegen. 

 

59.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 30. September zu berichten über 

a) den Umsetzungsstand der Schaffung eines einheitlichen IT-Systems für die 

Berliner Schulen, sowie die Entwicklung eines integrierten (administrativen 

wie pädagogischen) IT-Managements (analog zur roten Nummer 0082 der  

17. Wahlperiode) 

b) den Umsetzungsstand des Digitalpaktes, hierzu zählt u.a.  

– der Abfluss der Mittel sowie die Anzahl, Inhalt und Bewilligung der An-

träge durch die Schulen in öffentlich und freier Trägerschaft 

– die Nutzung der Berliner Lernplattform 

– die Rückmeldungen aus den Schulen zur Umsetzung der Maßnahmen 

– die Höhe und Verwendung der Mittel für übergeordnete bzw. landesspezi-

fische Maßnahmen. 

 

60.* 

 

a) Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss im Rahmen des Maßnah-

men- und Finanzcontrollings zum Schulbauprogramm jährlich, erstmals zum 

31. März 2020, schulscharf über die Bau-, Sanierungs- und Unterhaltungs-

maßnahmen im Rahmen der Schulbauoffensive zu berichten und hierbei ins-

besondere 

– die Gesamtkosten, Mittelverteilung nach Jahresscheiben, -abfluss und  

-herkunft (z.B. Landes-, Bundes-, EU-Mittel) nach Kapitel / Titel / Unter-

konto  

– zu schaffende Kapazitäten (Schulplätze)  

– sowie die Umsetzung der Maßnahmen (Priorisierung, Bedarfs- und Auf-

gabenträger) 

– Planungsstand (Bedarfsprogramm, VPU, BPU bzw. EVU) 

– Schulart 

– Sporthalle 

– Standort 
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– Standortprobleme 

– Zuständigkeiten für die Planung und die Baumaßnahme 

– Bauart (MEB, MOBS, Typenbau, Neubau, Erweiterung, Sanierung, Dreh-

scheibe, temporäre Schulgebäude) 

– Baubeginn, Fertigstellung, Veränderungen / Abweichungen und deren 

Gründe, Nutzungsbeginn 

– Gebäudewert (laut Anlagenbuchhaltung) 

– Übersicht der BSO-Tranchen 

– Stand der Organisationsentwicklung und die Prozesse 

– Realisierung von Baustandards (energetisch, ökologisch, gesundheitlich, 

pädagogisch, verwendete Baustoffe, Erläuterungen zum Modulbau, Dar-

stellung von „Amtsentwürfen“ u.Ä., Raumstandards, Musterraum-

programme, Musterfunktionsprogramme und Musteraus-

stattungsprogramme) 

– Entwicklung des Bedarfs an Erweiterung von Schulplatzkapazität (Moni-

toring Ergebnis jährlich) entsprechend veränderter Schülerzahlprognosen,  

– wesentliche Ergebnisse der Taskforce Schule 

– themenrelevante Stellungnahmen des Rates der Bürgermeister und deren 

Bewertung 

– Risiken der Umsetzung der Schulbauoffensive und Gegenmaßnahmen 

– Aktivitäten zur Beschleunigung sowie 

– im Hinblick auf die Gewährleistung die Partizipation von Schüler*innen, 

Eltern und Lehrkräften und hinsichtlich des Öffentlichkeitskonzeptes  

darzustellen. 

 

b)  Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 30. September 

einen aktuellen Sachstand zu berichten und hierbei insbesondere Folgendes 

darzustellen: 

– Darstellung des neuen Bedarfsprognosemodells und des kleinräumigen 

Bedarfs (Ist/Plan-Kosten, Monitoring-Ergebnis jährlich) 

– Darstellung von „Amtsentwürfen“ u.Ä. (Raumstandards, Musterraumpro- 

gramme, Musterfunktionsprogramme und Musterausstattungsprogramme) 

– Umsetzung der Berliner Schulbauoffensive (Sachstand zu relevanten Ein-

zelthemen z.B. temporäre Schulgebäude, Baustandards, Raumprogramme, 

Personal, HOWOGE usw.) 

– Änderungen in den BSO-Tranchen 

– Verfahrensstand Planung und Bau von Schulbaumaßnahmen 

– Mittelabfluss durch Neubau- und Sanierungsmaßnahmen differenziert 

nach Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen, HOWOGE, 

Bezirken 

– Benennung von Handlungsbedarfen 

– Aktualisierung Schülerzahlprognose, Stand des Monitorings mit den Be-

zirken (inklusive Entwicklung fünf Jahre zurück und fünf Jahre Prognose 

bezirksscharf und für Grundschulen regionenscharf mit Gegenüberstel-

lung der Kapazitäten) 

– Controllinginstrumente, Vertragsgestaltung und -abwicklung mit den 

Schulträgern  

– Stand der Organisationsentwicklung (Struktur, Personal [-bedarf,  

-bestand, -gewinnung]) 
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– Struktur und Verfahren der ressortübergreifenden Zusammenarbeit  (Ab-

stimmung, Instrumente der Verbesserung von Effizienz und Qualität bei 

der Umsetzung des Bau- und Sanierungsprogramms) 

– Instrumente der Verbesserung von Effizienz und Qualität bei der Umset-

zung des Bau- und Sanierungsprogramms. 

 

61.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss über die Umsetzung und Inan-

spruchnahme der Maßnahmen, die zum Qualitätspaket Quereinstieg bei Lehr-

kräften in Berliner Schulen gehören, jährlich zum 31. Juli einen Bericht mit 

einer Einschätzung zur Wirkung des Maßnahmenpaketes vorzulegen. 

 

62.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 31. Juli über die 

Umsetzung der Abschaffung der Bedarfsprüfung und der Einführung der 

Beitragsbefreiung im sogenannten „Hortbereich“ (Offener Ganztagsbereich) 

für die 1. und 2. Jahrgangsstufe, gegliedert nach Modulen, zu berichten. 

 

63.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 31. Mai über die Jahresabschlüsse so-

wie die Wirtschaftspläne der Kita-Eigenbetriebe zu berichten. Ergänzend soll in 

dem Bericht pro Kita-Eigenbetrieb dargestellt werden, welche Qualitätsverbesse-

rung bei der Betreuung (Erzieher-Kind-Relation) in den Kita-Einrichtungen tat-

sächlich erreicht werden konnte. Zudem sollen unbesetzte Stellen nach Umfang 

und Dauer der Vakanz aufgeschlüsselt werden. Die Verwendung von nicht einge-

setzten Personalmitteln ist in diesem Zusammenhang genauer zu erläutern. Dar-

über hinaus ist darzustellen, welche Mittel den Kita-Eigenbetrieben über die Kos-

tenerstattung der Rahmenvereinbarung (RV-Tag) hinaus aus öffentlichen Haus-

halten zur Verfügung gestellt wurden und zugeflossen sind. 

 

64.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss zur Umsetzung der Quali-

tätsoffensive gemäß Kindertagesstättenförderungsgesetz sowie zum Umset-

zungsstand Gute Kita-Gesetz jährlich einen Fortschrittsbericht mit Stand 31. Mai, 

beginnend im Jahr 2020, vorzulegen. 

 

65.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 31. Juli über die 

Umsetzung des Vorhabens, die Anleitungsstunden für Erzieherinnen und Er-

zieher in berufsbegleitender Ausbildung sowie für Quereinsteigende in den Er-

zieherberuf auszuweiten, trägerscharf zu berichten. Dabei soll vergleichend auf-

geführt werden, wie viel mehr Anleitungsstunden für wie viele Erzieherinnen und 

Erzieher in Ausbildung tatsächlich beansprucht wurden. 

 

66.* Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird aufgefordert, den 

Kindertagesstättenentwicklungsplan fortzuschreiben und bis zum 31. Juli 2020 

dem Abgeordnetenhaus für die Jahre 2021 bis 2026 vorzulegen und ihn dann 

jährlich fortzuschreiben. Dabei ist die Umsetzung des Kindertages-

stättenausbauprogramms ebenso zu berücksichtigen wie die Bedarfsent-

wicklung und die Fachkräfteausstattung in den Kindertagesstätten. 
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67.* Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird aufgefordert, dem 

Abgeordnetenhaus jährlich zum 31. Mai über die Umsetzung des Kita- und 

Spielplatzsanierungsprogramms (KSSP) zu berichten. Den Bezirken ist es ge-

stattet, bis zu 20 Prozent der für Spielplätze vorgesehenen Mittel als Planungsmit-

tel für die entsprechenden Maßnahmen zu verwenden. 

 

68.* Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 30. Juni einen Tätigkeitsbericht zur 

Arbeit der Jugendberufsagenturen vorzulegen. Hier sind die erzielten Wirkun-

gen der erbrachten Beratungsleistungen auf Grundlage der Kennzahlen (ein-

schließlich der schulischen BSO-Maßnahmen und der Qualitätsentwicklung der 

BSO-Teams) darzustellen. 

 

69.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss zur Sozialarbeit an Schulen 

jährlich zum 31. Juli zu berichten. Hierzu zählen 

– Umsetzung sowie der vorgesehene Ausbau des Landesprogramms Jugendsozi-

alarbeit an Schulen projektscharf  

– die übergeordneten Maßnahmen im Landesprogramm 

– Maßnahmen durch angestellte Dienstkräfte beim Land Berlin 

– hierzu zählt auch eine Darstellung der bezirklichen Schulstationen und deren 

angestrebte Veränderungen an den Berliner Schulen 

– aktueller Sachstand zur Umstellung TVL / Sozial- und Erziehungsdienst  

(SuE). 

 

70.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, gemeinsam mit den Bezirken jährlich zum 30. April 

über die Umsetzung des Unterhaltsvorschussgesetzes zu berichten. Insbesonde-

re sind bezirkskonkret darzustellen: 

– die Entwicklung der Antragslage 

– die Zahl der bewilligten Anträge im Vergleich zu den eingereichten Anträgen 

sowie Darlegung der wesentlichen Gründe für die Nichtbewilligung der An-

träge 

– die durchschnittliche Bearbeitungsdauer der Anträge einschließlich des damit 

verbundenen Beratungsaufwands 

– die personelle Ausstattung und der Besetzungsstand für die Antragsbearbei-

tung 

– die Entwicklung des Finanzierungsaufwandes zur Umsetzung der gesetzlichen 

Ansprüche unter besonderer Berücksichtigung der Mittel, die auf das Land 

Berlin entfallen. 

 

Außerdem soll der Bericht eine tabellarische Darstellung zu den Rückholquoten 

von ausgezahlten Unterhaltsvorschussleistungen in den Bezirken mit Angaben 

der tatsächlichen Einnahmen und dem prozentualen Verhältnis zu den geleisteten 

Auszahlungen enthalten. Ergänzend soll aufgeführt werden, wie viele Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter durchschnittlich wie viele Arbeitsstunden mit der Rück-

forderung von Unterhaltsvorschussleistungen beschäftigt sind. 
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71. 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss, erstmalig zum 31. Mai 2020 

und dann jährlich, einen Bericht über die aktuelle Entwicklung der Schülerzah-

len sowie die Mittelfristige Lehrkräftebedarfsplanung vorzulegen, in der Sys-

tematik der roten Nummer 0661 C der 17. Wahlperiode „Mittelfristige Lehrerbe-

darfsplanung“ sowie analog des weiteren pädagogischen und nicht-

pädagogischen Personals. 

 

72. Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss bis zum 30. Juni 2020 einen 

Bericht über die wirtschaftliche Situation der Stiftungen öffentlichen Rechts 

des Landes Berlin vorzulegen. Dies betrifft insbesondere die Jugend- und Fami-

lienstiftung des Landes Berlin. 

 

73. Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 31. Juli über die 

Inanspruchnahme des kostenbeteiligungsfreien Mittagessens in der Grund-

stufe (differenziert nach Jahrgangsstufen, über die räumliche Situation für die 

Esseneinnahmen in den Schulen, einschl. Maßnahmen zur Bereitstellung benötig-

ter Räume sowie über die Qualitätssicherung, die Preisentwicklung und die 

schrittweise Erhöhung des Bio-Anteils und die dafür eingesetzten Mittel) substan-

tiell zu berichten. 

 

74. Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird aufgefordert, dem 

Hauptausschuss bis zum 30. Juni 2020 zu Mittelbindung und -abfluss der in den 

Kapiteln 1010 und 1012 bei den Titeln 68569 und 68585 sowie der in Kapitel 

1042 bei dem Titel 68425 veranschlagten Ausgaben projektscharf zu berichten. 

Bis zum 30. November 2021 ist dem Hauptausschuss eine kritische Evaluation 

der in den Titeln veranschlagten Projekte vorzulegen. 

 

75. Der Senat berichtet dem Hauptausschuss und dem Ausschuss für Bildung, Jugend 

und Familie, erstmals zum 31. Dezember 2020 und ab dann jährlich, über den 

Fortschritt beim stufenweisen Breitbandausbau an den Berliner Schulstandor-

ten. Dabei ist darzustellen, wie viele Schulen insgesamt über eine Breitbandver-

bindung verfügen, wie viele Schulen im abgeschlossenen Jahr erfolgreich an das 

Breitbandnetz angeschlossen sind und welche Maßnahmen im Folgejahr geplant 

sind. 

 

 Einzelplan 11 – Integration, Arbeit und Soziales 

 

76.* Die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales wird ersucht, dem 

Hauptausschuss jährlich bis zum 31. August über die Geschäftsentwicklung und 

die Verfahrensdauer der Arbeitsgerichtsbarkeit jeweils mit Angabe der Ver-

gleichszahlen der beiden Vorjahre und der durchschnittlichen Entwicklungen im 

Bundesgebiet zu berichten. 

 

77.* Der Senat wird aufgefordert, zum 31. Mai 2020 über den Ausbau und Finanzie-

rungsstand der im „Integrierten Sozialprogramm“ (ISP) verankerten Maß-

nahmen im Bereich der Wohnungslosen- und Obdachlosenhilfe sowie über 

die sog. „Modellprojekte zur Überwindung von Obdachlosigkeit und ihren Fol-

gen“ zu berichten. Der Senat erstellt darüber hinaus einen zusammenfassenden 

Bericht über die Maßnahmen, Kosten, Unterbringungsangebote und Belegungs-

zahlen im Rahmen der Kältehilfe für den Zeitraum Oktober 2019 bis April 2020. 
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78.* Der Senat wird aufgefordert, jährlich zum 30. Juni zur Umsetzung des Leitprojek-

tes „Unterbringung obdachloser und geflüchteter Menschen“ (GStU) zu be-

richten. 

 

79. Der Senat wird aufgefordert, jährlich, erstmals zum 30. Juni 2020, einen differen-

zierten und zielgruppenspezifischen Bericht über die soziale Lage der Berliner 

Bevölkerung (Armuts- und Sozialbericht) zu erstellen und dem Abgeordneten-

haus zur Verfügung zu stellen. 

 

80. Der Senat wird aufgefordert, jährlich zu berichten, welche organisatorischen, 

strukturellen, personellen und finanziellen Schlussfolgerungen aus den Ergebnis-

sen der Evaluation des Bundesteilhabegesetzes in Berlin gezogen werden, wel-

che Maßnahmen daraus folgen und welche rechtlichen Änderungen sich daraus 

ergeben. Erstmals ist zum 31. Dezember 2021 zu berichten. 

 

81. 

 

Der Senat wird aufgefordert jährlich zu berichten, wie sich die neuen modularen 

Unterkünfte für Geflüchtete (MUF) in die soziale Infrastruktur im jeweiligen 

Sozialraum einpassen. Aus dem Bericht sollen sowohl die dringendsten Bedarfe 

an sozialer Infrastruktur im Sozialraum rund um die MUF hervorgehen als auch 

den Beitrag zur Deckung des Bedarfs im Sozialraum sowie der Bewohner des 

MUFs, die im bzw. auf dem Gelände des MUFs selbst geleistet werden. Der Se-

nat erstellt einen zusammenfassenden Bericht über die Maßnahmen, Kosten und 

Investitionen für die soziale Infrastruktur rund um die MUFs und bezieht dazu die 

angemeldeten Bedarfe an sozialer Infrastruktur des Bezirks sowie die Einschät-

zung des Landesamtes für Flüchtlingsangelegenheiten (LAF) mit ein. Erstmals ist 

zum 31. Juni 2020 zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 12 – Stadtentwicklung und Wohnen 

 

82.* Der Senat wird aufgefordert, für die städtischen Sanierungsgebiete jährlich zum 

30. September eine Kosten- und Finanzierungsübersicht – analog zur Kosten- und 

Finanzierungsübersicht der Entwicklungsgebiete – zu erstellen und dem Haupt-

ausschuss vorzulegen. 

 

Der Senat und die Bezirke werden darüber hinaus aufgefordert, sicherzustellen, 

dass bei der Aufhebung von Sanierungsgebieten die volle Abrechnung und 

Einziehung von Ausgleichsbeträgen gewährleistet wird. Dazu ist dem Hauptaus-

schuss jährlich zum 30. September zu berichten und das abgestimmte und vorge-

legte Konzept fortzuschreiben. 

 

83.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss nachträglich einmal jährlich 

nach Abschluss der Beratungen der Quartiersräte in der zweiten Jahreshälfte 

über die konkreten Maßnahmen und Projekte ab einer Größenordnung von 

50.000 Euro zu berichten. Soweit sich daraus Erkenntnisse ergeben, die Korrektu-

ren erforderlich machen, können die Förderbedingungen des Programms im da-

rauf folgenden Jahr entsprechend angepasst werden. 
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84.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss fortlaufend und regelmäßig, 

mindestens jedoch jährlich zum 1. April, über die Entwicklungsmaßnahme Par-

laments- und Regierungsviertel sowie über die anderen neuen Entwick-

lungsgebiete zu berichten. Dabei sollen die jährlich neu beginnenden Maßnah-

men und deren Planrechtfertigung, der Sachstand der im Bau befindlichen Maß-

nahmen und ggfs. Gründe für relevante Kostenüberschreitungen dargestellt wer-

den. 

 

85.* Die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen wird aufgefordert, dem 

Hauptausschuss zur 1. Lesung des Einzelplans 12 der Haushaltsberatungen 

2022/2023 eine Übersicht über die konkreten Planungsvorhaben und ihren 

jeweiligen Stand vorzulegen. 

 

86.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jeweils bis 30. Juni detailliert 

über die Planungen und Entwicklungen des Flughafenareals in Tempelhof in-

klusive des Flughafengebäudes zu berichten. Die Wirtschaftspläne sind jährlich 

vorzulegen. 

 

87.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss halbjährlich, erstmals zum 

30. Juni 2020, einen Bericht über den voraussichtlichen Mittelabfluss und die 

Einnahmeerwartung in den Kapiteln 1240 und 1295 (Programmtitel Woh-

nungsbauförderung) vorzulegen. 

 

88. Der Senat wird aufgefordert, jährlich, erstmals zum 1. Oktober 2020, an das Ab-

geordnetenhaus über die Mittelverwendung der Zuführungen an Unternehmen 

für Nachbarschaftsaktivitäten zu berichten. 

 

89. 

 

Der Senat wird aufgefordert, den Stadionabriss des Friedrich-Ludwig-Jahn-

Sportparks nicht zu beginnen, bevor der Aufstellungsbeschluss nicht vorliegt. 

Dieser muss bis zum 30. Juni 2020 im Rahmen der Aufstellung des Bebauungs-

plans vorliegen. 

 

90. Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich, erstmals zum 

30. September 2020, über die Verwendung der Mittel zur Förderung von Ge-

nossenschaften zu berichten. 

 

 

 Einzelplan 13 – Wirtschaft, Energie und Betriebe 

 

91.* 

 

Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 31. März zur 

Ausschöpfung der EFRE-, ESF- und GRW-Mittel zu berichten. 

 

92.* Der Senat wird aufgefordert, die Beantragung, Bewilligung und Abrechnungs-

verfahren der EU-Mittel im Zuwendungsbereich unter Beachtung der LHO und 

der europäischen Prüfkriterien deutlich zu vereinfachen und zu entbürokratisieren 

und dem Hauptausschuss zu berichten. Der Bericht ist jährlich zum 

30. September vorzulegen. 
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93.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich zum 30. September 

zur Umsetzung des Tourismuskonzeptes, insbesondere hinsichtlich des Akzep-

tanzerhalts, zu berichten. 

 

94.* Der Senat hat mit der Berliner Stadtreinigung (BSR) und den Bezirken die Ge-

samtstrategie Saubere Stadt erarbeitet, damit unsere Stadt sauberer wird sowie 

illegale Sperrmüllablagerungen und die Vermüllung ganzer Kieze dauerhaft ver-

mieden werden. Im Zuge dieser Gesamtstrategie sollen folgende Aspekte berück-

sichtigt werden: 

 

Verstetigung und Ausbau des zum 31. Dezember 2019 auslaufenden Pilotprojekts 

„Reinigung von ausgewählten Parkanlagen“ durch Anpassung betreffender Ge-

setze bzw. Rechtsvorschriften und Aufnahme weiterer Reinigungsflächen unter 

Berücksichtigung noch festzulegender Kriterien, Ausweitung der Öffnungszeiten 

der BSR-Recyclinghöfe, bessere Möglichkeiten zur Beseitigung von Sperrmüll, 

Festlegung des Reinigungsturnus, Verbesserung der Ausstattung der Stadt mit 

ausreichend Möglichkeiten zur Müllentsorgung, Ausweitung der Dienstzeiten der 

Ordnungsämter sowie Maßnahmen zur Stärkung des öffentlichen Bewusstseins 

bezüglich der Entsorgung und Vermeidung von Müll auch mittels digitaler Tech-

nologien (Apps etc.). Dies soll im Sinne einer ordnungsgemäßen Abfallentsor-

gung zur Sauberkeit im öffentlichen Raum und von Gewässern, Abfallvermei-

dung, Abfalltrennung und Recycling von Abfällen gemäß Leitbild Zero Waste 

der Stadt Berlin erfolgen. Das zivilgesellschaftliche Engagement gegen die Ver-

müllung öffentlicher Plätze, Parks sowie der Berliner Wasserwege ist verstärkt zu 

unterstützen. 

 

Über die Umsetzung soll halbjährlich zum 1. April und 1. Oktober berichtet wer-

den. 

 

95. Der Senat wird aufgefordert, den Bezirken für die bezirkliche Tourismusförde-

rung jeweils 100.000 Euro zur Erarbeitung bzw. Umsetzung eines bezirklichen 

Tourismuskonzepts zur Verfügung zu stellen. Der Zusammenschluss mehrerer 

Bezirke wird unterstützt. Sofern Bezirke ihre Mittel absehbar nicht ausschöpfen 

werden, wird der Senat ermächtigt, die verbleibenden Mittel auf die übrigen Be-

zirke zu verteilen, um dort besondere touristische Maßnahmen (im Zusammen-

hang mit der Erarbeitung bzw. Umsetzung eines bezirklichen Tourismuskon-

zepts) zu verstärken bzw. durchzuführen. Dem Abgeordnetenhaus ist zum 

31. Dezember über die Umsetzung der einzelnen Bezirksprojekte und die Aus-

schöpfung der Mittel zu berichten. 

 

96. Der Senat wird aufgefordert, über die Umsetzung des „Visual-Effects-

Förderfonds (VFX-Fonds)“ zum 30. November 2020 zu berichten. 
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 Einzelplan 15 – Finanzen, Einzelplan 29 – Allgemeine Finanz- und Personal-

angelegenheiten und Einzelplan 27 – Zuweisungen an und Programme für 

die Bezirke 

 

97.* a) Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jährlich per 30. Juni einen 

ressortbezogenen Statusbericht über die Haushaltslage mit einer zusam-

menfassenden Prognose für den Jahresabschluss des Gesamthaushalts vorzu-

legen und 

b) diese Prognose bei der Vorlage zum Ergebnis der November-Steuerschätzung 

auf Basis aktueller Erkenntnisse anzupassen und bis zum 30. November zu be-

richten. 

 

98.* Der Senat wird aufgefordert, dem Hauptausschuss künftig im Rahmen des Liqui-

ditätsberichts auch den aktuellen Stand der Verbindlichkeiten des Landes Berlin 

am Kreditmarkt (einschließlich der Verbindlichkeiten aus Kassenverstärkungs-

krediten), unterteilt in 

– Verbindlichkeiten mit einer Fälligkeit unter einem Jahr 

– Verbindlichkeiten mit einer Fälligkeit von einem bis vier Jahren 

– Verbindlichkeiten mit einer Fälligkeit von vier bis acht Jahren und 

– Verbindlichkeiten mit einer Fälligkeit über acht Jahre mitzuteilen. 

 

99.* Der Senat wird aufgefordert, den Bericht über die Entwicklung der Versor-

gungsausgaben jeweils zu Beginn der Haushaltsberatungen dem Hauptausschuss 

vorzulegen. 

 

100.* Der Senat wird aufgefordert, dem Unterausschuss Vermögensverwaltung bzw. (je 

nach Zuständigkeit) dem Unterausschuss Beteiligungsmanagement und  

-controlling des Hauptausschusses jeweils zum Beginn der Haushaltsberatungen 

zu berichten über: 

a) die Höhe der Bürgschaften, Garantien und sonstiger Gewährleistungen 

unterteilt nach Unternehmen, 

b) deren Begründung der Notwendigkeit, 

c) die zur Minimierung einer möglichen Inanspruchnahme eingeleiteten Maß-

nahmen auf Unternehmensebene, 

d) ein Rating der Wahrscheinlichkeit der Inanspruchnahme sowie 

e) bei absehbarer Inanspruchnahme die haushaltsmäßige Absicherung. 

 

Dem Hauptausschuss ist gesondert zu den Punkten a), b) und e) zu berichten. 

 

101.* Der Senat wird aufgefordert, jeweils zur ersten Sitzung des Hauptausschusses 

nach der Sommerpause einen Gesamtbericht zum Zins- und Schuldenmana-

gement des Landes Berlin vorzulegen. 

 

102.* Der Senat wird aufgefordert, im Rahmen der Investitionsplanung dem Hauptaus-

schuss jährlich bis zum 31. Dezember über die Umsetzung des Masterplans 

Tierpark unter der Berücksichtigung der Umsetzung der Baumaßnahmen sowie 

der Einnahmenentwicklung zu berichten. 
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103.* Die Grundstücke Berlins außerhalb der Stadtgrenze in einer Größe über 

10.000 qm oder mit einem unbereinigten Verkehrswert von über 500.000 Euro, 

können nur nach Zustimmung des Abgeordnetenhauses Dritten zugewiesen oder 

veräußert werden. 

 

104.* Bei jedem Erbbauvertrag ist aus den Zinseinnahmen durch Rücklagenbildung 

für den Heimfall Vorsorge zu treffen. Im Falle des Heimfalls wird der Bezirk, der 

bisher von Zinseinnahmen profitiert hat, in gleicher Weise an ggf. entstehenden 

Kosten beteiligt. 

 

105.* a) Der Senat wird aufgefordert, in Zusammenarbeit mit den Bezirken ein Be-

richtswesen zum Forderungsmanagement des Landes Berlin (sonstige For-

derungen/Ansprüche) zu entwickeln. Insbesondere soll zusätzlich zum voll-

ständigen Ausweis aller Ansprüche des Landes Berlin über die Erhebung ge-

eigneter Kennzahlen (z.B. Herkunft, Anzahl, Alter, Rückholquote, Nieder-

schlagungsquote) der Forderungsbestand qualitativ bewertet werden. Der 

Hauptausschuss erwartet, dass der Senat und die Bezirke über geeignete orga-

nisatorische Maßnahmen die Bedienung eines standardisierten Berichtswesens 

zum Forderungsmanagement sicherstellen. Dem Hauptausschuss ist jährlich 

zum 30. November zu berichten. 

 

b) Der Senat wird aufgefordert, in Zusammenarbeit mit den Bezirken, beginnend 

mit dem Stand per 31. Dezember 2017, jährlich zusammen mit der Haushalts- 

und Vermögensrechnung über die Summe der befristet niedergeschlagenen 

Forderungen je Kapitel zum jeweiligen Stichtag zu berichten. Darüber hinaus 

ist über die Summe der im Berichtsjahr unbefristet niedergeschlagenen Forde-

rungen zu berichten. 

 

106.* Der Senat wird gebeten, fortlaufend über die planmäßige Ablösung des derzeiti-

gen Softwareverfahrens für das Berliner Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-

wesen, durch die Neukonzeption (HKR neu) zu berichten. Insbesondere soll in 

den Berichten dargestellt werden, wie im weiteren Verlauf des Projektes 

– Feinplanung und Fachkonzeptionierung des Gesamtprojekts unter Beteiligung 

des externen Projektsteuerers 

– Europaweites Vergabeverfahren zur Softwarelizensierung und Beauftragung 

von Implementierungsleistungen 

– IT-Feinkonzeptionierung und Erstellung einer lauffähigen Referenzlösung 

– Einführung der Referenzlösung in ausgewählten Bereichen, Tests und Ab-

nahmen 

– Einführung der neuen Software-Gesamtlösung in der Berliner Verwaltung 

sowie 

– Begleitende Schulung der Nutzerinnen und Nutzer 

erfolgen. 
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107.* Bei der Zuweisung des Produktsummenbudgets der Bezirke ist der Hauptaus-

schuss vorab zu informieren: 

– bei Änderungen der Budgetierungskriterien, die innerhalb des Budgets für ein 

Produkt zu Veränderungen von mehr als 1 Mio. Euro zwischen den Bezirken 

führen. 

– bei Ausdehnung des Wertausgleichs innerhalb eines Produktes bzw. auf wei-

tere Produkte oder Produktgruppen. 

 

108. Der Senat legt dem Unterausschuss Personal und Verwaltung sowie Produkt-

haushalt und Personalwirtschaft (UA PVPP) des Hauptausschuss jeweils zu Be-

ginn der nächsten Haushaltsberatungen für jede Senatsverwaltung eine Organisa-

tionsübersicht bzw. Organigramm vor, aus dem die Abteilungen und Referate 

mit Anzahl der Stellen, Anzahl der nicht besetzten Stellen sowie VZÄ erkenntlich 

sind. Die Anzahl der Stellen, unbesetzten Stellen und VZÄ soll jeweils nach ein-

heitlichen Kriterien ermittelt werden. Die zugrunde liegenden Kriterien sind dem 

UA PVPP darzustellen. 

 

109.* Der Senat wird aufgefordert, im Zusammenwirken mit den Bezirken über die 

Verwendung der den Bezirken zusätzlich zur Verfügung gestellten Mittel im 

Doppelhaushalt 2020/21 jährlich, erstmals zum 31. Mai 2020, zu berichten: 

 

a) Die Regelung zur Basiskorrektur bei der bezirklichen Jugendberufshilfe wird 

für die vier maßgeblichen Transferprodukte der Jugendberufshilfe unter 

den bisher geltenden Bedingungen für 2020 und 2021 fortgeführt. 

 

b) Der Senat wird aufgefordert, die Umsetzung des Jugendfördergesetzes pro-

zesshaft zu begleiten. Mit den Bezirken sind geeignete Kriterien für ein ent-

sprechendes regelmäßiges Berichtswesen zu vereinbaren. Dabei soll insbe-

sondere geprüft werden, ob die vom Land zusätzlich bereit gestellten Mittel 

für die fünf neuen verbindlichen Angebotsformen in den Bezirken zweckent-

sprechend verwendet werden. 

 

110.* Die Bezirke werden aufgefordert, bei der Erhöhung des Anteils von Unterrichts-

tunden festangestellter Musikschullehrkräfte sowie bei der Erhöhung der Hono-

rare eine Einschränkung oder Verteuerung des Angebots auszuschließen. 

 

111. Die Senatsverwaltung für Finanzen wird aufgefordert, dem Hauptausschuss bis 

zum 31. März 2020 einen Bericht zur konzeptionellen Ausgestaltung der Füh-

rungskräfteakademie vorzulegen. Die Leistung von für die Führungskräfteaka-

demie im Haushaltsjahr 2020 veranschlagten Ausgaben darf erst nach Zustim-

mung des Hauptausschusses zu dem entsprechenden Konzept erfolgen. 

 

112. Die unter den nachfolgend aufgeführten Haushaltsstellen etatisierten Beträge der 

Sonderprogramme für Bezirke 

 

1. Kapitel 0300, Titel 68406 – Gewährung von Zuwendungen zur Unterstützung 

bezirklicher Freiwilligenagenturen 

2. Kapitel 2707, Titel 52130 – Sonderprogramm Straßensanierung 

3. Kapitel 2707, Titel 70117 – Maßnahmen zur Ökologisierung der Grünflä-

chenämter und Sanierung von Parkanlagen und Gartendenkmälern 
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4. Kapitel 2707, Titel 81279 – Geräte, technische Einrichtungen, Ausstattungen 

 

sollen ab 2021 direkt den Bezirken über die Globalsumme zugewiesen werden. 

Dies ist durch die Senatsverwaltung für Finanzen bei der Globalsummenfort-

schreibung für das Jahr 2021 zu berücksichtigen. 

 

Für Kapitel 2707, Titel 54106 – Umsetzung der Strategie Stadtlandschaft soll der 

Entwurf eines entsprechenden Produktblattes vorgelegt werden. 

 

Dem Hauptausschuss ist zum 30. Juni 2020 über die Umsetzung des Beschlusses 

zu berichten. 

 

113. Der Senat wird aufgefordert, dem Abgeordnetenhaus jährlich über die Verwen-

dung der Mittel im Kapitel 2729 Titel 71902 und Titel 97101 zu berichten. 

 

114. Dem Hauptausschuss ist bis 31. Mai 2020 ein Vorschlag für eine gesetzliche Re-

gelung zu unterbreiten, durch die auch auf Übernachtungen in Ferienwohnungen 

die Übernachtungssteuer erhoben werden könnte. 

 

115. Der Senat wird aufgefordert, hinsichtlich der Baumaßnahmen, die gemäß  

§ 2 Absatz 1 Nummer 4 des SILB-Errichtungsgesetzes übernommen wurden, 

sowie für haushaltsfinanzierte SILB/BIM-Baumaßnahmen, soweit vor dem  

1. Januar 2020 übernommen: 

1. Dem Hauptausschuss regelmäßig zu den Haushaltsberatungen eine Baumittel-

liste vorzulegen. 

2. Dem Hauptausschuss einmal jährlich gemäß § 2 Absatz 2 des SILB-

Errichtungsgesetzes eine Liste der vom SILB zu übernehmenden Baumaß-

nahmen zur Beschlussfassung vorzulegen. 

3. Im Rahmen dieser Vorlage über den Planungsstand und Veranschlagungs-

stand der übernommenen Baumaßnahmen zu berichten. 

 

116. Dem Hauptausschuss soll einmal jährlich zum 30. Juni über die Entwicklung des 

Sanierungsstaus und der Einordnung in die Dringlichkeitsklassen aufgeteilt nach 

Teilportfolien (sektoral) berichtet werden. Desgleiches gilt dies für die Planung 

der Sanierungsmaßnahmen/Unterhaltungsmaßnahmen, den durchgeführten Not-

maßnahmen und der Mittelverwendung für kleinen Unterhalt, aktivierbare Maß-

nahmen, Sanierung und energetische Sanierung. 
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117.* Die Senatsverwaltung für Finanzen wird ermächtigt, bei der Herstellung des 

Druckstücks der Haushaltspläne (einschließlich der beigefügten Anlagen) Fehler 

zu berichtigen und die Erläuterungen, Vermerke und Bezeichnungen entspre-

chend anzupassen. Die Erläuterungen der Baumaßnahmen und der Zuschüsse für 

Baumaßnahmen dürfen auf den Stand der Baumittellisten aktualisiert werden. 

 
Anmerkung: 

Mit * versehen sind die - z.T. leicht veränderten - Beschlüsse zu früheren Haushaltsgesetzen, die 

entweder von fortdauernder Bedeutung oder vom Senat bisher nicht abschließend bearbeitet wor-

den sind. 

 

 

Berlin, den 9. Dezember 2019 

 

Die Vorsitzende 

des Hauptausschusses 

 

 

 

Franziska Becker 
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01 Abgeordnetenhaus       

 
0100 Abgeordnetenhaus       

 
41101 Aufwendungen für Abgeordnete 25.249.000 4.310.000 29.559.000 29.917.000 4.956.000 34.873.000 

 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 4.310.000 Euro 
In 2021: + 4.956.000 Euro 
 
Zu Teilansatz 1: 
In 2020 Erhöhung um 4.310.000 auf 12.300.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 5.522.000 auf 13.849.000 Euro 
 
Der Teilansatz "Übergangsgelder "entfällt. 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: - 566.000 Euro 
 

41103 Versorgungsbezüge der ehemaligen 
Abgeordneten 

7.427.000 23.000 7.450.000 8.044.000 65.000 8.109.000 

 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 23.000 Euro 
In 2021: + 65.000 Euro 
 

42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 
und Beamten 

4.317.000 109.000 4.426.000 4.537.000 113.000 4.650.000 

 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 3  
 
In 2020: + 109.000 Euro 
In 2021: + 113.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Planstelle A 13 und + 1,000 Planstelle A 11 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

6.271.000 398.000 6.669.000 6.449.000 410.000 6.859.000 

 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 4  
 
In 2020: + 398.000 Euro 
In 2021: + 410.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 2,000 Stellenanteile E12 
+ 2,000 Stellenanteile E9 
+ 1,000 Stellenanteile E8 
+ 3,000 Stellenanteile E5 
 

54010 Dienstleistungen 400.000 71.000 471.000 400.000 71.000 471.000 
 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils + 71.000 Euro 
 

70102 Sicherung des Vorplatzes 95.000 --- 95.000 950.000 --- 950.000 
 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 6  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Das Präsidium des Abgeordnetenhauses wird gebeten, dem Hauptausschuss eine Konzeptvorlage zu übermitteln 
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70103 Installation eines neuen Datennetzes 80.000 200.000 280.000 630.000 200.000 830.000 
 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 7  
 
In 202/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 
Die Maßnahmen sind so auszuschreiben und umzusetzen, dass eine stabile, sichere und schnelle Anbindung der Bürgerbüros der 
Abgeordneten an die jeweiligen Fraktionsnetze via VPN o.Ä. ermöglicht wird, unter anderem durch Erhöhung des Datendurchsatzes der 
Internetleitung (verbindliche Erläuterung) 
 

81289 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen für die 
verfahrensunabhängige IKT 

150.000 100.000 250.000 80.000 200.000 280.000 

 
RNr 1900 BS lfd. Nr. 8  
 
In 2020: + 100.000 Euro 
In 2021: + 200.000 Euro 
 
Die WLAN-Infrastruktur ist so auszuschreiben und zu implementieren, dass jeder Fraktion bei Bedarf im WLAN mehrere sog. VLANs zur 
Verfügung gestellt werden können. Hierdurch sollen Ansätze zur Erhöhung der (Netz-) Sicherheit unterstützt werden (verbindliche 
Erläuterung). 
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03 Regierende 
Bürgermeisterin/Regierender 
Bürgermeister 

      

 
0300 Senatskanzlei       

 
11921 Rückzahlungen von Zuwendungen 1.000 49.000 50.000 1.000 49.000 50.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 1  
 
In 2020/2021: jeweils + 49.000 Euro 
 

11960 Einnahmen aus dem Betrieb der Top 
Level-Domain "berlin" 

450.000 170.000 620.000 600.000 50.000 650.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 170.000 Euro 
In 2021: +   50.000 Euro 
 

42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 
und Beamten 

6.273.000 57.000 6.330.000 6.847.000 58.000 6.905.000 

 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 57.000 Euro 
In 2021: + 58.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
+ 1,000 Planstelle A11 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

9.378.000 103.000 9.481.000 9.515.000 105.000 9.620.000 

 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 103.000 Euro 
In 2021: + 105.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E15, Teilplan A (abgeschl. wiss. Ausb.) 
 

52610 Gutachten 610.000 70.000 680.000 613.000 70.000 683.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 70.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Aus Titel 52610 ist eine Studie zur Auffindbarkeit journalistischer Inhalte auf dem Videoportal YouTube mit Mitteln i. H. v. jeweils 50.000 € in 
2020 und 2021 zu finanzieren.  
 
Mittel i. H. v. jeweils 20.000 € für 2020 und 2021 sind für die Finanzierung eines Gutachtens zu den Arbeitsbedingungen von Film- und 
Fernsehschaffenden im Rahmen eines Runden Tisches Sozialstandard vorgesehen. 
 

52703 Dienstreisen 222.000 25.000 247.000 269.000 25.000 294.000 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 25.000 Euro 
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53118 Auswärtige Städteverbindungen 187.000 57.000 244.000 195.000 57.000 252.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 57.000 Euro 
 
Ergänzung Erläuterung:  
Mittel i. H. v. 57.000 € ab 2020 sind auch für die Vernetzung europäischer Filmfestivalstädte vorgesehen. 
 

54010 Dienstleistungen 2.433.000 510.000 2.943.000 2.480.000 510.000 2.990.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils + 220.000 Euro 
 
Zu Nr. 1: 
2020/2021: jeweils + 220.000 auf 2.054.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Mehr i. H. v. 220.000 € ab 2020 für die Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH zur Finanzierung der Media Convention Berlin. 
 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 290.000 Euro 
 
Ergänzung der Tabelle: 
 
Neuer Teilansatz 7: "Forschungsvertrag zur wissenschaftlichen Begleitung und Evaluierung der Metropolis-Arbeit" 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Neuer Teilansatz 8: "Organisatorische, technische und redaktionelle Dienstleistungen im Zusammenhang mit der interaktiven Datenbank 
„USE“ und dem Sustainable Cities Collaboratory sowie anderen Lernformaten" 
In 2020/2021: jeweils + 190.000 Euro 
 

54053 Veranstaltungen 3.822.000 -310.000 3.512.000 3.085.000 -310.000 2.775.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils - 400.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Absenkung um 100.000  auf 1.060.000 Euro 
In 2021 +/- 0 Euro 
Zu Nr. 3: 
In 2020 +/- 0 
In 2021 Absenkung um 100.000 auf 1.400.000 Euro 
Zu Nr. 5: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 300.000 auf 200.000 Euro 
 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils + 90.000 Euro 
 
Anpassung der Tabelle: 
 
Neuer Teilansatz: "Vor- und Nachbereitung von internationalen Konferenzen im Ausland und in Berlin, Regionalsekretärs- und 
Aufsichtsratssitzungen sowie Vor- und Nachbereitung von Metropolis- und UCLG-Kongressen, Peer Review Prozesse" 
In 2020/2021: jeweils + 70.000 Euro 
 
Neuer Teilansatz: "High-Level Political Forum zur Umsetzung der SDG´s" 
In 2020/2021: jeweils + 20.000 Euro 
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68207 Zuschuss an die Deutsche Film- und 
Fernsehakademie 

5.100.000 170.000 5.270.000 5.378.000 90.000 5.468.000 

 

RNr 1900 AP lfd. Nr. 7  
 

In 2020: + 170.000 Euro 
In 2021: +   90.000 Euro 
 

68230 Zuschuss CityLAB 1.500.000 -50.000 1.450.000 1.500.000 -50.000 1.450.000 
 

RNr 1900 AP lfd. Nr. 8  
 

In 2020/2021: jeweils - 50.000 Euro 
 

68324 Zuschüsse an die Medienboard Berlin-
Brandenburg GmbH 

13.668.000 50.000 13.718.000 13.668.000 50.000 13.718.000 

 

RNr 1900 AP lfd. Nr. 9  
 

In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 

Ergänzung Erläuterung:  
Erhöhung der Mittel für Programmkino in Berlin i. H. v. 50.000 € ab 2020, wobei vom Gesamtansatz Mittel i. H. v. 200.000 € vorgesehen sind. 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

1.578.000 -8.000 1.570.000 1.578.000 -8.000 1.570.000 

 

RNr 1900 AP lfd. Nr. 10  
 

In 2020/2021: jeweils - 8.000 Euro (Rundung erforderlich!) 
 

Zu Nr. 1 Ergänzung der Erläuterung: 
"Aus Titel 68406 sind zwei Modellprojekte zur bezirklichen Bürgerbeteiligung i. H. v. jeweils 300.000 € in 2020 und 2021 zu finanzieren 
(verbindliche Erläuterung). 
Zu Nr. 2 der Tabelle: Streichung und Anpassung der Nummerierung 
(In 2020/2021 jeweils Absenkung um 7.500 Euro); 
Streichung der Erläuterung Nr. 2 und Anpassung der Nummerierung 
("Zu 3. und 4." wird "Zu 2. und 3." […]). 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

867.000 110.000 977.000 942.000 70.000 1.012.000 

 

RNr 1900 AP lfd. Nr. 11  
 

In 2020: + 110.000 Euro 
In 2021: +   70.000 Euro 
 

Zu Nr. 3: 
In 2020 Erhöhung um 36.000 Euro auf 36.000 Euro 
In 2021 +/- 0 Euro 
Zu Nr. 4: 
In 2020 Erhöhung um 36.000 Euro auf 36.000 Euro 
In 2021 +/- 0 Euro 
Neue Nr. 6 "Zuschüsse für nicht-kommerzielle/freie Radios in Berlin": 
In 2020 + 38.000 Euro 
In 2021 + 70.000 Euro 
 

Ergänzung Erläuterung:  
Zu Nr. 6 (neu).  
Die Mittel werden der Medienanstalt Berlin-Brandenburg als Pauschalsumme zur eigenverantwortlichen Verwendung gemäß § 8 Abs. 1 S. 2 
Nr. 11 und Nr. 12 MStV zugewiesen. Mehr i. H. v. 38.000 Euro für 2020 und i. H. v. 70.000 Euro ab 2021 zur Unterstützung nicht-kommerzieller 
Radios/freier Radios in Berlin. 
 

68619 Zuschüsse an sonstige Stiftungen 100.000 150.000 250.000 100.000 150.000 250.000 
 

RNr 1900 CP lfd. Nr. 1  
 

In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 

Mehr i.H.v. 150.000 Euro in 2020 und 2021 für die Durchführung des Formats "Berlin Forum" der Stiftung Zukunft Berlin 
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97203 Pauschale Minderausgaben --- -10.460.000 -10.460.000 --- -9.507.000 -9.507.000 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 6  
 

In 2020: - 10.460.000 Euro 
In 2021:   - 9.507.000 Euro 
 

0330 Wissenschaft       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
1.328.000 198.000 1.526.000 1.418.000 204.000 1.622.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 12  
 
In 2020: + 198.000 Euro 
In 2021: + 204.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 3,000 Stellen E13 

54010 Dienstleistungen 2.619.000 -500.000 2.119.000 2.622.000 -500.000 2.122.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 13  
 
In 2020/2021: jeweils - 500.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 520.000 auf 1.980.000 Euro 
Neue Nr. 4:  
In 2020/2021: jeweils + 20.000 Euro 
"Vorstudie Beteiligungsverfahren zur Weiterentwicklung des Wissenschaftsstandorts Schöneweide" 
Ausgaben zur Vorplanung der Weiterentwicklung des Wissenschaftsstandorts Schöneweide. 
 
Übertragbarkeitsvermerk: 
Die Ausgaben sind ohne Ausgleich aus dem Einzelplan übertragbar. 
 

63621 Beiträge an die Unfallkasse 3.011.000 -400.000 2.611.000 3.087.000 -400.000 2.687.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 14  
 
In 2020/2021: jeweils - 400.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung: Streichung letzter Satz und Ersetzung durch „Weniger durch die Anpassung an die tatsächliche  
Ausgabeerwartung.“ 
 
Übertragbarkeitsvermerk: 
Die Ausgaben sind übertragbar 
 

68413 Zuschuss an das Studierendenwerk 13.000.000 1.000.000 14.000.000 14.000.000 1.000.000 15.000.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 56.000.000 4.000.000 60.000.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000.000 Euro 
 
VE 2020: + 4.000.000 Euro  
2021: + 1.000.000 Euro  
2022: + 1.000.000 Euro  
2023: + 1.000.000 Euro  
2024: + 1.000.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Darüber hinaus stehen dem Studierendenwerk Berlin in 2020 und 2021 jeweils weitere 1.500.000 € zur Unterstützung der sozialen 
Infrastruktur der Universitäten aus Kapitel 0330 Titel 68559 (Hochschulpaktmittel) zur Verfügung. 
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68510 Zuschuss Projektförderung Einstein 
Stiftung Berlin 

22.050.000 450.000 22.500.000 22.250.000 900.000 23.150.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 30.000.000 900.000 30.900.000 20.000.000 4.500.000 24.500.000 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 7  
 
In 2020: + 450.000 Euro 
In 2021: + 900.000 Euro 
 

VE 2020 + 900.000 Euro  
2021: + 900.000 Euro  
 

VE 2021: + 4.500.000 Euro 
2022: + 900.000 Euro  
2023: + 900.000 Euro  
2024: + 900.000 Euro 
2025: + 900.000 Euro  
2026: + 900.000 Euro 
 
Anpassung der Tabelle und der Erläuterung:  
 
TA 7 (neu): Einrichtung des Einstein-Zentrums EC3R 
2020: + 450.000 € 
2021: + 900.000 € 
 

Ergänzung der Erläuterung: 
Neuer Teilansatz 7: "Einstein-Zentrum EC3R" 
Verwendung der Mittel zur Einrichtung des Einstein-Zentrums EC3R zur Umsetzung der Parlamentsbeschlüsse zur Erforschung von neuen 
Modellen in der medizinischen Forschung, die nicht nur Tierversuche ersetzen, sondern auch bessere Forschungsergebnisse erbringen als 
das Mausmodell. 
 

68517 Zuschüsse für Bauvorbereitungsmittel 
an Hochschulen 

13.388.000 -300.000 13.088.000 16.850.000 200.000 17.050.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 16  
 
In 2020/2021: jeweils - 300.000 Euro 
 

Zu Nr. 1: 
In 2020 Absenkung um 180.000 auf  9.820.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 180.000 auf 12.820.000 Euro. 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Absenkung um 120.000 auf 3.268.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 120.000 auf 3.730.000 Euro. 
 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 8  
 

In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 500.000 Euro 
 

Anpassung der Tabelle und Ergänzung der Erläuterung: 
 

Zu Teilansatz 1:  
In 2020 +/- 0 Euro (10.000.000 Euro bleibt) 
In 2021 Erhöhung um 500.000 auf 13.500.000 Euro 
 
Einfügung nach erstem Satz in der verbindlichen Erläuterung: 
Im zweiten Planjahr stehen 500.000 € für die Bauvorbereitung für das Charité-Allergiezentrum am Campus Benjamin Franklin zur Verfügung. 
 

68540 Zuschüsse an konfessionelle 
Fachhochschulen 

13.861.000 --- 13.861.000 14.151.000 --- 14.151.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 17  
 
Ergänzung der Erläuterung:   
Darüber hinaus stehen den konfessionellen Fachhochschulen weitere 270.000 € in 2020 und 400.000 € in 2021 für zusätzliche Studienplätze 
aus Kapitel 0330 Titel 68559 (Hochschulpaktmittel) zur Verfügung. 
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68546 Zuschüsse an fächerübergreifende 
Organisationen in Wissenschaft und 
Forschung 

43.905.000 --- 43.905.000 45.160.000 --- 45.160.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 18  
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Zusätzlich werden die Aufwendungen des Landes Berlin für den Aufbau der Nationalen Forschungsdateninfrastruktur (NFDI) und die 
Verwaltungskosten an die DFG über diesen Titel nachgewiesen.  
 
Die Ausgaben für die Geschäftsstelle des NFDI werden bei Titel 68569 nachgewiesen. 
 

68555 Zuschuss an das Zentrum für 
Informationstechnik 

9.105.000 1.350.000 10.455.000 9.105.000 1.390.000 10.495.000 

 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 9  
 
In 2020: + 1.350.000 Euro 
In 2021: + 1.390.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Mittel in Höhe von 1.350.000 Euro für 2020 und 1.390.000 Euro für 2021 sollen insbesondere dazu verwendet werden, die Entfristung bisher 
befristeter Beschäftigungsverhältnisse zu ermöglichen. 
 

68559 Zuschüsse aus Bundesmitteln für den 
Hochschulpakt 2020 - Zukunftsvertrag 
Studium und Lehre stärken 

158.131.000 --- 158.131.000 162.597.000 --- 162.597.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 19  
 
Ergänzung der verbindlichen Erläuterung:  
Hiervon sind in 2020 und 2021 jeweils Mittel i. H. v. 1.500.000 € ausschließlich für das Studierendenwerk zur Unterstützung der sozialen 
Infrastruktur der Universitäten zu verwenden.  
Außerdem sind hiervon in 2020 Mittel i. H. v. 270.000 € und in 2021 Mittel i. H. v. 400.000 € für zusätzliche Studienplätze bei den 
konfessionellen Fachhochschulen zu verwenden (verbindliche Erläuterung). 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

11.327.000 --- 11.327.000 12.127.000 --- 12.127.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 20  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Hier wird auch der Berliner Anteil an den Ausgaben für die Geschäftsstelle der Nationalen Forschungsdateninfrastruktur mit Sitz in Karlsruhe 
(FIZ Karlsruhe - Leibniz-Institut für Informationsinfrastruktur-/Karlsruher Institut für Technologie - KIT- (gem. Beschluss der GWK vom Mai 
2019) ausgewiesen.  
 
Die Ausgaben für den Aufbau des NFDI werden bei Titel 68549 nachgewiesen. 
 

89435 Zuschuss an "Charité-
Universitätsmedizin Berlin" zur 
Erneuerung der technischen 
Infrastruktur 

10.000.000 --- 10.000.000 20.000.000 --- 20.000.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 21  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
"Hiervon sind Mittel i. H. v. jeweils 375.000 € in 2020 und 2021 zur Finanzierung der Einrichtung von Stationsküchen vorgesehen." 
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0340 Forschung       

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
1.368.000 59.000 1.427.000 1.407.000 62.000 1.469.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 22  
 
In 2020: + 59.000 Euro 
In 2021: + 62.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 1,000 Stellen A12 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

824.000 --- 824.000 835.000 68.000 903.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 23  
 
In 2021: + 68.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderung in 2021: + 1,000 Stellen E13 
 

68314 Förderung von zukunftsorientierten 
Entwicklungsmaßnahmen 

1.000.000 --- 1.000.000 1.750.000 --- 1.750.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.600.000 200.000 1.800.000 1.800.000 200.000 2.000.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 24  
 
VE 2020 + 200.000 Euro  
2022: + 200.000 Euro  
VE 2021 + 200.000 Euro  
2023: + 200.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Aus dem Programm „Wissen für Berlin“ werden Projekte für die inter- und transdisziplinäre Forschung zu Themen der sozial-ökologischen 
Entwicklung Berlins finanziert. Freie gemeinnützige Institute sind neben den staatlichen Wissenschaftseinrichtungen antragsberechtigt. Für 
die Jahre 2022 und 2023 werden jeweils 1.000.000 € als VE eingeplant. Für den Aufbau und Organisation eines zivilgesellschaftlichen Forums 
zur Begleitung des Forschungsprogramms werden im Jahr 2020 mindestens 50.000 € und im Jahr 2021 mindestens 100.000 € verwendet. 
 

68515 Förderung der Vorlaufforschung in der 
angewandten Forschung 

--- --- --- 2.500.000 -70.000 2.430.000 

 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 25  
 
In 2021: - 70.000 Euro 
 

68516 Zuschuss zur gezielten 
Forschungsförderung 

4.000.000 140.000 4.140.000 4.000.000 235.000 4.235.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- --- --- --- 1.200.000 1.200.000 
 
RNr 1900 AP lfd. Nr. 26  
 
In 2020: - 60.000 Euro  
In 2021: - 65.000 Euro 
 
VE 2021 + 1.200.000 Euro  
2022: + 600.000 Euro  
2023: + 600.000 Euro  
 
Zu Nr. 6: 
In 2020 Absenkung um 660.000 auf 2.320.000 Euro, 
In 2021 Absenkung um 665.000 auf 2.315.000 Euro; 
Neue Nr. 7: 
In 2020/2021 je + 600.000 Euro  
"Strategische Förderung des Forschungsverbunds Ecornet Berlin" 
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Ergänzung der Erläuterung:  
Die Mittel zu Nr. 7 sind komplementär zum Förderprogramm „Wissen für Berlin“ für die Etablierung einer strategischen Förderung „sozial-
ökologischer Stadtentwicklung Berlin“ im Rahmen der Berliner Institute des Forschungsverbundes Ecornet. Dabei sind die Themencluster 
Wohnen und soziale Inklusion, Gesundheit, Energie und Klima, Digitalisierung, Nachhaltiges Wirtschaften sowie Mobilität prioritär. 
 
 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 10  
 
In 2020: + 200.000 Euro 
In 2021: + 300.000 Euro 
 
Neue Nr. 7 "Strategische Förderung des Forschungsverbunds „Ecornet Berlin“ 
(bereits in Runde 55/60. Sitzung vom 1.11.2019 eingerichtet): 
In 2020 Erhöhung um (weitere) 200.000 auf 800.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um (weitere) 300.000 auf 900.000 Euro. 
 

68560 Zuschuss an das Leibniz-Institut für 
Evolutions- und 
Biodiversitätsforschung (Museum für 
Naturkunde - MfN) 

17.428.000 500.000 17.928.000 18.488.000 500.000 18.988.000 

 
RNr 1900 BT lfd. Nr. 11  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Jeweils 500.000 € sind in 2020 und 2021 zu verwenden zum Ausgleich der Mehrkosten durch die Teilnahme des Museums an einem 
gemeinsamen eintrittsfreien Sonntag pro Monat (verbindliche Erläuterung). 
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05 Inneres und Sport       

 
0500 Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

- Politisch-Administrativer Bereich und 
Service - 

      

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
43.372.000 80.000 43.452.000 52.163.000 83.000 52.246.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 80.000 Euro 
In 2021: + 83.000 Euro 
 

Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 1,000 Stellenanteile A15 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

5.450.000 123.000 5.573.000 5.792.000 126.000 5.918.000 

 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 123.000 Euro 
In 2021: + 126.000 Euro 
 

Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E13 
+ 1,000 Stellenanteile E8 
 

54051 Prävention im Bereich der inneren 
Sicherheit 

2.791.000 5.000.000 7.791.000 2.918.000 5.000.000 7.918.000 

 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 5.000.000 Euro 
 

Ergänzung der Erläuterung: 
Bei der Landeskommission Berlin gegen Gewalt wird ein Fonds eingerichtet, aus dem Schutzmaßnahmen für Personen bezahlt werden 
können, die von politisch-extremistisch motivierter Gewalt betroffen sind oder mit politisch-extremistischer Gewalt bedroht werden. 
 

Neuer Teilansatz: „Fonds zur Unterstützung von Betroffenen politisch-extremistischer Gewalt“ 
In 2020/2021: jeweils + 5.000.000 Euro 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -26.469.000 -26.469.000 --- -25.278.000 -25.278.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 2  
 
In 2020: - 3.198.000 Euro 
In 2021: - 3.502.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 3  
 

In 2020: - 23.271.000 Euro 
In 2021: - 21.776.000 Euro 
 

0510 Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
- Sport - 

      

 
12401 Mieten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
665.000 45.000 710.000 665.000 45.000 710.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 45.000 Euro 
 
Zu Teilansatz 1 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 45.000 auf 682.000 Euro 
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53118 Auswärtige Städteverbindungen 144.000 -100.000 44.000 144.000 -100.000 44.000 
 
RNr 1900 BD fd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils - 100.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 170.000 -30.000 140.000 170.000 -30.000 140.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils - 30.000 Euro 
 

68419 Förderung des Sports 20.266.000 1.330.000 21.596.000 20.313.000 1.330.000 21.643.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 11.103.000 175.000 11.278.000 10.853.000 --- 10.853.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.155.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020 Erhöhung um 42.000 auf 556.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um  6.000  auf 556.000 Euro 
Erläuterung:  
Die Erhöhung des Ansatzes ist zweckbestimmt für ein Modellprojekt zur verwaltungsmäßigen Unterstützung mittelgroßer Vereine/Verbände. 
Der Modellversuch wird 2021 evaluiert. 
Zu Nr. 3 
In 2020/2021 Erhöhung um 160.000 auf 1.353.000 Euro 
Zu Nr. 8 
In 2020/2021 Erhöhung um 250.000 auf 506.000 Euro 
Erläuterung:  
Der Aufwuchs ist bestimmt für die Ausweitung des Projektes „Berlin hat Talent“ auf die ganze Stadt sowie die inklusive Ausrichtung der Arbeit. 
In Kooperation mit dem Behinderten- und Rehabilitationssportverband Berlin e.V. sind 75.000 Euro der Ansatzerhöhung bestimmt für 1,0 
Stellen + Sachmittel für die Koordinierung und Vernetzung inklusiver Sportangebote. 
Zu Nr. 9 
In 2020/2021 Erhöhung um 50.000 auf 100.000 Euro 
Zu Nr. 12 
In 2020/2021 Erhöhung um 230.000 auf 533.000 Euro 
Erläuterung:  
Für die zusätzliche Beschäftigung von  
2,0 Athletiktrainern/-innen und 1,0 Stellen Physiotherapie im Bereich der Landeskader. 
Zu Nr. 13 
In 2020 Erhöhung um 78.000 auf 428.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 114.000 auf 464.000 Euro 
Zu Nr. 15 
In 2020/2021 Absenkung um 45.000 auf 865.000 Euro 
Zu Nr. 22 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 200.000 auf 900.000 Euro 
Erläuterung:  
Die Bezeichnung des TA 22 wird in „Zuschüsse zur Umsetzung des Gesamtkonzepts zur Integration und Partizipation Geflüchteter“ geändert. 
Neue Nr. 24 "Inklusion durch Sport" 
In 2020/2021 jeweils + 40.000 Euro 
Erläuterung:  
Verstetigung der Beratungskampagne des Behinderten- und Rehabilitationssportverbandes Berlin e.V. „Inklusion durch Sport“ für Berliner 
Sportvereine. 
Neue Nr. 25 "Infrastruktur und Unterstützungsmaßnahmen für vereinsungebundenen nichtkommerziellen Sport" 
In 2020/2021 jeweils + 50.000 Euro 
Erläuterung:  
Erarbeitung eines Konzepts zur Entwicklung von Infrastruktur und Unterstützungsmaßnahmen für vereinsungebundenen, nichtkommerziellen 
Sport im Land Berlin und den Bezirken sowie seiner modellhaften Umsetzung. 
Neue Nr. 26 "Internationale Jugendbegegnungen im Sport." 
In 2020/2021 jeweils + 100.000 Euro 
Erläuterung:  
Mittel in Höhe von jeweils 100.000 € im Jahr 2020 und im Jahr 2021 sind bestimmt für die Sportjugend Berlin zur Förderung der Durchführung 
von Austauschfahrten und internationalen Jugendbegegnungen im Sport, insbesondere unter sozialen Aspekten. 
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RNr 1900 CZ lfd. Nr. 1  
 
In 2020/2021: jeweils +175.000 Euro 
 
VE 2020: + 175.000 Euro 
2021: + 175.000 Euro 
 
TA (neu): 
Überdachung einer bestehenden Skate-Rampe im Mellowpark: 2020 und 2021 je 175.000 € p.a. 
 
Erläuterung zum neuen TA: 
175.000 € p.a. stehen zur Verfügung zur Errichtung einer Überdachung einer bestehenden Skate-Rampe im Mellowpark im Bezirk Treptow-
Köpenick durch den Mellowpark e.V. 
 

68506 Zuschüsse an die Berliner 
Bäderbetriebe 

60.500.000 --- 60.500.000 62.000.000 --- 62.000.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 62.000.000 496.000.000 558.000.000 130.000.000 -130.000.000 --- 
 
RNr 1900 CL-1 lfd. Nr. 4  
 
VE 2020 + 496.000.000 Euro 
2021:            + /- 0 Euro 
2022: + 62.000.000 Euro 
2023: + 62.000.000 Euro 
2024: + 62.000.000 Euro 
2025ff: + 310.000.000 Euro 
 
VE 2021. -130.000.000 Euro 
2022:       - 64.000.000 Euro 
2023:       - 66.000.000 Euro 
 
Neufassung des dritten Absatzes der Erläuterung: 
 
Die Verpflichtungsermächtigung in 2020 ist für die Umsetzung eines Unternehmensvertrages mit einer Laufzeit von 10 Jahren ab dem Jahr 
2020 vorgesehen. 
 
Sperrvermerk: 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. Die Aufhebung der Sperre bedarf der Zustimmung des 
Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

68630 Zuschüsse für besondere 
sportbezogene Projekte 

3.500.000 -200.000 3.300.000 3.500.000 -200.000 3.300.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils - 200.000 Euro 
 

86305 Darlehen an Sportorganisationen 1.514.000 --- 1.514.000 1.514.000 --- 1.514.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 8  
 
Änderung der Erläuterung:  
Rückzahlbare Zuschüsse an Sportorganisationen im Rahmen des Vereinsinvestitionsprogramms – VIP – für die Errichtung und die 
Unterhaltung von Vereinssportanlagen einschließlich des ggf. notwendigen Grunderwerbs von Privaten für Zwecke des gemeinnützigen 
Vereinssports. 
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89201 Zuschüsse an private Unternehmen für 
Investitionen 

10.000.000 10.000.000 20.000.000 10.000.000 10.000.000 20.000.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 10.000.000 30.000.000 40.000.000 20.000.000 -20.000.000 --- 
 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils + 10.000.000 Euro  
 
VE 2020 + 30.000.000 Euro 
2021:     + 10.000.000 Euro 
2022:     + 10.000.000 Euro 
2023:     + 10.000.000 Euro 
 
VE 2021: -20.000.000 Euro 
2022:      -10.000.000 Euro 
2023:      -10.000.000 Euro 
 
Neufassung des letzten Absatzes der Erläuterung: 
Die Verpflichtungsermächtigungen in 2020 sind für die Umsetzung eines Unternehmensvertrages in den Jahren 2021 bis 2023 vorgesehen. 
 
Sperrvermerk: 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des 
Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

89360 Zuschüsse an Sportorganisationen 1.229.000 --- 1.229.000 1.229.000 --- 1.229.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 9  
 
Änderung der Erläuterung: 
Nicht rückzahlbare Zuschüsse an Sportorganisationen im Rahmen des Vereinsinvestitionsprogrammes – VIP – für die Errichtung und die 
Unterhaltung von Vereinssportanlagen einschließlich des ggf. notwendigen Grunderwerbs von Privaten für Zwecke des gemeinnützigen 
Vereinssports. 
 

0511 Olympiapark Berlin       

 
11116 Benutzungsentgelte 800.000 100.000 900.000 800.000 100.000 900.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 10  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

12401 Mieten für Grundstücke, Gebäude und 
Räume 

4.500.000 400.000 4.900.000 4.500.000 400.000 4.900.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 11  
 
In 2020/2021: jeweils + 400.000 Euro 
 
Zu Nr. 3 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 400.000 auf 2.590.000 Euro 
 

51900 Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen 

3.828.000 -50.000 3.778.000 3.828.000 -50.000 3.778.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 12  
 
In 2020/2021: jeweils -50.000 Euro 
 

51903 Unterhaltung der Gartenanlagen 1.342.000 -50.000 1.292.000 1.342.000 -50.000 1.292.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 13  
 
In 2020/2021: jeweils - 50.000 Euro 
 



 Anlage zu I.b) 
 Drucksache 18/2400 
Abgeordnetenhaus von Berlin – 18. Wahlperiode 
 
Änderungen zum Entwurf des Doppelhaushaltsplans für 2020 / 2021 
 

 
Kapitel Bezeichnung  2020   2021  

Titel  bisher Veränderungen Neu bisher Veränderungen Neu 
  EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 

Seite 15 von 110 

 

54010 Dienstleistungen 35.000 -10.000 25.000 35.000 -10.000 25.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 14  
 
In 2020/2021: jeweils - 10.000 Euro 
 

0512 Sportforum Berlin       

 
12401 Mieten für Grundstücke, Gebäude und 

Räume 
513.000 50.000 563.000 513.000 50.000 563.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 Sportforum - Gewerbliche Nutzer 
In 2020/2021 Erhöhung um 35.000 auf 200.000 Euro 
Zu Nr. 2 Sportkomplex Berlin (Paul-Heyse-Straße) – Gewerbliche Nutzer 
In 2020/2021 Erhöhung um 15.000 auf 46.000 Euro 
 

51903 Unterhaltung der Gartenanlagen 300.000 -50.000 250.000 300.000 -50.000 250.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 16  
 
In 2020/2021: jeweils - 50.000 Euro 
 

0520 Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
- Verfassungsschutz - 

      

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
10.187.000 -55.000 10.132.000 11.492.000 -515.000 10.977.000 

 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 6  
 
In 2020:   - 55.000 Euro 
In 2021: - 515.000 Euro 
 
Besondere auszuweisende Sachverhalte: 
Sicherheitszulagen je 2.500 € für 136 136 (128) Beamte/Beamtinnen der BesGr. A 10 und höher 
2020/2021: jeweils + 340.000 Euro 
 
Besondere auszuweisende Sachverhalte: Sicherheitszulagen je 2.000 € für 75 75 (74) Beamte/Beamtinnen der BesGr. A 6 bis A 9 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils 2020/2021: 
-  2,000 Planstelle A12 
+ 1,000 Planstelle A9s 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen 2021: 
 - 2,000 Planstelle A13S 
-  2,000 Planstelle A12 
-  5,000 Planstelle A9S 
 

0531 Der Polizeipräsident in Berlin - 
Polizeipräsidium - 

      

 
44379 Sonstige Fürsorgeleistungen für 

Dienstkräfte 
6.827.000 250.000 7.077.000 6.827.000 250.000 7.077.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 17  
 
In 2020/2021: jeweils + 250.000 Euro 
 
Zu Nr. 9 "Entschädigungsleistungen Schießstätten" 
In 2020/2021 Erhöhung von +/- 0 auf 250.000 Euro 
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Ersetzung des letzten Absatzes der Erläuterung durch folgende Formulierung:  
 

Aus dem Titel dürfen auch Zahlungen zum Ausgleich der mit dem häufigen und regelmäßigen Schießtraining auf veralteten Schießanlagen 
der Polizei verbundenen besonderen Belastungen geleistet werden. Es ist beabsichtigt den Entschädigungsfonds für Vielschießer 
(SEK/PSK/MEK, Schießtrainer) sowie Servicepersonal der Schießstände in der Weise zu ergänzen, dass die Dauer des Einsatzes auf den 
kontaminierten Schießständen deutlicher berücksichtigt wird. 
 

51802 Mieten für Fahrzeuge 6.000 10.000 16.000 6.000 10.000 16.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 18  
 

In 2020/2021: jeweils + 10.000 Euro 
 

Erläuterung:  
Anmietung eines Toilettenkraftwagens zur Erprobung eines solchen Fahrzeugs 
 

51820 Mietausgaben für die Nettokaltmiete 
aufgrund vertraglicher Verpflichtungen 
aus dem Facility Management 

131.695.000 --- 131.695.000 131.886.000 --- 131.886.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 19  
 

Erläuterung: 
Im Rahmen der Mieterrechte ist bei der BIM darauf hinzuwirken, dass im Sanitär- und insbesondere Hygienebereich dringend zu erledigende 
Reparaturmaßnahmen binnen Wochenfrist vorzunehmen sind. Andernfalls ist für Ersatzvornahme zu sorgen. 
 

53101 Veröffentlichungen und 
Dokumentationen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

35.000 10.000 45.000 35.000 10.000 45.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 20  
 

In 2020/2021: jeweils + 10.000 Euro 
 

Änderung der Erläuterung: 
Die Titelerläuterung ist zu ändern in: „[…] … Präventionsmaßnahmen, insbesondere solche der Verkehrsunfallprävention, ...[...]“ 
 

81179 Fahrzeuge 10.668.000 300.000 10.968.000 11.781.000 300.000 12.081.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 21  
 

In 2020/2021: jeweils + 300.000 Euro 
 

Anpassung der Erläuterung: 
300.000 € p.a. sind in 2020 und 2021 für die Anschaffung von je zwei Geschwindigkeitsmessanhängern (mobile Blitzer) inkl. Wartung und 
Reparatur zu verwenden (verbindliche Erläuterung) 
 

Anpassung der Tabellen: 
In 2020 und 2021 jeweils Einfügung 
2 Geschwindigkeitsmessanhänger 300.000 € 
 

0541 Der Polizeipräsident in Berlin - Direktion 
Einsatz - 

      

 
52512 Verkehrserziehung --- 440.000 440.000 --- 880.000 880.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 1.320.000 1.320.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 22  
 

In 2020: + 440.000 Euro 
In 2021: + 880.000 Euro 
 

VE 2020 + 1.320.000 Euro  
2021: + 880.000 Euro  
2022: + 440.000 Euro  
 

Erläuterung: 
Die Mittel sind für Präventionsprojekte im Bereich der Verkehrsunfallprävention an Schulen innerhalb der gesetzlich eingeräumten Befugnisse 
hinsichtlich der polizeilichen Präventionsarbeit, hier insbesondere auch für die situative/situationsbezogene Prävention, einzusetzen. 



 Anlage zu I.b) 
 Drucksache 18/2400 
Abgeordnetenhaus von Berlin – 18. Wahlperiode 
 
Änderungen zum Entwurf des Doppelhaushaltsplans für 2020 / 2021 
 

 
Kapitel Bezeichnung  2020   2021  

Titel  bisher Veränderungen Neu bisher Veränderungen Neu 
  EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 

Seite 17 von 110 

 

54039 Haltung von Tieren 235.000 --- 235.000 235.000 --- 235.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 23  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Einfügung nach dem ersten Textabsatz: 
 
Die Leistungen sind an die ausgesonderten Diensthunde und nicht an die Stellung als Hundeführer geknüpft. Für die Jahre 2018/2019 sollen 
diese Kosten für Hundehalter, die nicht Hundeführer sind, auf Antrag erstattet werden. 
 

0543 Der Polizeipräsident in Berlin - 
Landeskriminalamt - 

      

 
54051 Prävention im Bereich der inneren 

Sicherheit 
440.000 -440.000 --- 880.000 -880.000 --- 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.320.000 -1.320.000 --- --- --- --- 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 24  
 
In 2020: - 440.000 Euro 
In 2021: - 880.000 Euro 
 
VE 2020: - 1.320.000 Euro 
 

81279 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen 

1.000.000 631.000 1.631.000 1.028.000 522.000 1.550.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 25  
 
In 2020: + 631.000 Euro 
In 2021: + 522.000 Euro 
 
In 2020 
LKA KTI 
 
Erweiterung des Gerätebestandes 
Kampfstoffschutzausrüstung (2 Zelte)   + 21.000 Euro 
Dokumentenprüfgerät                            + 20.000 Euro 
 
Erneuerung des Gerätebestandes 
RAMAN Spektrometer                           + 180.000 Euro 
Ionenchromatographiegerät mit 2 PCs  + 185.000 Euro 
Analysenwaage                                      +  15.000 Euro 
Mobiles Röntgengerät                           + 100.000 Euro 
Upgrade Gerätepark KTI 42 
(DNA-Analytik)                                      + 110.000 Euro 
 
2021 
LKA (ohne KTI) 
 
Erweiterung des Gerätebestandes 
Notstromaggregat                                +  100.000 Euro 
 
Erneuerung des Gerätebestandes 
Röntgenprüfsystem                               +   60.000 Euro 
Hörsprechgarnituren MEK                     +   60.000 Euro 
 
LKA (KTI) 
 
Erweiterung des Gerätebestandes 
Distanzbeschusssystem Telemach        +  40.000 Euro 
Hochleistungsflüssigkeitschromatograph 
(HPLC)                                                  + 100.000 Euro 
 
Erneuerung des Gerätebestandes 
Upgrade Gerätepark KTI 42 
(DNA-Analytik)                                     +  162.000 Euro 
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0552 Der Polizeipräsident in Berlin - 
Polizeiakademie - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
5.409.000 --- 5.409.000 5.549.000 --- 5.549.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 26  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Mittel sind auch einzusetzen für die Finanzierung von Personal für die Kindertagesstätte an der Polizeiakademie 
 

51408 Dienst- und Schutzkleidung 60.000 75.000 135.000 60.000 150.000 210.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 27  
 
In 2020:   + 75.000 Euro  
In 2021: + 150.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Die zusätzlichen Mittel sind einzusetzen für die Beschaffung und Bereitstellung von hochwertiger und fair gehandelter Sportbekleidung der 
Auszubildenden. 
 

51801 Mieten für Grundstücke, Gebäude und 
Räume 

25.000 --- 25.000 25.000 --- 25.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 28  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Mittel auch zur Anmietung für Räumlichkeiten der Kindertagesstätte an der Polizeiakademie. 
 

52501 Aus- und Fortbildung 859.000 50.000 909.000 859.000 50.000 909.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 29  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
50.000 € der zusätzlichen Mittel sind einzusetzen für die Verbesserung und Erweiterung der Programme und Maßnahmen zur Stärkung des 
Opferschutzes und der psychosozialen Notfallversorgung. 
 

0562 Berliner Feuerwehr - Direktionen -       

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
157.600.000 --- 157.600.000 167.633.000 --- 167.633.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 30  
 
Erläuterung: 
Um die Vorgaben des Notfallsanitätergesetzes zu erreichen, ist darauf hinzuwirken, mindestens pro Jahr hundert der zusätzlichen Stellen mit 
NotfallsanitäterInnen zu besetzen. 
 

0565 Berliner Feuerwehr - Zentraler Service -       

 
68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 

Zwecke im Inland 
1.082.000 639.000 1.721.000 1.082.000 939.000 2.021.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 33  
 
In 2020: + 639.000 Euro 
In 2021: + 939.000 Euro 
 
Zu Nr. 3 
In 2020 Erhöhung um 639.000 auf 700.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 939.000 auf 1.000.000 Euro 
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81105 Gerätewagen, Wechselladerfahrzeuge, 
Abrollbehälter 

1.017.000 500.000 1.517.000 --- 500.000 500.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 34  
 
In 2020/2021. jeweils + 500.000 Euro 
 
Neue Nr. 3: 1/- Wechselladerfahrzeug-Ladekran 
In 2020: + 500.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
Neue Nr. 4: -/1 Gerätewagen Wasserrettung 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 500.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 7  
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Die darüber hinausgehenden Mittel sind für weitere Beschaffungen zu verwenden. 
(Nur auf die Erläuterung bezogene Korrektur des in der der 2. Lesung zum EP 05 beschlossenen Änderungsantrags – lfd. Nr. 34 der RN 1900 
BD; ersetzt die darin vorgenommene Ergänzung der Tabelle. Beschlossene Ansatzerhöhung bleibt unberührt.) 
 

81112 Rettungswagen 3.136.000 2.700.000 5.836.000 4.372.000 2.700.000 7.072.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 3.205.000 1.132.000 4.337.000 4.751.000 386.000 5.137.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 35  
 
In 202/2021: jeweils + 2.700.000 Euro 
 
VE 2020 + 1.132.000 Euro  
2021: + 1.132.000 Euro  
VE 2021 + 386.000 Euro 
2022: + 386.000 Euro 
 
Zu Nr. 1: 23/26 Rettungswagen (RTW) – Fahrgestell 
In 2020 Erhöhung um 278.000 auf 1.065.185 Euro 
In 2021 Erhöhung um 84.000 auf 1.251.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 0/23 Rettungswagen (RTW) – Aufbauten 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: Erhöhung um 1.132.000 auf 4.337.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 18/4 Rettungswagen (RTW) – komplett 
In 2020: Erhöhung um 1.879.000 auf 4.227.325 Euro 
In 2021: + 941.000 Euro 
 
Neue Nr. 4: 1/1 Intensivtransportwagen (ITW) – komplett 
In 2020/2021: jeweils + 543.000 Euro 
 

81150 Fahrzeuge des Katastrophenschutzes --- 500.000 500.000 550.000 500.000 1.050.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 350.000 350.000 350.000 --- 350.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 36  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 
VE 2020 + 350.000 Euro 
2021: + 350.000 Euro 
 
Zu Nr. 1: 1/1 Löschfahrzeug LF 20 – komplett 
2020: + 400.000 Euro 
2021: +/- 0 Euro 
 
Zu Nr. 2: 1/1 Löschfahrzeug LF 20 –Fahrgestell 
2020: + 100.000 Euro 
2021: +/- 0 Euro 
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Neue Nr. 3: -/1 Löschfahrzeug LF 20 – Aufbauten 
2020: +/- 0 Euro 
2021: + 350.000 Euro 
 
Neue Nr. 4: -/2 Kommandowagen – komplett 
2020: +/- 0 Euro 
2021: + 150.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 8  
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Die darüber hinausgehenden Mittel sind für weitere Beschaffungen zu verwenden. 
(Nur auf die Erläuterung bezogene Korrektur des in der der 2. Lesung zum EP 05 - lfd. Nr. 36 der RN 1900 BD; ersetzt die darin vorgenommene 
Anpassung der Tabelle. Beschlossene Ansatz- und VE-Erhöhung bleibt unberührt.) 
 

89103 Zuschuss an das SILB für den Neubau 
eines Lehrsaalgebäudes an der BFRA 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 14.000.000 14.000.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 CS Lfd. Nr. 1  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 
VE 2020: + 14.000.000 Euro 
 
Errichtung eines Lehrsaalgebäudes an der BFRA 
 
Sperrvermerk: 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. Über die Aufhebung der Sperre entscheidet der 
Hauptausschuss des Abgeordnetenhauses. 
 

89104 Zuschuss an das SILB für den Neubau 
einer Übungshalle an der BFRA 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 4.000.000 4.000.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 CS lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 
VE 2020: + 4.000.000 Euro 
 
Errichtung einer Übungshalle an der BFRA 
 
Sperrvermerk: 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. Über die Aufhebung der Sperre entscheidet der 
Hauptausschuss des Abgeordnetenhauses. 
 

0572 Landesamt für Bürger- und 
Ordnungsangelegenheiten - 
Personenstands- und Einwohnerwesen 
- 

      

 
81242 Digitalisierung Mikrofilmarchiv 1.275.000 -300.000 975.000 880.000 -300.000 580.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 37  
 
In 2020/2021: jeweils - 300.000 Euro 
 

0574 Landesamt für Bürger- und 
Ordnungsangelegenheiten - 
Ausländerangelegenheiten - 

      

siehe bei Kapitel 0581 
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42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 
und Beamten 

11.521.000 827.000 12.348.000 13.198.000 862.000 14.060.000 

 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 38  
 
In 2020: + 827.000 Euro 
In 2021: + 862.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Mittel für die Schaffung 15 weiterer Stellen sowie einer weiteren Stelle A 10 für die Umsetzung des Humanitären Aufnahmeprogramms. 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Planstellen A 14 
+ 2,000 Planstellen A 12 
+ 6,000 Planstellen A 11 
+ 4,000 Planstellen A 10 
+ 3,000 Planstellen A9S 
 

54010 Dienstleistungen 589.000 120.000 709.000 589.000 120.000 709.000 
 
RNr 1900 BD lfd. Nr. 39  
 
In 2020/2021: jeweils + 120.000 Euro 
 
Neue Nr. 7 "Sachmittel für die Bereitstellung von Dolmetschern in der Einwanderungsbehörde" 
 
In 2020/2021: jeweils + 120.000 Euro 
 

0581 Landesamt für Einwanderung-       
 
RNr 1900 CL lfd. Nr. 9  
 
Einrichtung des Kapitels 0581 (neu) „Landesamt für Einwanderung“ 
und Umsetzung aller Titel des Kapitels 0574 „Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Ausländerangelegenheiten“ 
in das Kapitels 0581 (neu) „Landesamt für Einwanderung“ 
sowie Umsetzung aller Positionen des Kapitels 0574 (alt) ins Kapitel 0581 (neu) 
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06 Justiz, Verbraucherschutz und 
Antidiskriminierung 

      

 
0600 Senatsverwaltung für Justiz, 

Verbraucherschutz und 
Antidiskriminierung - Politisch-
Administrativer Bereich und Service - 

      

 
46201 Pauschale Minderausgaben für 

Personalausgaben 
-948.000 -74.000 -1.022.000 -1.700.000 -159.000 -1.859.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 1  
 

In 2020: - 74.000 Euro 
In 2021: - 159.000 Euro 
 

52610 Gutachten 215.000 --- 215.000 215.000 75.000 290.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 2  
 

In 2021: + 75.000 Euro 
 

Neue Nr. 7 "Forschungsprojekt „Zugang zum Recht“ 
 

In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 75.000 Euro 
 

53101 Veröffentlichungen und 
Dokumentationen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

75.000 25.000 100.000 90.000 25.000 115.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 3  
 

In 2020/2021: jeweils + 25.000 Euro 
 

Neue Nr. 5 „Öffentlichkeitsarbeit Justiz und Rechtsstaat“ 
 

In 2020/2021 jeweils + 25.000 Euro 
 

54003 Geschäftsprozessoptimierung 1.731.000 -731.000 1.000.000 2.331.000 -1.331.000 1.000.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 4  
 

In 2020: - 731.000 Euro 
In 2021: - 1.331.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 857.000 -285.000 572.000 857.000 15.000 872.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 5  
 
In 2020: - 285.000 Euro 
In 2021: + 15.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Absenkung um 200.000 auf 100.000 Euro 
In 2021: +/- 0 
Zu Nr. 9: 
In 2020: +/- 0 
In 2021 Absenkung um 50.000 auf 50.000 Euro 
Zu Nr. 12 
In 2020 Absenkung um 150.000 auf 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 
Neue Nr. 13 „Richter in die Schulen/Jugendgerichtsprojekt/Rechtskundepakete – gemeinsames Projekt mit SenBildJugFam“ 
In 2020/2021: jeweils + 65.000 Euro 
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63207 Anteil an gemeinsamen Einrichtungen 
der Länder 

1.100.000 -50.000 1.050.000 1.100.000 -50.000 1.050.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils - 50.000 Euro 
 
Zu Buchstabe e) 
 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 50.000 Euro auf 225.000 Euro 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

7.399.000 140.000 7.539.000 6.936.000 270.000 7.206.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 7  
 
In 2020: + 140.000 Euro 
In 2021: + 270.000 Euro 
 
Zu 
Projekte im Förderbereich „Gewaltprävention und Opferschutz“: 
Neuer Teilansatz 6 „Servicestelle Opferschutz“ 
In 2020/2021: jeweils + 80.000 Euro 
Neuer Teilansatz 7 "Servicestelle Täter*innenkontakt" 
In 2020/2021: jeweils + 80.000 Euro 
 
Projekte im Förderbereich „Opfer/Zeugen“ 
Teilansatz 1: Beratungsstelle für Opfer von Straftaten, Angehörige und Zeugen/Zeuginnen 
In 2020 Absenkung um 50.000 auf 443.850 Euro 
In 2021: +/- 0 
 
Projekte im Förderbereich „Arbeit statt Strafe: 
Teilansatz 4: Arbeit statt Strafe – Sozialpädagogisch betreute Beschäftigungseinrichtung 
In 2020 Erhöhung um 70.000 auf 269.590 Euro 
In 2021 Erhöhung um 150.000 auf 354.140 Euro 
 
Projekte im Förderbereich „Justizvollzug“ – 1. Arbeitsfeld Beratung und Betreuung von Inhaftierten/Übergangsmanagement 
Teilansatz 10: Schuldner und Insolvenzberatung für den Berliner Justizvollzug 
In 2020 Absenkung um 50.000 auf 179.100 Euro 
In 2021 Absenkung um 50.000 auf 184.330 Euro 
Teilansatz 16: Niederschwellige Beratungsangebote für Angehörige 
In 2020 Erhöhung um 60.000 auf 202.660 Euro 
In 2021 Erhöhung um 60.000 auf 205.460 Euro 
 
Projekte im Förderbereich „Justizvollzug“ – 2. Arbeitsfeld schulische und berufliche Qualifizierung sowie Beschäftigung 
Teilansatz 6: 
Bildungsmaßnahmen für jugendliche, nicht schulpflichtige und heranwachsende männliche Inhaftierte in der JSA Berlin 
In 2020 Absenkung um 50.000 auf 534.250 Euro 
In 2021 Absenkung um 50.000 auf 547.570 Euro 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -10.510.000 -10.510.000 --- -9.578.000 -9.578.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 8  
 
In 2020: - 821.000 Euro 
In 2021: - 653.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CC lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 9.689.000 Euro 
In 2021: - 8.925.000 Euro 
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0601 Senatsverwaltung für Justiz, 
Verbraucherschutz und 
Antidiskriminierung - Landesstelle für 
Gleichbehandlung gegen 
Diskriminierung 
(Landesantidiskriminierungsstelle) - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
1.270.000 100.000 1.370.000 1.288.000 142.000 1.430.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 9  
 
In 2020: + 39.000 Euro 
In 2021: + 79.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 1,000 Stellenanteile E14 
 
 
RNr 1900 CC lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 61.000 Euro 
In 2021: + 63.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+  1,000 Stellenanteile E10 
 

51140 Geräte, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenstände 

40.000 --- 40.000 40.000 -30.000 10.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 10  
 
In 2021: - 30.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 825.000 350.000 1.175.000 863.000 400.000 1.263.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 11  
 
In 2020: - 50.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020 Absenkung um 50.000 auf 326.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
 
RNr 1900 CC lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 400.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020 Erhöhung um 400.000 auf 776.000 Euro  
In 2021 Erhöhung um 400.000 auf 797.000 Euro 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

9.502.000 4.785.000 14.287.000 9.697.000 5.260.000 14.957.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 12  
 
In 2020: + 655.000 Euro 
In 2021: + 705.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020 Erhöhung um 280.000 auf 3.009.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 280.000 auf 3.092.300 Euro 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 25.000 auf 404.600 Euro 
In 2021 Erhöhung um 25.000 auf 411.300 Euro 
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Zu Nr. 3: 
In 2020 Erhöhung um 350.000 auf 5.600.700 Euro 
In 2021 Erhöhung um 400.000 auf 5.753.900 Euro 
 
 
RNr 1900 CC lfd. Nr. 4  
 
In 2020. + 4.130.000 Euro 
In 2021: + 4.555.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020 Erhöhung um 1.730.000 auf 4.459.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 1.860.000 auf 4.672.300 Euro 
 
Zu Nr. 3 
In 2020 Erhöhung um 1.900.000 auf 7.150.700 Euro 
In 2021 Erhöhung um 2.195.000 auf 7.548.900 Euro 
 
Neue Nr. 6 "Umsetzung der UN-Dekade für Menschen afrikanischer Herkunft" 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 

0608 Senatsverwaltung für Justiz, 
Verbraucherschutz und 
Antidiskriminierung - 
Verbraucherschutz - 

      

 
54010 Dienstleistungen 359.000 -125.000 234.000 434.000 -125.000 309.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 13  
 
In 2020/2021: jeweils - 125.000 Euro 
 
Zu Nr. 5 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 125.000 auf 0 Euro 
 

68304 Förderung der Tierzucht 393.000 140.000 533.000 373.000 140.000 513.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 17  
 
In 2020/2021: jeweils + 140.000 Euro 
 
Zu Nr. 4b 
In 2020/2021 Erhöhung um jeweils 40.000 auf 55.000 Euro 
Erläuterung: 
Ersetzung der Bezeichnung der Nr. 4 b): „Die Unterstützung von Projekten zur Haltung von Bienenstöcken in Kitas, Schulen, 
Bildungseinrichtungen, öffentlichen Einrichtungen, in Kleingärten und auf Wohngebäuden, etc.; Stabilisierung der Bienenbestände und deren 
Gesunderhaltung“. 
 
Neue Nr. 4d „Bienenkoordinierungsstelle an der FU-Berlin“ 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

68451 Zuschüsse für den Tierschutz 394.000 268.000 662.000 516.000 146.000 662.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 330.000 330.000 --- 330.000 330.000 
 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 14  
 
In 2020: + 268.000 Euro 
In 2021: + 146.000 Euro 
 
VE 2020:  + 330.000 Euro  
VE 2021:  + 330.000 Euro 
 
(Neuauflistung als Tabelle) 
Nr. 1 Förderung von Tierschutzorganisationen und -verbänden 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 (bleibt 100.000 €). 
Nr. 2 Projekte der Landestierschutzbeauftragten 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 (bleibt 150.000 €). 
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Nr. 3 Tierheim Berlin 
In 2020 Erhöhung um 156.000 auf 300.000 Euro, 
in 2021 Erhöhung um 64.000 auf 330.000 Euro, 
VE 2020/2021 jeweils + 330.000 €. 
Neue Nr. 4 "Stadttauben-Auffangstation" 
In 2020: + 50.000 €, in 2021: + 20.000 €. 
Neue Nr. 5 „Veterinärmedizin an der FU Berlin“ 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro. 
Neue Nr. 6 „Berliner Tiertafel“ 
In 2020/2021: jeweils + 12.000 Euro. 
 

68461 Förderung der Umsetzung der 
Ernährungsstrategie 

1.450.000 100.000 1.550.000 1.450.000 100.000 1.550.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Ergänzung des letzten Satzes der Erläuterung um: 
Ausweitung „Regio-Woche“/Berliner Ernährungsrat e.V., für NAHhaft e.V. und für die Lernwerkstatt Kümmelküche/Lichtburg-Stiftung. 
 

68469 Zuschuss an die Verbraucherzentrale 
Berlin e.V. 

1.646.000 443.000 2.089.000 1.686.000 332.000 2.018.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 16  
 
In 2020: + 443.000 Euro 
In 2021: + 332.000 Euro 
 

0615 Kammergericht       

 
42221 Bezüge der Anwärterinnen und 

Anwärter 
30.770.000 39.000 30.809.000 34.484.000 161.000 34.645.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 18  
 
In 2020: + 39.000 Euro 
In 2021: + 161.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen in 2020: + 2,500 Stellenanteile V09  
Stellenplanmäßige Veränderungen in 2021: + 10,000 Stellenanteile V09 
 

0616 Landgericht       

 
42202 Bezüge der planmäßigen 

Richter/Richterinnen 
32.877.000 --- 32.877.000 35.066.000 --- 35.066.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 21  
 
Stellenvermerk Nr. 0413 NEU: 
Stelle darf bis zur abgeschlossenen Umorganisation des Landgerichts nur mit R2 besetzt werden. Eine Umorganisation des Landgerichts und 
Stellenbesetzung ist erst nach Beschlussfassung des zuständigen Ausschusses des Abgeordnetenhauses zulässig. 
 

0619 Amtsgericht Charlottenburg       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
4.554.000 -50.000 4.504.000 4.618.000 -51.000 4.567.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 1 (UA PVPP) 
 
In 2020: - 50.000 Euro 
In 2021: - 51.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen in 2020/2021:  
- 1,000 Stellenanteile E6 
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0622 Amtsgericht Lichtenberg       

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
7.664.000 -37.000 7.627.000 7.932.000 -38.000 7.894.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 2 (UA PVPP) 
 
In 2020: - 37.000 Euro 
In 2021: - 38.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
- 1,000 Planstelle A7 
 

0626 Amtsgericht Schöneberg       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
3.444.000 -50.000 3.394.000 3.492.000 -51.000 3.441.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 3 (UA PVPP) 
 
In 2020: - 50.000 Euro 
In 2021: - 51.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
- 1,000 Stellenanteile E6 
 

0642 Verwaltungsgericht       

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
2.616.000 38.000 2.654.000 2.747.000 39.000 2.786.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 4 (UA PVPP) 
 
In 2020: + 38.000 Euro 
In 2021: + 39.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Planstelle A7 
 

42202 Bezüge der planmäßigen 
Richter/Richterinnen 

8.883.000 255.000 9.138.000 9.306.000 266.000 9.572.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 19  
 
In 2020: + 255.000 Euro 
In 2021: + 266.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 1,000 Stellenanteile R2; + 2,000 Stellenanteile R1 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

3.167.000 157.000 3.324.000 3.211.000 162.000 3.373.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 5 (UA PVPP) 
 
In 2020: + 157.000 Euro 
In 2021: + 162.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E8  
+ 2,000 Stellenanteile E6 
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0651 Sozialgericht       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
7.807.000 -56.000 7.751.000 7.916.000 -57.000 7.859.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 6 (UA PVPP) 
 
In 2020: - 56.000 Euro 
In 2021: - 57.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
- 1,000 Stellenanteile E8 
 

0672 Justizvollzugsanstalt Heidering       

 
54002 Personal- und 

Organisationsmanagement (ohne Aus- 
und Fortbildung) 

43.000 30.000 73.000 28.000 30.000 58.000 

 
RNr 1900 BN lfd. Nr. 20  
 
In 2020/2021: jeweils + 30.000 Euro 
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07 Umwelt, Verkehr und Klimaschutz       

 
0700 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 

und Klimaschutz - Politisch-
Administrativer Bereich und Service - 

      

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
3.651.000 -57.000 3.594.000 3.996.000 -58.000 3.938.000 

 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 57.000 Euro 
In 2021: - 58.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
- 1,000 Planstelle A11 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

3.633.000 -103.000 3.530.000 3.684.000 -105.000 3.579.000 

 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 2  
 
In 2020: - 103.000 Euro 
In 2021: - 105.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
- 1,000 Stellenanteile E15 (abgeschl. wissenschaftl. Hochschulausb.); Teilplan A 
 

52703 Dienstreisen 100.000 -25.000 75.000 100.000 -25.000 75.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils - 25.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterungen:  
Streichung des Beispiels „Metropolis“ 
 

54010 Dienstleistungen 500.000 -290.000 210.000 500.000 -290.000 210.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils - 290.000 Euro 
 

54053 Veranstaltungen 230.000 -90.000 140.000 230.000 -90.000 140.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils - 90.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterungen:  
Streichung des Beispiels „Metropolis 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -25.664.000 -25.664.000 --- -25.829.000 -25.829.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 1  
 
In 2020:   - 9.232.000 Euro 
In 2021: - 10.525.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 6  
 
In 2020: - 16.432.000 Euro 
In 2021: - 15.304.000 Euro 
 



 Anlage zu I.b) 
 Drucksache 18/2400 
Abgeordnetenhaus von Berlin – 18. Wahlperiode 
 
Änderungen zum Entwurf des Doppelhaushaltsplans für 2020 / 2021 
 

 
Kapitel Bezeichnung  2020   2021  

Titel  bisher Veränderungen Neu bisher Veränderungen Neu 
  EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 

Seite 30 von 110 

 

0710 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz - Umweltpolitik, 
Abfallwirtschaft und Immissionsschutz - 

      

 
52609 Thematische Untersuchungen 80.000 30.000 110.000 55.000 --- 55.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 2  
 
In 2020. + 30.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
Neue Nr. 3 "Ökonomische Instrumente auf Landesebene in der Klima- und Umweltschutzpolitik" 
 
In 2020. + 30.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 1.900.000 320.000 2.220.000 1.900.000 320.000 2.220.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 320.000 Euro 
 
Zu Nr. 2 
In 2020 Erhöhung um 20.000 auf 67.500 Euro 
In 2021 Erhöhung um 20.000 auf 102.500 Euro 
Zu Nr. 22 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 300.000 auf 400.000 Euro 
 

68456 Zuschüsse zur Durchführung des 
Freiwilligen Ökologischen Jahres 

1.726.000 182.000 1.908.000 1.908.000 182.000 2.090.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.208.000 122.000 1.330.000 2.303.000 122.000 2.425.000 
 
RNr 1900 BH fd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 182.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 7  
 
VE 2020: + 122.000 Euro 
2021: + 122.000 Euro 
2022: +/- 0 Euro 
 
VE 2021: + 122.000 Euro 
2022: + 122.000 Euro 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

1.170.000 290.000 1.460.000 1.170.000 290.000 1.460.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 290.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 115.000 auf 1.000.000 Euro 
 
Zu Nr. 3 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 175.000 auf 400.000 Euro 
 

89201 Zuschüsse an private Unternehmen für 
Investitionen 

450.000 500.000 950.000 450.000 500.000 950.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 5   
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
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0720 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz - Integrativer 
Umweltschutz - 

      

 
42811 Entgelte der nichtplanmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
75.300 71.700 147.000 76.400 73.600 150.000 

 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 8  
 
In 2020: + 71.700 Euro 
In 2021: + 73.600 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E13 
 
„Beschlossene Ansatzänderung in 2020 von 72.000 Euro gemäß Rundungsvorschrift der HtR auf 71.700 Euro gerundet (bezogen auf den 
Gesamtansatz). 
Beschlossene Ansatzänderung in 2021 von 73.000 Euro gemäß Rundungsvorschrift der HtR auf 73.600 Euro gerundet (bezogen auf den 
Gesamtansatz).“ 
 

54010 Dienstleistungen 1.950.000 2.255.000 4.205.000 1.950.000 100.000 2.050.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 500.000 2.000.000 2.500.000 500.000 --- 500.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Neue Nr. 15 "Maßnahmen im Rahmen der Blue Community" 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 9  
 
In 2020: + 2.155.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
VE 2020 + 2.000.000 Euro  
2021: + 2.000.000 Euro  
 
Anpassung der Erläuterungen und der Tabelle:  
Zu Nr.13:  
Verstetigung und Ausweitung von Pilotprojekten zum lokalen Grundwassermanagement: 
"Pilotprojekt mit anschließender Evaluierung zur Absenkung des Grundwassers mit dezentralen Pumpen“ 
In 2020 auf 2.450.000 Euro 
(2021 bleibt 150.000 Euro) 
 
Übertragbarkeitsvermerk:  
Die Ausgaben zu Nr. 13 sind ohne Ausgleich übertragbar. 
 

67101 Ersatz von Ausgaben 747.000 100.000 847.000 764.000 300.000 1.064.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 2.400.000 1.200.000 3.600.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 8  
 
In 2020: + 100.000 Euro 
In 2021: + 300.000 Euro 
 
Zu Nr. 7: 
In 2020 Erhöhung um 100.000 auf 700.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 300.000 auf 900.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterungen zu Nr. 7: 
Mittel für den weiteren Betrieb der Regenwasseragentur inklusive einer Vor-Ort-Beratung und verstärkter Kampagnenarbeit 
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RNr 1900 CG lfd. Nr. 10  
 
VE 2020: + 1.200.000 Euro 
2021: + 300.000 Euro 
2022: + 300.000 Euro 
2023: + 300.000 Euro 
2024: + 300.000 Euro 
 

81279 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen 

685.000 --- 685.000 651.000 --- 651.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 9  
 
Ergänzung der Erläuterung:  
 
Zu Nr. 16 in 2020: „Air Pointer“ mit outdoor-display zur Information der Bevölkerung über die Luftgüte: 
Ersetzung „Airpointer“ durch „Microstationen“ 
 

0730 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz - Verkehr - 

      

 
52121 Maßnahmen zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit 
3.000.000 500.000 3.500.000 3.000.000 500.000 3.500.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.500.000 1.500.000 3.000.000 1.500.000 --- 1.500.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 10  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 11  
 
VE 2020: + 1.500.000 Euro 
2021: + 1.500.000 Euro 
 

52122 Maßnahmen zur Verbesserung des 
Fußverkehrs 

3.000.000 1.000.000 4.000.000 3.000.000 2.000.000 5.000.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 11  
 
In 2020: + 1.000.000 Euro 
In 2021: + 2.000.000 Euro 
 

52609 Thematische Untersuchungen 405.000 100.000 505.000 405.000 --- 405.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 12  
 
In 2020: + 100.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Am Beginn der Erläuterungen einfügen:  
Es werden ein Gutachten zu Modellen zur Unterstützung ehrenamtlich Tätiger sowie ein Organisationsgutachten zum LABO erstellt. 
 

54010 Dienstleistungen 2.099.000 1.000.000 3.099.000 2.000.000 1.050.000 3.050.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.000.000 500.000 1.500.000 1.000.000 --- 1.000.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 13  
 
In 2020: + 1.000.000 Euro 
In 2021: + 1.050.000 Euro 
 
Neue Nr. 23 "Neukonzeptionierung des Leihfahrradsystems in Berlin inklusiv Ausdehnung auf die Außenbezirke"  
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
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Neue Nr. 24 "Erstellung eines Gesamtkonzepts Mobilitätssicherung für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen einschließlich 
Konzeptbeteiligung" 
In 2020: + 200.000 Euro 
In 2021: + 100.000 Euro 
 
Neue Nr. 25 "Konzept für anbieterneutrale Steganlagen unter Nutzung der Fähranleger der BVG" 
In 2020. + 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
Neue Nr. 26 "Temporäre Spielstraßen" 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Neue Nr. 27 "Förderprogramm für die Bezirke zur Beauftragung von Modellprojekten zum Schulischen Mobilitätsmanagement und zur 
Verbesserung der Schulwegsicherheit"  
In 2020: + 650.000 Euro 
In 2021: + 900.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 12  
 
VE 2020: + 500.000 Euro 
2021: + 500.000 Euro 
 

54045 Leistungen des innerstädtischen ÖPNV 399.451.000 --- 399.451.000 554.144.000 --- 554.144.000 
 
RNr 1900 CE lfd. Nr. 3  
 
Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der Titel 54045, 68213, 89113, 89114 und 89118 sind einzelplanübergreifend und nur 
gegenseitig deckungsfähig. Sie sind außerdem nach Maßgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt. 
 

54081 Leistungen des S-Bahnverkehrs 269.783.000 --- 269.783.000 271.404.000 --- 271.404.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.590.830.000 --- 1.590.830.000 5.784.260.000 1.982.771.000 7.767.031.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 13  
 
VE 2021: + 1.982.771.000 Euro  
2022: - 551.978.000 Euro  
2023:  + 64.398.000 Euro  
2024:   - 36.799.000 Euro  
2025:  + 70.838.000 Euro 
2026 ff.: + 2.436.312.000 Euro 
 
Änderung der Titelerläuterung: 
Die Verpflichtungsermächtigung im Jahr 2021 in Höhe von 5.784.260.000 Euro beinhaltet die haushaltsmäßige Absicherung der 
wettbewerblichen Vergabe der Verkehrsleistungen im Teilnetz Nord-Süd (Los 1) für den Zeitraum vom 14.12.2026 bis 11.12.2041 und im 
Teilnetz Stadtbahn (Los 2) vom 17.01.2028 bis 16.01.2043 einschließlich der Infrastrukturnutzungsentgelte und unter Abzug der darauf 
entfallenden, voraussichtlichen Fahrgelderlöse. Die Verpflichtungsermächtigung beinhaltet auch die Beschaffung S-Bahn, die aus Kapitel 
2990, Titel 83106 finanziert wird, sowie die Erbringung von Leistungen der Fahrzeugwartung einschließlich der Vorhaltung einer Werkstatt 
über 30 Jahre. 
 
Sperrvermerk: 
Die Verpflichtungsermächtigungen sind gesperrt. Die Aufhebung der Sperre bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des 
Abgeordnetenhauses. 
 

68213 Zuschuss an die BVG für sonstige 
betriebsfremde Lasten 

95.667.000 --- 95.667.000 --- --- --- 

 
RNr 1900 CE lfd. Nr. 4  
 
Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der Titel 54045, 68213, 89113, 89114 und 89118 sind einzelplanübergreifend und nur 
gegenseitig deckungsfähig. Sie sind außerdem nach Maßgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt. 
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68235 Zuschuss an die Deutsche Bahn AG aus 
Finanzierungsvereinbarungen für 
Neubauvorhaben 

6.781.000 --- 6.781.000 11.215.000 --- 11.215.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr 14  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
In dem Titel enthalten sind Planungsmittel zur Errichtung des S-Bahnhofs Perleberger Brücke (S21) in 2021 und für die Ausstattung von 
Bahnhöfen mit 2. Aufzug 
 

68353 Maßnahmen zur Förderung eines 
öffentlichen Leihfahrradsystems 

1.500.000 --- 1.500.000 1.500.000 --- 1.500.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 15  
 
Sperrvermerk: 
Die Verpflichtungsermächtigungen in beiden Planjahren von 4.500.000 Euro sind gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

68357 Förderung des Wirtschaftsverkehrs 600.000 --- 600.000 600.000 --- 600.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 16  
 
Änderung der Erläuterung: 
Anteilige Förderung zur Beschaffung von gewerblich genutzten (elektrisch unterstützten) Lastenrädern sowie von Lastenrädern mit 
nachweisbarer gemeinschaftlicher Nutzung. 
 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben 2020/2021 sind bis zur Vorlage der Förderrichtlinie gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

650.000 180.000 830.000 650.000 180.000 830.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 650.000 180.000 830.000 650.000 180.000 830.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 14  
 
In 2020/2021: jeweils + 180.000 Euro 
 
VE 2020 + 180.000 Euro  
2021: + 180.000 Euro  
 
VE 2021 + 180.000 Euro  
2022: + 180.000 Euro  
 
Mehr in beiden Planjahren i.H.v. 180.000 € gegenüber 2019 für die jährliche Durchführung eines „Tages des guten Lebens“ in drei Berliner 
Stadtquartieren. 
 

81220 Maßnahmen zur Umsetzung von 
Verkehrslösungen im 
straßengebundenen Verkehr 
(Masterplan Verkehrstelematik) 

1.469.000 --- 1.469.000 1.730.000 --- 1.730.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 17  
 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben 2020 und 2021 sind bis zur Vorlage und Bestätigung des Konzepts und der geplanten Maßnahme gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
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81279 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen 

50.000 50.000 100.000 50.000 50.000 100.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 50.000 50.000 100.000 50.000 --- 50.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 18  
 

In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 15  
 

VE 2020 + 50.000 Euro  
2021: + 50.000 Euro 
 

89103 Zuschüsse für die 
Fahrzeugfinanzierungsgesellschaft 

5.450.000 -5.450.000 --- 12.850.000 -12.850.000 --- 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.000.000 -1.000.000 --- 1.000.000 -1.000.000 --- 
 
RNr 1900 CE lfd. Nr. 1  
 

In 2020:   - 5.450.000 Euro 
In 2021. - 12.850.000 Euro 
 

VE 2020: - 1.000.000 Euro 
VE 2021: - 1.000.000 Euro 
 

89114 Zuschüsse an die BVG für 
Ersatzinvestitionen des ÖPNV 
(Verkehrsvertrag) 

--- --- --- 57.000.000 --- 57.000.000 

 
RNr 1900 CE lfd. Nr. 5  
 

Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der Titel 54045, 68213, 89113, 89114 und 89118 sind einzelplanübergreifend und nur 
gegenseitig deckungsfähig. Sie sind außerdem nach Maßgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt. 
 

89118 Zuschüsse an die BVG für die 
Beschaffung von Schienenfahrzeugen 
(ZSFB) 

--- 5.450.000 5.450.000 --- 12.850.000 12.850.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 1.438.850.000 1.438.850.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 CE lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 5.450.000 Euro 
In 2021: + 12.850.000 Euro 
 
VE 2020: + 1.438.850.000 Euro 
2021: + 12.850.000 Euro 
2022: + 105.960.000 Euro 
2023: + 105.960.000 Euro 
2024: + 99.760.000 Euro 
2025ff: +1.114.320.000 Euro 
 
Zahlungen an die BVG für das Programm "Zukunftssichere Fahrzeugbeschaffung" (ZSFB) von U- und Straßenbahnfahrzeigen auf Grundlage 
des in 2020 abzuschließenden Verkehrsvertrages mit der BVG. 
 
Die Ansätze beinhalten die Raten für das ZSFB. Die Ansätze 2020 und 2021 ergänzen die im SIWANA V eingestellten Ansätze für die 
Finanzierung der Beschaffung von Schienenfahrzeugen. 
 
Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der Titel 54045, 68213, 89113, 89114 und 89118 sind einzelplanübergreifend und nur 
gegenseitig deckungsfähig. Sie sind außerdem nach Maßgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt. 
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0740 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz - Tiefbau - 

      

 
52117 Ufersanierung 200.000 200.000 400.000 200.000 200.000 400.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 19  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 

54027 Entwurfs- und Bauleitungskosten 17.700.000 400.000 18.100.000 3.200.000 600.000 3.800.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 20  
 
In 2020: + 400.000 Euro 
In 2021: + 600.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Darüber hinaus sind Ausgaben für eine Machbarkeitsstudie und die Konzeption zu möglichen Infrastrukturdeckeln vorgesehen. 
 

54040 Bauvorbereitungsmittel 2.500.000 --- 2.500.000 1.900.000 --- 1.900.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 21  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Die Vorbereitung der Baumaßnahmen zur Erneuerung der Brücken über die Wuhle an der Eisenacher Straße oder des Baus einer separaten 
Fuß- und Radfahrerbrücke soll spätestens 2021 beginnen 
 

72704 Neubau der Östlichen Bucher-Straßen-
Brücke über Bahnanlagen im Zuge der 
Bucher Straße in Pankow 

--- --- --- 100.000 -100.000 --- 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 22  
 
In 2021: - 100.000 Euro 
 

72706 Neubau der Sellheimbrücke über 
Bahnanlagen im Zuge des Karower 
Damms/Blankenburger Chaussee in 
Pankow 

250.000 -250.000 --- 1.000.000 -750.000 250.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 9.250.000 -9.250.000 --- 8.250.000 1.000.000 9.250.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 23  
 
In 2020: - 250.000 Euro 
In 2021: - 750.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 16  
 
VE 2020 - 9.250.000 Euro  
2021: - 1.000.000 Euro 
2022: - 4.500.000 Euro 
2023: - 3.700.000 Euro 
2024: - 50.000 Euro 
 
VE 2021 + 1.000.000 Euro  
2022: +/- 0 Euro  
2023: +/- 0 Euro  
2024: + 1.000.000 Euro 
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72776 Technische Erneuerung der 
Überbauung Schlangenbader Straße 
(ÜBS) 

2.000.000 -1.250.000 750.000 2.000.000 -500.000 1.500.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 2.000.000 -500.000 1.500.000 2.500.000 --- 2.500.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 24  
 
In 2020: - 1.250.000 Euro 
In 2021:    - 500.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 17  
 
VE 2020 - 500.000 Euro  
2021: - 500.000 Euro 
 

0750 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz - Klimaschutz, 
Naturschutz und Stadtgrün - 

      

 
52118 Ausgaben für das Berliner Stadtgrün 

zur Bewältigung der Folgen des 
Klimawandels 

1.000 --- 1.000 1.000 --- 1.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 25  
 
Änderung der Titelbezeichnung: 
Ersetzung „von Klimaereignissen“ durch „der Folgen des Klimawandels“ 
 

52140 Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege 

1.061.000 500.000 1.561.000 1.055.000 500.000 1.555.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 26  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 1.335.000 360.000 1.695.000 1.335.000 160.000 1.495.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 27  
 
In 2020: + 360.000 Euro 
In 2021: + 160.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 60.000 auf 120.000 Euro  
 
Neue Nr. 24 "Kultur auf Grünflächen" 
In 2020/2021 jeweils + 100.000 Euro  
 
Neue Nr. 25 "Machbarkeitsstudie: Berlin Paris-konform machen" 
In 2020: + 100.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
Neue Nr. 26 "Erstellung einer Wärmestrategie für Berlin als vorbereitende Leistung für ein Berliner Erneuerbare-Wärme-Gesetz" 
In 2020: + 100.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 

54101 Klimaschutz als Bildungsinhalt 225.000 100.000 325.000 225.000 100.000 325.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 28  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 100.000 auf 222.000 € 
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54106 Umsetzung der Strategie 
Stadtlandschaft 

9.069.000 650.000 9.719.000 9.069.000 650.000 9.719.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 29  
 
In 2020/2021: jeweils + 650.000 Euro 
 
Zu Nr. 1: 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 500.000 auf 4.429.000 Euro 
Zu Nr. 3: 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 150.000 auf 550.000 Euro. 
 
Erläuterung zu Nr. 1:  
Die Kofinanzierung des Projekts „Waldgärten, Berlin wird zur essbaren Stadt“ soll aus diesem Titel finanziert werden. 
 

54108 Maßnahmen zur nachhaltigen Stärkung 
des Berliner Baumbestandes 

3.000.000 --- 3.000.000 3.000.000 2.000.000 5.000.000 

 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 18  
 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 2.000.000 Euro 
 

67101 Ersatz von Ausgaben 6.114.000 30.000 6.144.000 6.666.000 30.000 6.696.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 30  
 
In 2020/2021: jeweils + 30.000 Euro 
 
Zu Nr. 2.a) 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 30.000 auf 138.900 Euro 
 

68282 Zuschüsse im Rahmen der Strategie 
Stadtlandschaft 

4.880.000 800.000 5.680.000 4.880.000 800.000 5.680.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 4.000.000 800.000 4.800.000 4.000.000 500.000 4.500.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 31  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 

Anpassung der Tabelle und Ergänzung der Erläuterung: 
 

zu Nr. 3: Aktionsprogramm Trinkwasserbrunnen:  
Umbenennung in „Aktionsprogramm Trinkwasserbrunnen und -spender“ 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 500.000 auf 2.500.000 €. 
zu Nr. 2:  Aktionsprogramm 1.000 Grüne Dächer: 
Textliche Änderung: Das Aktionsprogramm "1.000 Grüne Dächer" soll auch die Kombination von Maßnahmen der 
Regenwasserbewirtschaftung einschließlich Fassadenbegrünung abdecken. 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 19  
 

VE 2020:  + 500.000 Euro 
2021: + 500.000 Euro 
 

VE: 2021: + 500.000 Euro 
2022: + 500.000 Euro 
 
 
RNr 1900 DC lfd. Nr. 1  
 

In 2020/2021: jeweils + 300.000 Euro 
 

VE 2020: + 300.000 Euro 
2021: + 300.000 Euro 
 

Anpassung der Erläuterung: 
TA 5 (neu): Prinzessinnengärten und Himmelbeet Gemeinschaftsgarten 
2020/2021: jeweils 300.000 € 
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68501 Zuschüsse an die Stiftung Naturschutz 3.920.000 1.335.000 5.255.000 3.926.000 1.335.000 5.261.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 32  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.335.000 Euro 
 
Anpassung der Tabelle: 
TA 1: Finanzierung der Kernstiftung 
In 2020 Erhöhung um 230.000 auf 1.077.000 € 
In 2021 Erhöhung um 230.000 auf 1.175.000 €. 
TA 6: Koordinierungsstelle Flora/ Fauna 
In 2020 Erhöhung um 120.000 auf 598.000 € 
In 2021 Erhöhung um 120.000 auf 607.000 €. 
TA 7: Anti-Müll-Initiativen vor Ort 
In 2020/2021 jeweils + 300.000 € 
TA 10 (neu): Projekt Naturerleben mobil 
In 2020/2021 jeweils + 605.000 €. 
TA 11 (neu): Koordinierungsstelle für Umweltbildung 
In 2020/2021 jeweils + 80.000 €. 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

2.819.000 825.000 3.644.000 2.874.000 838.000 3.712.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 2.087.000 745.000 2.832.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 33  
 
In 2020: + 475.000 Euro 
In 2021: + 488.000 Euro 
 

Anpassung der Tabelle und Änderungen der Erläuterungen: 
 

Ergänzung vor der Liste der institutionellen Förderung: 
„Zuschüsse im Rahmen der Berliner Mitgliedschaft im Klimabündnis (50.000 € p.a.).  
In 2020/2021: jeweils + 50.000 €  
 
zu Nr. 2: 
2020: Erhöhung um 30.000 auf 150.000 € 
2021: Erhöhung um 40.000 auf 170.000 € 
zu Nr. 5: 
In 2020: Erhöhung um 40.000 auf 276.000 € 
In 2021: Erhöhung um 43.000 auf 281.000 € 
zu Nr. 6: 
In 2020: Erhöhung um 30.000 auf 166.500 € 
In 2021: Erhöhung um 30.000 auf 173.000 € 
Neue Nr. 11: Naturschutzstation Marienfelde 
In 2020/2021: jeweils + 185.000 € 
Neue Nr. 12: Naturwerkstatt in Wedding 
In 2020/2021: jeweils + 40.000 € 
Neue Nr. 13: Naturschutzstation Hahneberg 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 € 
Neue Nr. 14: Pilotprojekt Begrünung und Solareindeckung von Bushaltestellen 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 € 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 20  
 

VE 2020: + 395.000 Euro 
2021: + 395.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CQ lfd. Nr. 1  
 

In 2020/2021: jeweils + 350.000 Euro 
 

VE 2020: + 350.000 Euro 
2021: + 350.000 Euro 
 

Neuer Teilansatz 11: Urania Berlin e.V. - Klima- und Umweltreihe "Ökologisches Berlin" 
In 2020/2021 jeweils + 350.000 Euro 
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89145 Zuschuss an die Grün Berlin GmbH für 
Investitionen 

5.043.000 --- 5.043.000 6.063.000 --- 6.063.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 34  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 
Änderung der Erläuterungen: 
Zu Nr. 2b: Förderkulisse 
Umbau Logistikfläche/Indoorangebot (Multifunktionelle Einrichtung - MFE): 
Die Worte "behutsam und sukzessive" werden gestrichen. ("Die Bedarfe für ein Indoor-Angebot für bisher nicht erreichte Zielgruppen, u.a. 
Familien und Jugendliche, werden umgesetzt.") 
 
Zu Nr. 3: Kienbergpark 
Sperrvermerk: Die Mittel für den Teilansatz 3 (Kienbergpark) sind bis zur Vorlage des Konzeptes gesperrt. Die Aufhebung der Sperre bedarf 
der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 
Zu Nr. 5: Entwicklung des Spreeparks 
Sperrvermerk: Die Mittel für den Teilansatz 5 "Entwicklung des Spreeparks" sind bis zur Vorlage des Entwicklungskonzeptes gesperrt. Die 
Aufhebung der Sperre bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

89341 Zuschüsse für Investitionen des 
Kleingartenwesens 

850.000 350.000 1.200.000 1.010.000 350.000 1.360.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 35  
 

In 2020/2021: jeweils + 350.000 Euro 
 

0751 Berliner Forsten       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
9.853.000 962.000 10.815.000 10.214.000 986.000 11.200.000 

 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 21  
 

In 2020: + 962.000 Euro 
In 2021: + 986.000 Euro 
 

Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 8,000 Stellenanteile E5 
+ 1,000 Stellenanteile E9 
+ 6,000 Stellenanteile E10 
+ 1,000 Stellenanteile E11 
+ 4,000 Stellenanteile Azubis 
 

52124 Unterhaltung der Forsten 1.861.000 500.000 2.361.000 1.861.000 2.500.000 4.361.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 22  
 
In 2020: + 500.000 Euro 
In 2021: + 2.500.000 Euro 
 

54109 Mischwaldprogramm 1.400.000 200.000 1.600.000 1.400.000 200.000 1.600.000 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 23  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 

68458 Zuschüsse an Organisationen für die 
Waldschularbeit 

1.235.000 120.000 1.355.000 1.265.000 130.000 1.395.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 36  
 
In 2020: + 120.000 Euro  
In 2021: + 130.000 Euro 
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68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

385.000 20.000 405.000 403.000 20.000 423.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 37  
 
In 2020/2021: jeweils + 20.000 Euro 
 

0752 Pflanzenschutzamt       

 
54010 Dienstleistungen 75.600 20.000 95.600 75.600 20.000 95.600 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 38  
 
In 2020/2021: jeweils + 20.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Ausgaben von 60.000 € pro Jahr für die Bekämpfung von Ambrosia-Pflanzen 

0770 Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz - Verkehrslenkung - 

      

 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 24  
 
Änderung der Kapitelbezeichnung in: 
„Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz – Integratives Verkehrsmanagement –“ 
 

 
52121 Maßnahmen zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit 
1.400.000 500.000 1.900.000 1.900.000 500.000 2.400.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 1.900.000 500.000 2.400.000 1.900.000 --- 1.900.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 39  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CG lfd. Nr. 25  
 
VE 2020: + 500.000 Euro 
2021: + 500.000 Euro 
2022: +/- 0 Euro 
 

54022 Leistungen für Lichtsignalanlagen 21.650.000 500.000 22.150.000 17.000.000 500.000 17.500.000 
 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 40  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 

72017 Neu- und Umbau von 
Lichtsignalanlagen zur ÖPNV-
Beschleunigung 

1.200.000 500.000 1.700.000 1.300.000 500.000 1.800.000 

 
RNr 1900 BH lfd. Nr. 41  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
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08 Kultur und Europa       

 
0800 Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa - Politisch-Administrativer 
Bereich und Service - 

      

 
97203 Pauschale Minderausgaben --- -7.488.000 -7.488.000 --- -6.961.000 -6.961.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 1  
 
In 2020/2021: jeweils - 300.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 7.188.000 Euro 
In 2021: - 6.661.000 Euro 
 

0810 Senatsverwaltung für Kultur und 
Europa - Kultur - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
5.459.000 336.000 5.795.000 6.128.000 346.000 6.474.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 336.000 Euro 
In 2021: + 346.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 3,000 Stellenanteile E14 
+ 1,000 Stellenanteile E13 
+ 1,000 Stellenanteile E11 
 

54010 Dienstleistungen 243.000 --- 243.000 243.000 --- 243.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
2020: 50.000 € für die Weiterentwicklung des Konzeptes „Das Deutsche Haus“ 
2021: 50.000 € für die Erstellung eines Gutachtens zur materiellen Infrastruktur in der Kulturförderung 
 

68219 Zuschuss an die Hebbel-Theater Berlin 
GmbH 

8.380.000 150.000 8.530.000 8.458.000 150.000 8.608.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- --- --- 33.832.000 600.000 34.432.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 10  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
VE 2021 + 600.000 Euro  
2022: + 150.000  
2023: + 150.000  
2024: + 150.000 
2025: + 150.000 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Mehr ab 2020 ff. i.H.v. 150.000 € für höhere Ausgaben im Personalbereich. 
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68248 Zuschuss an das Theater an der 
Parkaue 

8.068.000 --- 8.068.000 8.170.000 75.000 8.245.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 11  
 
In 2021: + 75.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: Mehr i.H.v. 75.000 € ab 2021ff. für strukturellen Mehrbedarf. 
 

68258 Zuschuss an das Konzerthaus Berlin 20.256.000 200.000 20.456.000 20.851.000 800.000 21.651.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 17  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung:  
2020 mehr i.H.v. 200.000 € und ab 2021 i.H.v. 500.000 € aufgrund von strukturellem Mehrbedarf. 
 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 13  
 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 600.000 Euro 
 
Ergänzung des 2. Absatzes der Erläuterung: 
„Mehr i.H.v. 600.000 € ab 2021 für die Angleichung der Gehälter der Mitglieder des Konzerthausorchesters an die allgemeine 
Gehaltsentwicklung von Orchestermusikerinnen und -musikern 
 

68320 Zuschuss an die Kulturprojekte Berlin 
GmbH 

5.041.000 -160.000 4.881.000 5.094.000 -160.000 4.934.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils - 160.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung (vorletzter Satz):  
Mehr ab 2020 i.H.v. 216.000 € ggü. 2019 für zusätzlichen Personalbedarf (Projektentwicklung, Verwaltung). 
 

68321 Zuschuss an die Schaubühne 18.453.000 700.000 19.153.000 18.750.000 --- 18.750.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 12  
 
In 2020: + 500.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
In 2020 mehr i.H.v. 500.000 € zur Kompensation des Einnahmeausfalls durch eine Sanierungsmaßnahme. 
 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 200.000 Euro 
 

68322 Zuschüsse an sonstige Privattheater 14.543.000 -900.000 13.643.000 14.966.000 -925.000 14.041.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 59.864.000 -3.699.000 56.165.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 7  
 
In 2020: - 900.000 Euro 
In 2021: - 925.000 Euro 
 
VE 2020: - 3.699.000 Euro 
 
Streichung des letzten Satzes im 3. Absatz der Erläuterung, Anpassung der Tabelle 
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68323 Zuschuss an das Grips-Theater 3.800.000 100.000 3.900.000 3.854.000 100.000 3.954.000 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 8  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
„Ab 2020 mehr i.H.v. 100.000 Euro für die Verstärkung des Personals und neue Projekte.“ 
 

68329 Sonstige Zuschüsse an Bühnen und 
Tanz 

1.175.000 300.000 1.475.000 1.176.000 495.000 1.671.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 13  
 
In 2020: + 200.000 Euro 
In 2021: + 395.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung:  
Ersetzung des 2. Satzes der Erläuterung:  
Weniger ab 2020 i.H.v. 100.000 € wegen Verlagerung des Zuschusses für Kinder-, Jugend- und Puppentheater in den neuen Titel 68611. 
 
Ersetzung des letzten Satzes der Erläuterung:  
Mehr in 2020 i.H.v. 1.000.000 € und in 2021 i.H.v. 1.195.000 € zur Umsetzung von Ergebnissen aus den Empfehlungen des Runden Tisches 
Tanz als erste Stufe des Entwicklungsprogramms Tanz 2019-2025. 
Davon Mehr i.H.v. 270.000 € in 2020 und 210.000 € in 2021 für das Pilotprojekt „Tanzpraxis“; Mehr i.H.v. 193.000 € in 2020 und 410.000 € in 
2021 für das Pilotprojekt „Residenzförderung“; Mehr i.H.v. 400.000 € ab 2020 für die Stärkung dezentraler Tanzorte; Mehr i.H.v. 38.750 € in 
2020 und 43.750 € in 2021 für das Pilotprojekt „Distributionsfonds“; Mehr i.H.v. 35.000 € in 2020 und 70.000 € in 2021 für die Konzeption 
eines Hauses für Tanz und Choreographie; Mehr i.H.v. 23.250 € in 2020 und 21.250 € in 2021 für die Konzeption eines Tanzarchivs; Mehr 
i.H.v. 40.000 € ab 2020 für die Konzeption eines Tanzvermittlungszentrums. 
 
 
RNr 1900 CR lfd. Nr. 1  
 

In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

Anpassung der Erläuterung: 
100.000 € mehr in 2020 und 100.000 € mehr in 2021 für das Pilotprojekt „Tanzpraxis" 
 

68342 Zuschüsse zur Förderung von 
Unterhaltungstheatern 

4.504.000 -18.000 4.486.000 4.575.000 -18.000 4.557.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 14  
 

In 2020/2021: jeweils - 18.000 Euro 
 

Ergänzung der Erläuterung:  
Bereitstellung von Mitteln i.H.v. 100.000 € ab 2020 für Chamäleon, Wintergarten Varieté, Tipi am Kanzleramt, Bar jeder Vernunft und des 
Kriminaltheater. Die Förderung erfolgt nach §§ 23, 44 LHO im Rahmen einer Festbetragsfinanzierung. 
Ersetzung Erläuterung des 2. Satzes in Absatz 6:  
Weniger i.H.v. insges. 175.000 € wegen Einstellung der Förderung des prime time theaters und Verlagerung von 57.000 € nach 0810/68322. 
 

68362 Zuschuss an die Tanzcompagnie cie. 
toula limnaios 

--- 900.000 900.000 --- 925.000 925.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 3.699.000 3.699.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 9  
 
In 2020: + 900.000 Euro 
In 2021: + 925.000 Euro 
 

VE 2020: + 3.699.000 Euro 
 
Der Wegfallvermerk wird gestrichen. 
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68502 Zuschuss an die Stiftung Deutsches 
Technikmuseum 

26.840.000 500.000 27.340.000 27.766.000 500.000 28.266.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 10  
 
In 2020/2021: jeweils + 500.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: Mehr i.H.v. 500.000 € nur in 2020 und 2021 für Projekte der Weiterentwicklung des Museums. 
 

68553 Zuschuss für den Kooperativen 
Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg 
(KOBV) 

410.000 200.000 610.000 410.000 200.000 610.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 14  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 
Anpassung der Tabelle und Ergänzung der Erläuterung: 
Hiervon tragen:  
(…) 
- das Land Berlin    609.033 € 
 
Anpassung der Erläuterung nach der Tabelle: 
200.000 € p.a. aus dem erhöhten Beitrag des Landes Berlin sind zu verwenden, um die Entfristung bisher befristeter 
Beschäftigungsverhältnisse zu ermöglichen. 
 

68568 Zuschuss an die Stiftung Zentral- und 
Landesbibliothek Berlin 

29.566.000 --- 29.566.000 29.953.000 250.000 30.203.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 21  
 

In 2021: + 250.000 Euro 
Ergänzung der Erläuterung:  
Ab 2021 ff. mehr i.H.v. von 250.000 € für Verstärkung der Personalstellen. 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

7.051.000 -30.000 7.021.000 9.331.000 -30.000 9.301.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils - 30.000 Euro 
 

Zu Nr. 7: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 150.000 auf 980.000 Euro, 
Zu Nr. 11: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 700.000 auf 50.000 Euro, 
Zu Nr. 16 (neu) "Künstlerische Forschung": 
In 2020/2021 jeweils + 750.000 Euro, 
Zu Nr. 17 (neu) "Förderung zum Aufbau eines Holzmann- und eines Zirkus-Busch-Archivs sowie Online-Präsentation der Findmittel des 
Wirtschaftsarchivs": 
In 2020/2021 jeweils + 70.000 Euro 
 

Änderung der Erläuterungen: 
Karneval der Kulturen: Mehr i. H. v. 150.000 € ab 2020ff. für die Finanzierung der erhöhten Sicherheitsanforderungen am Standort der 
Veranstaltung. 
KulturLeben e. V.: Die Förderung des KulturLeben e. V. erfolgt nach §§ 23, 44 LHO im Rahmen einer Festbetragsfinanzierung. 
Sonstige Förderung für Berliner Kinder- und Jugendtheater: Weniger i. H. v. 700.000 € ab 2020 ff. wegen Mittelumsetzung nach Titel 
0810/68611 (neu) - Zuschüsse an Kinder-, Jugend- und Puppentheater. 
Künstlerische Forschung: Mehr ab 2020 i. H. v. 750.000 € aufgrund der Verlagerung der Künstlerischen Forschung aus Titel 0810/68577. 
 

68573 Sonstige Zuschüsse an Museen 3.378.000 40.000 3.418.000 4.070.000 40.000 4.110.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 15  
 

In 2020/2021: jeweils + 40.000 Euro 
 

Ergänzung der Erläuterung: 
Mehr i.H.v. 40.000 € ab 2020 zur Sicherung des Zillemuseums. 
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68575 Sonstige Zuschüsse an Chöre und 
Orchester 

1.894.000 200.000 2.094.000 1.897.000 200.000 2.097.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 18  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 150.000 auf 803.350 Euro (eigentl. + 150.005 €), 
In 2021 Erhöhung um 150.000 auf 805.580 € (eigentlich +150.004 €, durch Aufrundung "abgedeckt"). 
 
Ergänzung der Erläuterung: Mehr i. H. v. 150.000 € für die Chorförderung, zur Umsetzung der Empfehlungen des Runden Tischs Chormusik 
durch den Chorverband. 
 
 
RNr 1900 DA lfd. Nr. 1  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Anpassung der Tabelle: 
Neuer TA „Lautten Compagney GbR“  
2020: 50.000 €; 2021: 50.000 € 
 

68577 Sonstige Zuschüsse an Einrichtungen 
der bildenden Kunst 

7.056.000 -500.000 6.556.000 7.609.000 -500.000 7.109.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 20  
 
In 2020/2021: jeweils - 500.000 Euro 
 
Verlagerung von Teilansatz 10. (alt) "Künstlerische Forschung" zu Titel 68569. 
Neuer Teilansatz 10. c/o Berlin: 
In 2020/2021 jeweils + 250.000 Euro. 
Ergänzung der Erläuterung: 
Mehr für c/o Berlin i.H.v. 250.000 € ab 2020 ff.  
Streichung des Satzes: 
„Mehr i.H.v. 750.000 € ab 2020 für die Einrichtung eines Förderprogramms Künstlerische Forschung." 
 

68578 Sonstige Zuschüsse an Einrichtungen 
der Literatur 

4.100.000 150.000 4.250.000 4.154.000 150.000 4.304.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Neue Nr. 7: "Sonstige Förderung und Sicherung etablierter Literaturveranstaltungen und -formate" 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 

68588 Zuschuss an die Stiftung Stadtmuseum 
Berlin 

23.769.000 -100.000 23.669.000 25.670.000 --- 25.670.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 16  
 
In 2020: - 100.000 Euro  
 
Änderung der Erläuterung:  
Mehr in 2020 i.H.v. 3.000.000 € ggü. Ansatz 2019 und ab 2021 ggü. Ansatz 2019 i.H.v. 3.200.000 € wegen Inbetriebnahme der für die Stiftung 
Stadtmuseum Berlin vorgesehenen Flächen im Humboldt-Forum ab 2020 (inkl. Tarifsteigerungen). 
Ergänzung der Erläuterung: 
Mittel i.H.v. 20.000 € in 2020 sind für die Bedarfsplanung für das Museumsdorf Düppel zu verwenden. 
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68609 Interkulturelle Projektarbeit 120.000 280.000 400.000 120.000 280.000 400.000 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 280.000 Euro 
 
Änderung der Titelbezeichnung („Diversitätsfonds“) 
 
Ergänzung der Erläuterung: "Mehr i.H.v. 280.000 € ab 2020 für den Ausbau des Programms und die Umwandlung in einen Diversitätsfonds 
zur Förderung postkolonial -intersektionaler Kulturarbeit (IMPACT-Förderung)." 
 

68610 Zuschüsse für kulturelle Aktivitäten 
freier Gruppen 

11.891.000 150.000 12.041.000 12.606.000 100.000 12.706.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 5  
 

In 2020: + 150.000 Euro 
In 2021: + 100.000 Euro 
 

Änderungen der Teilansätze: 
U-Musik (insbesondere Jazz): 2020 Erhöhung um 50.000 auf 655.000 €, 
Künstlerinnenförderung: 2020/2021 jeweils Erhöhung um 100.000 auf 152.000 €. 
 

Neufassung einer Erläuterung:  
In 2020 mehr i.H.v. 50.000 € sowie ab 2021 ff. i.H.v. 100.000 € zur Stärkung der Förderung im Bereich U-Musik/insbesondere Jazz. 
Ab 2020 mehr i.H.v. 100.000 € für die Förderung von freien Gruppen und Einzelkünstlerinnen aufgrund des entsprechenden Bedarfs, der 
Förderanträge und der Empfehlungen von Jurys. 
 

68611 Zuschüsse an Kinder-, Jugend- und 
Puppentheater 

--- 1.103.000 1.103.000 --- 1.173.000 1.173.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 1.103.000 Euro 
In 2021: + 1.173.000 Euro 
 

Erläuterung: 
Förderung von Kinder-, Jugend- und Puppentheatern in Umsetzung der Ergebnisse der „Evaluation des Kinder- und Jugendtheaters in Berlin“. 
Schwerpunktsetzung bei kleinen und mittleren Kinder-, Jugend- und Puppentheatern in den Bezirken. 
 

Verlagerung ab 2020 von 700.000 € aus dem Titel 68569; Teilansatz 11 „Sonstige Förderung für Berliner Kinder- und Jugendtheater“ 
Verlagerung ab 2020 von 100.000 € aus dem Titel 68329 „Sonstige Zuschüsse an Bühnen und Tanz“. 
 

68615 Zuschuss an Serviceeinrichtungen zur 
Bestandssicherung von Arbeitsräumen 
für Künstlerinnen und Künstler 

4.796.000 1.500.000 6.296.000 5.396.000 1.500.000 6.896.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 19.500.000 15.000.000 34.500.000 19.500.000 15.000.000 34.500.000 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.500.000 Euro 
VE 2020: + 15.000.000 Euro  
In 2021:     + 1.500.000 Euro 
In 2022:     + 1.500.000 Euro 
In 2023:     + 1.500.000 Euro 
In 2024:     + 1.500.000 Euro 
In 2025 ff.: + 9.000.000 Euro 
 
VE 2021: + 15.000.000 Euro  
In 2022:     + 1.500.000 Euro 
In 2023:     + 1.500.000 Euro 
In 2024:     + 1.500.000 Euro 
In 2025:     + 1.500.000 Euro 
In 2026 ff.: + 9.000.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung im letzten Satz des Absatzes 2: Mehr in 2020 i.H.v. 2.400.000 € und in 2021 i.H.v. 3.000.000 € gegenüber 2019 
zur dauerhaften Sicherung von Arbeitsräumen. 
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68618 Zuschüsse an die Musicboard Berlin 
GmbH 

3.007.000 -250.000 2.757.000 3.249.000 -250.000 2.999.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 19  
 
In 2020/2021: jeweils - 250.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Weniger i.H.v. 250.000 € gegenüber 2019 wegen Verlagerung der Mittel nach 68577 neuer Teilansatz 10. c/o Berlin. 
 

68619 Zuschüsse an sonstige Stiftungen 3.994.000 -100.000 3.894.000 4.427.000 -100.000 4.327.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils - 100.000 Euro 
 
Änderung des Teilansatzes "Stiftung für Kulturelle Weiterbildung und Kulturberatung" 
2020 Absenkung um 100.000 auf 1.750.000 Euro 
2021 Absenkung um 100.000 auf 2.100.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung: 
Mehr i.H.v. 400.000 € ab 2020 ff. für Overheadkosten der Stiftung. 
 

68621 Zuschüsse für bezirksübergreifende 
kulturelle Aktivitäten 

4.305.000 45.000 4.350.000 4.933.000 155.000 5.088.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 8  
 
In 2020:   + 45.000 Euro 
In 2021: + 155.000 Euro 
 
Änderung Tabelle:      
(5.) 2020: 110.000 €, 2021: 205.000 € (bisher jeweils 0) 
(7.) 2020/2021 jeweils Absenkung um 65.000 auf 935.000 € 
(8.) neu: Friedensbibliothek/Antikriegsmuseum) 2020: 0 €, 2021: 15.000 € 
 
Ergänzung Erläuterung: 
Paul-Singer-Verein gesamt:  
Mehr i.H.v. 110.000 € für 2020 und mehr i.H.v. 205.000 € ab 2021 für den Ausstellungs- und Gedenkort „Friedhof der Märzgefallenen“ 
Radialsystem V GmbH gesamt:  
Weniger i.H.v. 65.000 € ab 2020 ff. wegen Verrechnung mit der Mietzahlung im Titel 0810/51801 Teilansatz Radialsystem Holzmarktstraße 
31-33. 
Friedensbibliothek/Antikriegsmuseum gesamt:  
Mehr i.H.v. 15.000 € ab 2021 für den Kulturort „Friedensbibliothek/Antikriegsmuseum“ 
 

68622 Zuschuss an die Stiftung Gedenkstätte 
Berlin-Hohenschönhausen 

3.983.000 385.000 4.368.000 4.022.000 385.000 4.407.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 11  
 
In 2020/2021: jeweils + 385.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Ab 2020 mehr i.H.v. 385.000 € für das Projekt „Entwicklung Keibelstraße zum Lern- und Erinnerungsort“. 
 

89110 Zuschüsse für den Ausbau von 
Arbeitsräumen für Künstlerinnen und 
Künstler 

5.112.000 -560.000 4.552.000 5.112.000 --- 5.112.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 9  
 
In 2020: - 560.000 Euro 
 

Änderung der Erläuterung:  
Mehr i.H.v. 440.000 € in 2020 und i.H.v. 1.000.000 € ab 2021 ff. für die Herrichtung zusätzlicher Arbeitsräume. 
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89448 Zuschuss an die Stiftung Deutsches 
Technikmuseum 

56.000 1.100.000 1.156.000 56.000 3.300.000 3.356.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 3.300.000 3.300.000 --- 8.600.000 8.600.000 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 12  
 
In 2020:   + 1.100.000 Euro 
In 2021:   + 3.300.000 Euro 
 

VE 2020: + 3.300.000 Euro 
2021:       + 3.300.000 Euro 
 

VE 2021: + 8.600.000 Euro 
2022:       + 4.100.000 Euro 
2023:       + 4.500.000 Euro 
 
Mehr für den Wiederaufbau des Wagenreinigungsschuppens zur Aufnahme der Linke-Hofmann-Busch-Schienenfahrzeugsammlung. 
 

97101 Pauschale Mehrausgaben --- 7.188.000 7.188.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 5  
 
In 2020: + 7.188.000 Euro 
 

0812 Brücke-Museum       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
413.000 72.000 485.000 440.000 74.000 514.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 16  
 
In 2020: + 72.000 Euro 
In 2021: + 74.000 Euro 
 

Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E13 
 

0813 Gedenkstätte Deutscher Widerstand       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
444.000 --- 444.000 450.000 70.000 520.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 17  
 
In 2020: +/- 0 
In 2021: + 70.000 Euro 
 

Stellenplanmäßige Veränderungen in 2021:  
+ 0,500 Stellenanteile E13 
+ 0,500 Stellenanteile E11 
 

0814 Landesarchiv       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
2.614.000 --- 2.614.000 2.778.000 146.000 2.924.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 18  
 
In 2020: +/- 0 
In 2021: + 146.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen 2021:  
+ 3,000 Stellenanteile E6 
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0820 Leistungen an die Kirchen, Religions- 
und Weltanschauungsgemeinschaften 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
340.000 71.000 411.000 346.000 73.000 419.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 19  
 
In 2020: + 71.000 Euro 
In 2021: + 73.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E14 
 

68444 Zuschüsse für kulturelle Betreuung 1.739.000 50.000 1.789.000 1.739.000 50.000 1.789.000 
 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 22  
 
In 2020: +/- 0 Euro  
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Die im Teilansatz Muslimische Bildung/Akademiearbeit ausgewiesenen Mittel dienen dem Aufbau einer muslimisch-islamischen Akademie 
als innovativem Bildungsort für junge Muslime und am Islam interessierte Berliner*innen jenseits von staatlichen Institutionen und 
Moscheegemeinden. 
 
 
RNr 1900 DA lfd. Nr. 2  
 
In 2020/201: jeweils + 50.000 Euro 
 
Anpassung der Tabelle: 
Neuer TA: Deutsche Islam Akademie e.V. 
Ansatz 2020 und 2021 je 50.000 € p.a. 
 

68445 Zuschüsse für den Religions- und 
Weltanschauungsunterricht 

66.215.000 -250.000 65.965.000 66.287.000 -410.000 65.877.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 23  
 
In 2020: - 250.000 Euro 
In 2021: - 410.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung:  
Mehr i.H.v. 7.419.000 € in 2020 und i.H.v. 7.731.000 € aufgrund steigender Teilnehmer*innenzahlen am Religions- und 
Weltanschauungsunterricht, sowie höhere Personalkostensätze entsprechend dem Entwurf der Finanzierungsvereinbarung. 
 

0830 Senatsverwaltung für Kultur und 
Europa - Europa - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
606.000 71.000 677.000 614.000 73.000 687.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 20  
 
In 2020: + 71.000 Euro 
In 2021: + 73.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E14 
 

68535 Zuschüsse im Rahmen der 
europapolitischen Öffentlichkeitsarbeit 

193.000 100.000 293.000 193.000 100.000 293.000 

 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 21  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
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0840 Denkmalschutz und Denkmalpflege       

 
54010 Dienstleistungen 640.000 -200.000 440.000 690.000 --- 690.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 24  
 
In 2020: - 200.000 Euro  
 
Zu Nr. 3: 
In 2020 Absenkung um 100.000 auf 0 Euro  
In 2021: +/- 0 (bleibt 100.000); 
Zu Nr. 4: 
In 2020 Absenkung um 100.000 auf 0 Euro 
(2021: +/- 0, bleibt 0) 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
zu Nr. 3.: Weniger i.H.v. 100.000 € in 2020 infolge von Aufgabenpriorisierungen. 
zu Nr. 4.: Weniger i.H.v. 100.000 € in 2020 wegen Abschluss der Durchführung und Nachbereitung ECHY in 2019. 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

1.084.000 -70.000 1.014.000 2.164.000 -1.070.000 1.094.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 25  
 
In 2020: - 70.000 Euro  
In 2021: - 1.070.000 Euro 
 
Zu Nr. 3 (neue Bezeichnung: "Förderung praxisbezogener Forschungen zum Erhalt der Berliner Kastenfenster"): 
In 2021 Absenkung um 1.000.000 auf 230.000 Euro 
 
Zu Nr. 7: 
Entfällt, Nr. 8 wird Nr. 7. 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 70.000 auf 0 Euro. 
 
Streichung der Erläuterung zu Nr. 3 
 

0841 Landesdenkmalamt       

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
2.859.000 --- 2.859.000 3.010.000 150.000 3.160.000 

 
RNr 1900 AW lfd. Nr. 26  
 
In 2021: + 150.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen in 2021: + 2,000 Stellenanteile E13 
 

97101 Pauschale Mehrausgaben --- 3.800.000 3.800.000 --- 4.600.000 4.600.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 5.000.000 5.000.000 --- 5.000.000 5.000.000 
 
RNr 1900 CF lfd. Nr. 22  
 
In 2020:  + 3.800.000 Euro 
In 2021:  + 4.600.000 Euro 
 
VE 2020: + 5.000.000 Euro 
2022:       + 5.000.000 Euro 
 
VE 2021: + 5.000.000 Euro 
2023:       + 5.000.000 Euro 
 
Zentrale Vorsorge für die Kofinanzierung von Bundesmitteln für den Wiederaufbau bzw. die Sanierung von Denkmalen. Eine weitere 
Differenzierung und Verteilung erfolgt im Rahmen der Haushaltswirtschaft. 
Die Kofinanzierungen erfolgen höchstens in gleicher Höhe wie die Bundesfinanzierungen und sind entsprechend gedeckelt. In der 
Durchführung sind ggf. entsprechende Bauabschnitte zu bilden. 
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09 Gesundheit, Pflege und Gleichstellung       

 
0900 Senatsverwaltung für Gesundheit, 

Pflege und Gleichstellung - Politisch-
Administrativer Bereich und Service - 

      

 
54003 Geschäftsprozessoptimierung 1.100.000 -115.000 985.000 650.000 -115.000 535.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 1  
 
In 2020/2021: je - 115.000 Euro 
 
Zu Nr. 4: 
In 2020 Absenkung um 50.000 auf 50.000 Euro, 
Zu Nr. 13: 
In 2021 Absenkung um 50.000 auf 50.000 Euro; 
Neue Nr. 14: 
In 2020/2021 je - 65.000 Euro Pauschale Minderausgabe. 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -3.847.000 -3.847.000 --- -3.798.000 -3.798.000 
 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: - 800.000 Euro 
 
 
RNr 1900 BV lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 3.047.000 Euro 
In 2021: - 2.998.000 Euro 
 

0920 Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung - Gesundheit 
- 

      

 
23190 Zweckgebundene Einnahmen vom 

Bund für konsumtive Zwecke 
300.000 -150.000 150.000 300.000 -150.000 150.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: - 150.000 Euro 
 

51185 Dienstleistungen für die 
verfahrensabhängige IKT 

3.075.000 -750.000 2.325.000 7.075.000 -1.450.000 5.625.000 

 
RNr 1900 AG fd. Nr. 9  
 
In 2020: - 750.000 Euro 
In 2021: - 1.450.000 Euro 
 
Nr. 1 
In 2020 +/- 0 Euro 
In 2021 Absenkung um 50.000 auf 417.000 Euro 
Nr. 2 
In 2020 +/- 0 Euro 
In 2021 Absenkung um 400.000 auf 1.000.000 Euro 
Nr. 7 
In 2020 Absenkung um 100.000 auf 300.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 300.000 auf 700.000 Euro 
Nr. 8 
In 2020 Absenkung um 150.000 auf 350.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 200.000 auf 450.000 Euro 
Nr. 16 
In 2020/2021 Absenkung um jeweils 500.000 auf 1.500.000 Euro 
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54053 Veranstaltungen 372.000 -24.000 348.000 357.000 -20.000 337.000 
 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 4  
 
In 2020: - 24.000 Euro 
In 2021: - 20.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020 Absenkung um 1.000 auf 6.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 3.000 auf 4.000 Euro 
Zu Nr. 4: 
In 2020 +/-0 
In 2021 Absenkung um 3.000 auf 4.000 Euro 
Zu Nr. 9: 
In 2020 Absenkung um 7.997 auf 15.150 Euro 
In 2021 Absenkung um 9.993 auf 14.340 Euro 
Zu Nr. 10: 
In 2020 +/- 0 
In 2021 Absenkung um 1.000 auf 4.000 Euro, 
Zu Nr. 11: 
In 2020 +/- 0 
In 2021 Absenkung um 3.000 auf 1.000 Euro, 
Zu Nr. 16: 
In 2020 Absenkung um 15.000 auf 85.000 Euro 
In 2021 +/- 0 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

12.385.000 1.119.000 13.504.000 13.754.000 1.509.000 15.263.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- --- --- --- 660.000 660.000 
 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 5  
 
In 2020: + 1.119.000 Euro, 
In 2021: + 1.509.000 Euro 
 
VE 2021 + 660.000 Euro  
2022: + 330.000 Euro  
2023: + 330.000 Euro 
 
Zu Nr. 5: 
In 2020 Erhöhung um 100.000 auf 1.353.000 Euro,  
in 2021 Erhöhung um 300.008 auf 1.682.330 Euro. 
Zu Nr. 7: 
Entfällt; die nachfolgenden Nrn. werden angepasst. 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 1.280 auf 0 Euro. 
Zu Nr. 9: 
In 2020 Erhöhung um 90.000 auf 4.865.000 Euro,  
in 2021 Erhöhung um 90.000 auf 5.020.000 Euro. 
Zu Nr. 10: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 150.000 auf 150.000 Euro. 
Zu Nr. 12: 
In 2020 +/- 0, 
in 2021 Erhöhung um 190.000 auf 1.074.050 Euro. 
Zu Nr. 13: 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 80.000 auf 200.000 Euro. 
Neue Nr. 16 (eigentlich Nr. 15, da bisherige Nr. 7 entfällt): 
In 2020/2021 jeweils + 250.000 Euro. 
Neue Nr. 17 (eigentlich Nr. 16, da bisherige Nr. 7 entfällt): 
In 2020/2021 jeweils + 150.000 Euro. 
Neue Nr. 18 (eigentlich Nr. 17, da bisherige Nr. 7 entfällt): 
In 2020/2021 jeweils + 350.000 Euro. 
Neue Nr. 19 (eigentlich Nr. 18, da bisherige Nr. 7 entfällt): 
In 2020/2021 jeweils + 250.000 Euro. 
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68431 Zuschüsse für integrierte 
Förderprogramme aus dem 
Rahmenfördervertrag mit den 
Wohlfahrtsverbänden 

22.737.000 3.395.000 26.132.000 28.379.000 3.740.000 32.119.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 145.882.000 18.700.000 164.582.000 117.503.000 14.960.000 132.463.000 
 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 605.000 Euro 
In 2021: + 950.000 Euro 
 
VE 2020 + 4.750.000 Euro  
2021: + 950.000 Euro  
2022: + 950.000 Euro   
2023: + 950.000 Euro   
2024: + 950.000 Euro  
2025: + 950.000 Euro  
 
VE 2021 + 3.800.000 Euro  
2022: + 950.000 Euro   
2023: + 950.000 Euro   
2024: + 950.000 Euro  
2025: + 950.000 Euro 
 
Mittel zur interkulturellen Öffnung im Bereich Demenz/Hospiz für 2020 enthalten im Kapitel 0930 Titel 54010 Tz. 15 
 
 
RNr 1900 BV lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 2.790.000 Euro 
 
VE 2020: + 13.950.000 Euro 
2021: + 2.790.000 Euro 
2022: + 2.790.000 Euro 
2023: + 2.790.000 Euro 
2024: + 2.790.000 Euro 
2025: + 2.790.000 Euro 
 
VE 2021: + 11.160.000 Euro 
2022: + 2.790.000 Euro 
2023: + 2.790.000 Euro 
2024: + 2.790.000 Euro 
2025: + 2.790.000 Euro 
 

68490 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen aus zweckgebundenen 
Einnahmen 

509.000 -150.000 359.000 509.000 -150.000 359.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils - 150.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 und 2021 Absenkung um 150.000 auf 150.000 Euro. 
 

81279 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen 

2.000.000 -2.000.000 --- --- --- --- 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 8  
 
In 2020: - 2.000.000 Euro 
 
"Umsetzung" zu (neu) 89145 
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89102 Investitionspauschale für die Vivantes 
Netzwerk für Gesundheit GmbH 

34.277.000 1.601.000 35.878.000 37.386.000 6.182.000 43.568.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 30.141.000 --- 30.141.000 38.753.000 6.406.000 45.159.000 
 
RNr 1900 BV lfd. Nr. 3  
 
In 2020: + 1.601.000 Euro 
In 2021: + 6.182.000 Euro 
 
VE 2021 + 6.406.000 Euro  
2022:         + 320.000 Euro  
2023:         + 320.000 Euro 
2024:         + 320.000 Euro 
2025:         + 320.000 Euro 
2026:      + 5.126.000 Euro  
 
Übertragbarkeitsvermerk:  
Die Ausgaben in Höhe von 1.601.000 Euro in 2020 sind ohne Ausgleich übertragbar. 
 

89145 Zuschuss an die Grün Berlin GmbH für 
Investitionen 

--- 1.900.000 1.900.000 --- --- --- 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 8  
 
In 2020: + 1.900.000 Euro 
 
"Umsetzung" von Titel 81279 (inkl. Absenkung um 100.000 Euro) 
 

89218 Investitionspauschale für 
Krankenhäuser nichtöffentlicher Träger 

72.739.000 3.399.000 76.138.000 79.336.000 13.118.000 92.454.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 63.961.000 --- 63.961.000 82.236.000 13.594.000 95.830.000 
 
RNr 1900 BV lfd. Nr. 4  
 
In 2020.   + 3.399.000 Euro 
In 2021: + 13.118.000 Euro 
 
VE 2021 + 13.594.000 Euro  
2022:           + 680.000 Euro  
2023:           + 680.000 Euro 
2024:           + 680.000 Euro  
2025:           + 680.000 Euro  
2026:      + 10.874.000 Euro 
 
Übertragbarkeitsvermerk:  
Ausgaben in Höhe von 3.399.000 Euro in 2020 sind ohne Ausgleich übertragbar. 
 

0930 Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung - Pflege - 

      

 
54010 Dienstleistungen 1.141.000 570.000 1.711.000 1.514.000 200.000 1.714.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 10  
 
In 2020: + 570.000 Euro  
In 2021: + 200.000 Euro 
 
Nr. 1 
In 2020 Absenkung um 20.000 auf 40.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 10.000 auf 50.000 Euro 
Nr. 3 
In 2020 +/- 0 
In 2021 Absenkung um 50.000 auf 100.000 Euro 
Nr. 7 
In 2020 Absenkung um 40.000 auf 20.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 30.000 auf 30.000 Euro 
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Nr. 8 
In 2020 +/- 0 
In 2021 Absenkung um 20.000 auf 80.000 Euro 
Neue Nr. 11 
In 2020 + 100.000 Euro 
In 2021 +   30.000 Euro 
"Pflege App (digitaler Pflegestützpunkt / Hilfelotse)" 
Neue Nr. 12 
In 2020 + 150.000 Euro 
In 2021 +   50.000 Euro 
"Berufs- und Studienorientierung (BSO) Pflege" 
Neue Nr. 13 
In 2020 + 50.000 Euro 
In 2021 +/- 0 Euro 
"Digitaler Marktplatz Pflege" 
Neue Nr. 14 
In 2020/2021 jeweils + 200.000 Euro 
"Zusatzqualifikation für digitale Kompetenzen" 
Neue Nr. 15 
In 2020 + 100.000 Euro 
In 2021 +/- 0 Euro 
"Konzept für interkulturelle Öffnung (Demenz/Hospiz)" 
Neue Nr. 16 
In 2020/2021 jeweils + 30.000 Euro 
"Ernährung im Alter (Fortbildungsbaustein für Pflegekräfte)" 
 

63430 Zuführungen an das Sondervermögen 
für den Ausbildungsfonds Pflegeberufe 

3.459.000 --- 3.459.000 6.918.000 --- 6.918.000 

 
RNr 1900 BV lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: +/- 0 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Die Übersicht über den Wirtschaftsplan des Sondervermögens – Ausgleichsfond des Landes Berlin nach dem Pflegeberufegesetz (PflBG) – 
wird in der Anlage des Kapitels 1160 nachgewiesen 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

5.219.000 -470.000 4.749.000 5.352.000 -250.000 5.102.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 11  
 
In 2020: - 470.000 Euro  
In 2021: - 250.000 Euro 
 
Nr. 1 
In 2020 Absenkung um 200.000 auf 2.160.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 250.000 auf 2.283.000 Euro 
Nr. 2 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 300.000 auf 480.000 Euro 
Nr. 5 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 60.000 auf 110.000 Euro 
Nr. 6 
In 2020 Erhöhung um 80.000 auf 209.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 180.000 auf 209.000 Euro 
Nr. 7 
In 2020 Absenkung um 40.000 auf 300.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 100.000 auf 300.000 Euro 
Nr. 10 (alt) entfällt 
In 2020/2021 jeweis Absenkung um 200.000 auf 0 Euro 
Neue Nr. 10 
In 2020 +/- 0 Euro 
In 2021 + 130.000 Euro 
"Digitaler Marktplatz Pflege"  
Neue Nr. 11 
In 2020/2021 jeweils + 200.000 Euro 
"Beratung der Verbraucherzentrale zu Pflegeverträgen" 
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Neue Nr. 12 
In 2020 +   50.000 Euro 
In 2021 + 150.000 Euro 
"Beratung der Verbraucherzentrale zu Pflegeverträgen" 
"Hilfeangebot für von Vereinsamung und Isolation betroffene oder bedrohte ältere Menschen" 
 

89342 Pauschalförderung nach dem 
Landesfördergesetz 

1.445.000 -100.000 1.345.000 1.532.000 -100.000 1.432.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 12  
 
In 2020/2021 jeweils - 100.000 Euro 
 

0950 Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung - Frauen und 
Gleichstellung - 

      

 
54010 Dienstleistungen 1.053.000 --- 1.053.000 1.072.000 --- 1.072.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 13  
 
In 2020/2021: +/- 0 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020/2021 Absenkung um 150.000 auf 150.000 Euro 
Neue Nr. 6: 
In 2020/2021 jeweils + 150.000 Euro; 
Umsetzung „Reservierungsquote" 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

16.262.000 295.000 16.557.000 17.433.000 295.000 17.728.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 35.219.000 290.000 35.509.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 14  
 
In 2020/2021 jeweils + 145.000 Euro 
 
VE 2020: + 290.000 Euro 
2021:      + 145.000 Euro 
2022:      + 145.000 Euro 
 

Nr. 17 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 90.003 auf 119.080 Euro 
 
Nr. 26 
In 2020 Absenkung um 95.000 auf 1.094.160 Euro 
In 2021 Absenkung um 95.000 auf 1.919.160 Euro 
Nr. 33 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 79.997 auf 277.790 Euro 
Nr. 37 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 80.009 auf 505.330 Euro 
Nr. 43 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 84.994 auf 673.440 Euro 
Nr. 46 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 50.002 auf 166.540 Euro 
Neue Nr. 56 
In 2020/2021 jeweils + 120.000 Euro 
"Koordinierungsstelle gegen weibliche Genitalverstümmelung" 
Neue Nr. 57 
In 2020/2020 jeweils + 65.000 Euro 
"Koordinierungsstelle für die Umsetzung der Istanbul Konvention" 
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RNr 1900 BV lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Zu A – Beratungs- und Hilfeangebote für ausländische Frauen 
Zu Nr. 8 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 50.009 auf 233.560 Euro 
 
Zu B - Maßnahmen gegen Gewalt an Frauen […] 
Zu Nr. 41 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 50.006 auf 101.110 Euro 
 
Zu C – Zuschüsse an Frauenzentren… 
Neue Nr. "Boxgirls Berlin e.V." 
Mittel zur Verstärkung und Ausweitung des Integrationsangebots" 
In 2020/2021 jeweils + 50.000 Euro 
 

68418 Zuschüsse an freie Träger für 
besondere Projekte der beruflichen 
Qualifizierung 

5.971.000 -80.000 5.891.000 6.586.000 -80.000 6.506.000 

 
RNr 1900 AG lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021 jeweils - 80.000 Euro 
 
Zu Nr. 14 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 120.000 auf 168.300 Euro 
Zu Nr. 15 
In 2020 Absenkung um 200.000 auf    997.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 200.000 auf 1.497.000 Euro 
 

97101 Pauschale Mehrausgaben --- 200.000 200.000 --- 400.000 400.000 
 
RNr 1900 BV lfd. Nr. 7  
 
In 2020: + 200.000 Euro 
In 2021: + 400.000 Euro 
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10 Bildung, Jugend und Familie       

 
1000 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 

und Familie - Politisch-Administrativer 
Bereich und Service - 

      

 
97203 Pauschale Minderausgaben --- -49.207.000 -49.207.000 --- -47.017.000 -47.017.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 1  
 
In 2020:  -8.257.000 Euro  
In 2021: - 8.328.000 Euro 
 
 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 40.950.000 Euro 
In 2021: - 38.689.000 Euro 
 

1010 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - 
Grundsatzangelegenheiten und Recht 
des Bildungswesens; 
allgemeinbildende Schulen; 
Lehrkräftebildung - 

      

 
42701 Aufwendungen für freie 

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
3.810.000 350.000 4.160.000 3.994.000 400.000 4.394.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 350.000 Euro 
In 2021: + 400.000 Euro 
 
Zu Nr. 15: 
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 100.000 auf 200.000 Euro 
Neue Nr. 16: 
In 2020/2021 jeweils + 300.000 Euro 
„Koordinierungs- und Kompetenzzentrum für Schulbibliotheken“ 
 
Erläuterung zu Nr. 16 (neu): 
Es wird ein Koordinierungs- und Kompetenzzentrum für Schulbibliotheken in Anbindung an das Medienforum eingerichtet. Die Stelle soll die 
Bedürfnisse der Schulbibliotheken bei der Entwicklung und Einführung neuer Bibliothekssoftware koordinieren. Zusätzlich wird das Zentrum 
den Schulbibliotheken beratend zur Seite stehen. Aus- und Weiterbildungen der Schulbibliothekare werden koordinierend unterstützt und 
umgesetzt. 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

5.830.000 143.000 5.973.000 6.310.000 147.000 6.457.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 3  
 
In 2020: + 143.000 Euro 
In 2021: + 147.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E13 Teilplan B 
und + 1,000 Stellenanteile E14 Teilplan A 
 
Tarifbeschäftigte/r E13. In 2020/21 jeweils +1,0 Planstellen für Umweltschutz und klimabeauftragte Person im Referat II B zur Umsetzung von 
klimaspezifischen Inhalten im Unterricht im Rahmen der fächerübergreifenden Themen des Berliner Rahmenlehrplans 
 
Tarifbeschäftigte/r E14 zur Programmleitung von "Junior1stein" angedockt bei Lise-Meitner-Schule. 
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52501 Aus- und Fortbildung 2.215.000 124.000 2.339.000 2.337.000 122.000 2.459.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 4  
 
In 2020: + 124.000 Euro 
In 2021: + 122.000 Euro 
 
Zu Nr. 9 (Streichung): 
In 2020/2021 Absenkung um 50.000 auf +/- 0 Euro 
 
Die bisherigen Nr. 10 bis 12 werden zu den Nr. 9 bis 11. 
Zu Nr. 6: 
In 2020/2021: jeweils Erhöhung um 100.000 auf 150.000 Euro 
Neue Nr. 12 "Junior1stein": 
In 2020: + 74.000 Euro 
In 2021: + 72.000 Euro 
 

52509 Lehr- und Lernmittel sowie 
Unterrichtsmaterial inklusive der IKT 

150.000 50.000 200.000 150.000 50.000 200.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Neue Nr. 5: 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Sachmittel für Umweltschutz und klimabeauftragte Person im Referat II B zur Umsetzung von klimaspezifischen Inhalten im Unterricht im 
Rahmen der fächerübergreifenden Themen des Berliner Rahmenlehrplans. 
 

52519 Maßnahmen zur Sprachbildung und -
förderung sowie interkulturellen 
Öffnung 

962.000 -150.000 812.000 962.000 -150.000 812.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils - 150.000 Euro 
 

52520 Maßnahmen für die 
Begabungsförderung von Schülerinnen 
und Schülern 

2.772.000 -300.000 2.472.000 2.772.000 -300.000 2.472.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils - 300.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 2.449.000 -110.000 2.339.000 2.631.000 -110.000 2.521.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 8  
 
In 2020/2021: jeweils - 110.00 Euro 
 
Zu Nr. 12: 
In 2020/2021 jeweils + 40.000 auf 90.000 Euro 
 

Neue Nr. 17: 
In 2020/2021: - 150.000 Euro 
Pauschale Minderausgaben 
 

54053 Veranstaltungen 1.235.000 270.000 1.505.000 1.232.000 370.000 1.602.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 9  
 
In 2020: + 270.000 Euro 
In 2021: + 370.000 Euro 
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Zu Nr. 1: 
In 2020 Erhöhung um 250.000 auf 454.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 250.000 auf 458.000 Euro 
Zu Nr. 4: 
In 2020 Erhöhung um 20.000 auf   242.400 Euro 
In 2021 Erhöhung um 120.000 auf 344.800 Euro 
 

54122 Besondere Unterstützungsmaßnahmen 
an Schulen 

3.000.000 75.000 3.075.000 3.500.000 50.000 3.550.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 10  
 
In 2020: + 75.000 Euro 
In 2021: + 50.000 Euro 
 

Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 75.000 auf 250.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 50.000 Euro auf 400.000 Euro 

63207 Anteil an gemeinsamen Einrichtungen 
der Länder 

492.000 -100.000 392.000 502.000 -100.000 402.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 11  
 

In 2020/2021: jeweils - 100.000 Euro 
 

68537 Zuschuss an die Stiftung Planetarium 
Berlin 

3.133.000 350.000 3.483.000 3.218.000 350.000 3.568.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 12  
 
In 2020/2021: jeweils + 350.000 Euro 
 

Erläuterung: 
1. Aufbauorganisation: Stellvertretung Vorstand/Einrichtung Stelle Stellvertretung Vorstand (E 14). Empfehlung Gutachten der Firma Prognos;  
2. Verstetigung Projekt INTENSE (Mobiles Planetarium) / Verstetigung der Stellen Pädagogisches Personal INTENSE;  
3. Einrichtung einer Stelle für Konzeption, Vernetzung und Beratung außerschulischer Lernorte. 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

9.444.000 3.036.000 12.480.000 9.985.000 3.176.000 13.161.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 13  
 
In 2020: + 3.036.000 Euro  
In 2021: + 3.176.000 Euro 
 

Nr. 1 
In 2020: Erhöhung um 10.000 auf 254.750 Euro 
In 2021: Erhöhung um 10.000 auf 260.340 Euro 
Nr. 10 
In 2020: Erhöhung um 80.000 auf 207.400 Euro 
In 2021: Erhöhung um 80.000 auf 210.310 Euro 
Nr. 21 
In 2020: Erhöhung um 100.000 auf 425.020 Euro 
In 2021: Erhöhung um 100.000 auf 430.160 Euro 
Verbindliche Erläuterung: 
Ausgaben in Höhe von 120.000 Euro p. a. zur Umsetzung und Unterstützung des Projekts „Freiheit, die ich meine“ (verbindliche Erläuterung). 
Nr. 22 
In 2020: Erhöhung um 45.000 auf 400.700 Euro 
In 2021: Erhöhung um 45.000 auf 406.530 Euro 
Nr. 23 
In 2020: Erhöhung um 60.000 auf 111.140 Euro 
In 2021: Erhöhung um 60.000 auf 112.310 Euro 
Nr. 27 
In 2020: Erhöhung um 100.000 auf 202.280 Euro 
In 2021: Erhöhung um 100.000 auf 204.620 Euro 
Nr. 35 
In 2020: Erhöhung um 30.000 auf 80.000 Euro 
In 2021: Erhöhung um 30.000 auf 80.000 Euro 
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Nr. 40 
In 2020: Erhöhung um 50.000 auf 100.000 Euro 
In 2021: Erhöhung um 50.000 auf 100.000 Euro 
Die bisherige Nr. 41 ‚Sonstige‘ wird zur neuen Nr. 52. 
Neue Nr. 41 „Deutsch-Jüdisches Theater“ 
In 2020/2021: jeweils + 86.000 Euro 
Erläuterung: 
„hier: Interkulturelles Jugendprojekt „Shalom-Salam-Wohin?“ 
Neue Nr. 42 „ADAS (Anlaufstelle für Diskriminierungsschutz an Schulen“ 
In 2020: +   10.000 Euro 
In 2021: + 150.000 Euro 
Erläuterung: 
„Zuwendung an „life e.V.“, Fortsetzung der bisher über Lotto finanzierten Beschwerdestelle“ 
Neue Nr. 43 „Bildungsprojekt Youthwork - Berliner Aidshilfe“ 
In 2020/2021: jeweils + 120.000 Euro 
Erläuterung: 
„Präventionsarbeit vor ansteckenden Krankheiten – HIV/Aids, etc." 
Neue Nr. 44 „BiKoBerlin“ 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
Erläuterung: 
"Es wird ein Beratungs- und Bildungsangebot im Bereich der sexuellen Bildung geschaffen, welches sexualpädagogische Workshops für 
Schüler*innen sowie eine kontinuierliche Beratung der Lehrkräfte durch professionelle Sexualpädagog*innen anbietet. Zusätzlich werden 
Informationsangebote sowie Möglichkeiten zum gegenseitigen Austausch zu sexualitätsbezogenen Themen für deren Familien geschaffen. 
Neue Nr. 45 „i-Päd“ 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
Erläuterung: 
"Zur Stärkung der Angebote an Schulen für intersektionale Bildung und für diskriminierungskritische Organisationsentwicklung. Ziel ist der 
Aufbau von Expertise für eine Fachstelle intersektionale Bildung und diversitätssensible Organisationsentwicklung" 
Neue Nr. 46 „Elternbegleitung an Grundschulen in Berlin“ 
In 2020/2021: jeweils + 600.000 Euro 
Erläuterung: 
Mit Hilfe des ESF-Bundesprogramms „Elternchancen“ wurden umfassend pädagogische Fachkräfte zu Elternbegleitern qualifiziert. Im 
Rahmen des Projektes „Elternbegleitung an Grundschulen“ sollen mit Hilfe dieser Fachkräfte an Berliner Grundschulen niedrigschwellige 
bildungsbegleitende und beratende Angebote für Familien etabliert werden. Das Projekt soll in zwei Bezirken in Kooperation mit der AWO 
Berlin und dem Evangelischen Johannesstift starten. 
Neue Nr. 47 „Natur- und Werkpädagogik PFH“ 
In 2020/2021: jeweils + 900.000 Euro 
Erläuterung: 
Zur Verstärkung der bestehenden Angebote an Grundschulen in den Bezirken Tempelhof-Schöneberg und Friedrichshain-Kreuzberg sowie 
zum Aufbau des Angebotes an Grundschulen in den Bezirken Neukölln und Marzahn-Hellersdorf. 
Neue Nr. 48 „Serious-Games Projekt“ 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
Erläuterung: 
Modellprojekt zum Einsatz von Serious-Gaming im Unterricht in Kooperation mit der Stiftung Digitale Spielkultur gGmbH 
Neue Nr. 49 „Lernwerkstatt eXplorarium“ 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
Erläuterung: 
Zur Stärkung und Fortsetzung des Schulentwicklungsprojektes eXplorarium-Lernwerkstätten. Mit den Mitteln sollen insbesondere 
Grundschulen bei der Implementierung und Umsetzung von digitaler Bildung und entdeckendem Lernen in Kooperation mit dem Träger Life 
e.V. unterstützt werden. 
Neue Nr. 50 „Robotics-Gardening-Open Source Projekt” 
In 2020/2021: jeweils + 195.000 Euro 
Erläuterung: 
Das Projekt verbindet den Digitalisierungsgedanken mit ökologischem Gartenanbau. Mit Hilfe von Robotern, die mittels 3 D-Druckern 
geschaffen werden, wird die Pflege von Schulgärten betrieben. Die pädagogische Vermittlung von Digitalisierungsprozessen und nachhaltiger 
Landwirtschaft steht im Vordergrund des Projektes. 
Neue Nr. 51 „Kinderkulturmonat“ 
In 2020/2021: jeweils + 250.000 Euro 
 

68585 Sonstige Zuschüsse für kulturelle 
Projekte im Bildungsbereich 

1.899.000 410.000 2.309.000 1.942.000 523.000 2.465.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 14  
 
In 2020: + 410.000 Euro 
In 2021: + 523.000 Euro 
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Nr. 1 
In 2020 Erhöhung um 60.000 auf 242.350 Euro 
In 2021 Erhöhung um 60.000 auf 246.510 Euro 
Nr. 2 
In 2020 Erhöhung um 60.000 auf 235.370 Euro 
In 2021 Erhöhung um 60.000 auf 239.370 Euro 
Erläuterung: 
Längerfristige Sicherung der Angebote/Produktions- und Vorstellungsanzahl bedarfsgerecht erhöhen im Teilansatz Tanzzeit. 
Nr. 4 
In 2020 Erhöhung um 100.000 auf 225.450 Euro 
In 2021 Erhöhung um 100.000 auf 228.320 Euro 
Neue Nr. 13 "Urban dance goes professionell" 
In 2020/2021 jeweils + 100.000 Euro 
Erläuterung: 
"Aufbau einer Tanzakademie für Tanzlehrkräfte, Tänzer*innen und Choreograph*innen des urban dance" 
Neue Nr. 14 "QuerKlang" 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
Erläuterung: 
"Experimentelles Komponieren in der Schule (Kooperation zwischen UdK und Berliner Schulen)" 
Neue Nr. 15 "Projekt Oper an Schule (Osch)" 
In 2020: +/- 0, in 2021: 28.000 Euro 
Erläuterung: 
"Der Ansatz 2021 ist bestimmt für das Projekt Oper an Schule (Osch)." 
Neue Nr. 16 "Max – Artists in Residence an Grundschulen" 
In 2020: +   40.000 Euro, in 2021: + 125.000 Euro 
Erläuterung: 
"Programm der Stiftung Brandenburger Tor in Kooperation mit der UdK Berlin. Seit dem Schuljahr 2015/2016 haben Künstler*innen die 
Möglichkeit, ein Atelier in einer Grundschule einzurichten und dort mit Schüler*innen, Lehrenden und pädagogischem Personal 
zusammenzuarbeiten" 
 

68617 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke in den Bereichen Jugend, 
Bildung, Kultur und Wissenschaft 

1.430.000 -150.000 1.280.000 1.630.000 -150.000 1.480.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021: jeweils - 150.000 Euro 
 
Neue Nr. 5: 
Pauschale Minderausgaben 
 

81279 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen 

222.000 150.000 372.000 222.000 150.000 372.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 16  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020/2021: jeweils Erhöhung um 150.000 Euro auf 300.000 Euro 
 

1011 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Schulische Berufliche 
Bildung - 

      

 
52501 Aus- und Fortbildung 113.000 100.000 213.000 115.000 100.000 215.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 17  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Ergänzung eines Abschnitts in der Erläuterung: 
 
Fortbildungen für religiös und politisch motivierte Konflikte in der Schule (2020: 100.000 € und 2021: 100.000 €). 
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53101 Veröffentlichungen und 
Dokumentationen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

55.300 250.700 306.000 55.400 50.600 106.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 18  
 
In 2020: + 250.700 Euro 
In 2021: +   50.600 Euro 
 
Ergänzung eines Abschnitts in der Erläuterung:  
 
Kampagne für berufliche Bildung (2020: 250.700 €, 2021: 50.600 €) 
 

54010 Dienstleistungen 85.000 100.000 185.000 85.000 50.000 135.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 19  
 
In 2020: + 100.000 Euro  
In 2021: +   50.000 Euro 
 
Ergänzung eines Abschnitts in der Erläuterung: 
 
Mehr für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendberufsagentur (2020: 100.000 €, 2021: 50.000 €) 
 

54079 Verschiedene Ausgaben 2.900 100.100 103.000 3.000 --- 3.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 20  
 
In 2020: + 100.100 Euro 
In 2021: +/- 0 
 
Ergänzung eines Abschnitts in der Erläuterung:  
 
100.100 € in 2020 für die Jugendberufsagentur: Sachkostenausstattung an den zwölf JBA-Standorten für die Ausstattung und IT für Berater 
berufliche Schulen 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

4.187.000 200.000 4.387.000 4.243.000 200.000 4.443.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 21  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterungen:  
 
Mittel für berufsvorbereitende Sprachpraxis in IBA (2020: 200.000 €, 2021: 200.000 €). 
 

1012 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Operative Schulaufsicht 
der allgemeinbildenden und zentral 
verwalteten Schulen - 

      

 
27201 Zuschüsse der EU für konsumtive 

Zwecke 
2.000 -2.000 --- 2.000 -2.000 --- 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 22  
 
In 2020/2021: jeweils - 2.000 Euro 
 

27290 Zweckgebundene Einnahmen aus dem 
Aus-and für konsumtive Zwecke 

--- 2.000 2.000 --- 2.000 2.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 23  
 
In 2020/2021: jeweils + 2.000 Euro 
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Erläuterung:  
EU-Mittel für Erasmus-Programme und -Projekte. 
 
Änderung der Erläuterung der Titel 42790, 42890. 51190, 52590, 52790, 53190, 54690, 68390, 68490 und 68590: 
Der in der verbindlichen Erläuterung dieser Ausgabetitel genannte Titel 27201 wird durch den Titel 27290 ersetzt. 
  
Zweckbindungsvermerk:  
Die Einnahmen sind zweckgebunden für Ausgaben bei den Titeln 42790, 42890, 51190, 52590, 52594, 52790, 53190, 54690, 68390, 68490 
und 68590. 
 

42221 Bezüge der Anwärterinnen und 
Anwärter 

34.400.000 945.000 35.345.000 34.400.000 2.782.000 37.182.000 

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 945.000 Euro 
In 2021: + 2.782.000 Euro 
 

42701 Aufwendungen für freie 
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 

462.000 -60.000 402.000 462.000 -60.000 402.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 24  
 
In 2020/2012: jeweils -60.000 Euro 
 
Nr. 6 Streichung 
 

42777 Aufwendungen für freie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 
Unterstützung von Bildungsverbünden 

200.000 150.000 350.000 200.000 150.000 350.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 36  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Erläuterung: 
 
Die Bildungsverbünde sollen in drei Bezirken (Marzahn-Hellersdorf, Tempelhof-Schöneberg, Spandau) mit jeweils 50.000 p.a. Euro ausgebaut 
werden. 
 

42780 Aufwendungen für freie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 
Unterstützung von Schulen aus dem 
Verfügungsfonds 

1.000 --- 1.000 1.000 --- 1.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 33  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 
 
Anpassung des Deckungsvermerks: 
Die Ausgaben des Titels sind deckungsberechtigt gegenüber den Ausgaben bei 53380 und 54180. Im Übrigen sind sie gegenseitig 
deckungsfähig nur mit den Ansätzen bei 42880, 51980, 52580, 53480 und 68480. 
 
MG 06 (neu) Berlin-Challenge        

 
Nr 1900 BZ lfd. Nr. 8  
 
a) Schaffung einer neuen Maßnahmengruppe für die Ausgaben der Titel 42781, 42881, 52581, 53481 und 68481 im Rahmen der Berlin-
Challenge. 
 
b) Erläuterung: Zielstellung der Berlin-Challenge ist es, Schulen mit hohem Anteil sozial benachteiligter Schülerinnen und Schüler bei der 
Schulentwicklung zu unterstützen. Auf der Grundlage des datenbasierten Indikatorenmodells sollen die beteiligten Schulen konkrete 
Entwicklungsziele verfolgen und quantitative Erfolge nachweisen. Das Angebot richtet sich an alle Grund- und weiterführenden Schulen mit 
hohem Anteil sozial benachteiligter Schülerinnen und Schüler. Der konkrete Mindestanteil an Berlinpass-Inhabern der Schulen muss noch 
ermittelt werden. Die sich bewerbenden Schulen sollen dabei aus dem Bezirken Mitte, Neukölln, Spandau sowie Marzahn-Hellersdorf 
stammen. Am Programm können 20 Schulen, welche sich freiwillig und durch Beschluss der Schulgremien zur Teilnahme an dem Programm 
bewerben, teilnehmen. Anhand eines Baukastens werden vielfältige Möglichkeiten für die teilnehmenden Schulen zusammengestellt, welcher 
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sowohl feste Angebote (z.B. Sprachentwickler oder Digitalisierungsexperten) als auch freie Mittel zur Erreichung eigener Ziele der Schulen 
enthält. Alle Schulen im Programm werden durch ein Führungscoaching und eine Prozessbegleitung unterstützt, und es werden 
Rahmenbedingungen mit der Möglichkeit des Austauschs zwischen den teilnehmenden Schulen geschaffen. Zusätzlich sollen den an der 
Vorbereitung der Schulentwicklung beteiligten Lehrkräfte Entlastungsstunden für ihren Einsatz gewährt werden. 
 

c) Die Maßnahmengruppe beinhaltet die Titel 42781, 42881, 52581, 53481 und 68481. 
 

42781 Aufwendungen für freie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 
Förderung von Schulen im Rahmen der 
Berlin-Challenge 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 

Neue MG 06 "Berlin-Challenge" 
 

Der Einsatz der Mittel wird eigenverantwortlich durch die Schulen entschieden. 
 

Deckungsvermerk:  
Die Ausgaben des Titels sind gegenseitig deckungsfähig nur mit den Ausgaben bei 42881, 52581, 53481 und 68481. 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

18.803.000 50.000 18.853.000 19.315.000 51.000 19.366.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 25  
 
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021: + 51.000 Euro 
 

Erläuterung: 
Tarifbeschäftigte/r E13. In 2020/21 jeweils +0,75 Planstellen für Umweltschutz und klimabeauftragte Person im Referat I D zur Umsetzung 
von klimaspezifischen Inhalten und zur Beratung im Rahmen der Schulbauoffensive. 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
+ 0,7500 Stellenanteile E13 Teilplan B 
 

42881 Entgelte der nichtplanmäßigen 
Lehrkräfte im Rahmen der  
Berlin-Challenge 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 4  
 

In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 

Neue MG 06 "Berlin-Challenge" 
 

Der Einsatz der Mittel wird eigenverantwortlich durch die Schulen entschieden. 
 

Deckungsvermerk:  
Die Ausgaben des Titels sind gegenseitig deckungsfähig nur mit den Ausgaben bei 42781, 52581, 53481 und 68481. 
 

51900 Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen 

4.500.000 -1.000.000 3.500.000 4.500.000 -1.000.000 3.500.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 26  
 

In 2020/2021: jeweils - 1.000.000 Euro 
 

52509 Lehr- und Lernmittel sowie 
Unterrichtsmaterial inklusive der IKT 

12.541.000 50.000 12.591.000 12.521.000 50.000 12.571.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 27  
 

In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 

Ergänzung der Erläuterung: 
50.000 Euro p.a. stehen für Erstellung von Unterrichtsmaterial für Kurdisch, Arabisch, Türkisch und Polnisch zur Verfügung. 
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52581 Fortbildung und Qualifizierung zur 
Unterstützung von Schulen im  
Rahmen der Berlin-Challenge 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 
Neue MG 06 "Berlin-Challenge" 
 
Der Einsatz der Mittel wird eigenverantwortlich durch die Schulen entschieden. 
 
Deckungsvermerk:  
Die Ausgaben des Titels sind gegenseitig deckungsfähig nur mit den Ausgaben bei 42781, 42881, 53481 und 68481. 
 

53380 Sachausgaben für Schulbibliotheken --- 200.000 200.000 --- 200.000 200.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 34  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 
Erläuterung 
Mittel für Schulen zur Unterstützung von Ausstattung und Betrieb von Schulbibliotheken (2020: 200.000 €; 2021 200.000 €).  
 
Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben sind deckungspflichtig nur gegenüber den Ausgaben bei Titel 42780.  
 
Anpassung des Deckungsvermerks bei Titel 42780: Die Ausgaben des Titels sind deckungsberechtigt gegenüber den Ausgaben bei den 
Titeln 53380 und 54180. Im Übrigen sind sie gegenseitig deckungsfähig nur mit den Ausgaben bei den Titeln 42880, 51980, 52580, 53480 
und 68480. 
 

53481 Sachausgaben zur Unterstützung von 
Schulen im Rahmen der  
Berlin-Challenge 

--- 4.996.000 4.996.000 --- 4.996.000 4.996.000 

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 4.996.000 Euro 
 
Neue MG 06 "Berlin-Challenge" 
 
Der Einsatz der Mittel wird eigenverantwortlich durch die Schulen entschieden. 
 
Deckungsvermerk:  
Die Ausgaben des Titels sind gegenseitig deckungsfähig nur mit den Ausgaben bei 42781, 42881, 52581 und 68481. 
 

54002 Personal- und 
Organisationsmanagement (ohne Aus- 
und Fortbildung) 

1.847.000 -200.000 1.647.000 1.870.000 -200.000 1.670.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 28  
 
In 2020/2021: jeweils -200.000 Euro 
 
Verbindliche Erläuterung: 
800.000 Euro sind für das Pilotprojekt SURE vorgesehen (verbindliche Erläuterung). 
 

54010 Dienstleistungen 186.000 150.000 336.000 187.000 150.000 337.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 29  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Neue Nr. 5 "Beauftragung delegierbarer Architektur und Prüfdienstleistungen (BSO)" 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
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54062 Maßnahmen im Rahmen des eEducation 
Masterplans 

2.090.000 -800.000 1.290.000 2.080.000 -800.000 1.280.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 30  
 
In 2020/2021: jeweils - 800.000 Euro 
 

54180 Politische Bildungsarbeit an Schulen 890.000 100.000 990.000 2.000.000 100.000 2.100.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 35  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
 
Es ist ein neuer Fonds für „Dekolonialisierungsprojekte an Schulen“ im Rahmen der Demokratiebildung (2020: 100.000 €, 2021: 100.000 €) 
einzurichten. 
 

67139 Jugendsozialarbeit nach dem Kinder- 
und Jugendhilfegesetz 

23.425.000 300.000 23.725.000 32.386.000 300.000 32.686.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 31  
 
In 2020/2021: jeweils + 300.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
 
300.000 € p.a. der zusätzlichen Mittel in 2020 und 2021 sollen für die Fortführung des Projekts „Roma-Schulmediator*innen" im Bereich 
schulbezogene Jugendsozialarbeit mit besonderen Aufgaben zur Unterstützung von Roma-Schüler*innen und deren Familien durch Roma-
Schulmediatoren eingesetzt werden. 
 

68481 Zuschüsse für Träger zur Förderung 
von Schulen im Rahmen der  
Berlin-Challenge 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 
Nr 1900 BZ lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 
Neue MG 06 "Berlin-Challenge" 
 
Der Einsatz der Mittel wird eigenverantwortlich durch die Schulen entschieden. 
 
Deckungsvermerk:  
Die Ausgaben des Titels sind gegenseitig deckungsfähig nur mit den Ausgaben bei 42781, 42881, 52581 und 53481. 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

380.000 57.000 437.000 388.000 57.000 445.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 32  
 
In 2020/2021. jeweils + 57.000 Euro 
 
Zu Nr. 5: 
In 2020 Erhöhung um 7.007 auf 60.090 Euro 
In 2021 Erhöhung um 7.007 auf 61.300 Euro 
Zu Nr. 6: 
In 2020 Erhöhung um 50.003 auf 207.310 Euro 
In 2021 Erhöhung um 50.006 auf 210.900 Euro 
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1014 Berliner Landeszentrale für politische 
Bildung 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
477.000 268.000 745.000 483.000 275.000 758.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 37  
 
In 2020: + 268.000 Euro 
In 2021: + 275.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Landeszentrale für Politische Bildung / Schaffung von zwei zusätzlichen Stellen (2,0 E13) zuzüglich Sachmittel  
 
Landeszentrale für Politische Bildung / Schaffung von 2 zusätzlichen Stellen (1,0 E11 und 1,0 E13) für eine neue Zweigstelle im Ostteil der 
Stadt (verbindliche Erläuterung). 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 2,000 Stellenanteile E13 Teilplan A  
+ 1,000 Stellenanteile E11 Teilplan B und  
+ 1,000 Stellenanteile E13 Teilplan B 
 

52513 Politische Bildungsarbeit 687.000 70.000 757.000 687.000 70.000 757.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 38  
 
In 2020/2021: jeweils + 70.000 Euro 
 
Neue Nr. 4 "Zweigstelle im Ostteil der Stadt" 
In 2020/2021 jeweils 70.000 Euro 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

602.000 150.000 752.000 604.000 150.000 754.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 39  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020/2021 Erhöhung um 150.000 auf 350.000 Euro 
 
Neue Erläuterung zu Nr. 3: 
Je 150.000€ in 2020 und 2021 für Verstetigung des Projekts "Berliner Demokratie verstehen und gestalten". 
 

1015 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Grundschulen - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
247.101.000 900.000 248.001.000 250.702.000 900.000 251.602.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 40  
 
In 2020/2021: jeweils + 900.000 Euro 
 
Erläuterung:  
Mittel für alle Schularten (vglb. 1015 / 42805) 
 
Sperrvermerk: 
Beträge i.H.v. 900.000 € p.a. gesperrt bis zum Vorliegen einer entsprechenden Regelung. 
 

42805 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten-Lehrkräfte 

514.033.000 1.260.000 515.293.000 613.665.000 1.260.000 614.925.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 41  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.260.000 Euro 
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Ergänzung der Erläuterung: 
 
Tarifbeschäftigte/r EntGr E13, in 2020/21 jeweils + mind. 7 Planstellen. Mindestens neue 7 VZÄ stehen zur Erteilung des 
herkunftssprachlichen Unterrichts in den Sprachen Arabisch, Türkisch, Kurdisch und Polnisch zur Verfügung. (2020: + 420.000 €; 2021: + 
420.000 €). 
 
Nachsteuerung zu einer Ausstattung bereits inklusiv arbeitender Regelschulen (Schulen mit überdurchschnittlicher Inklusions-
/Integrationsquote) in Anlehnung an die Ausstattung inklusiver Schwerpunktschulen. Entsprechende Nachweise der Mittelverwendung sind 
regelmäßig zu führen. (2020 + 840.000 €; 2021 + 840.000 €). 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 7,000 Stellenanteile E13 
 

1016 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Gemeinschaftsschulen - 
(neu) 

      

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 9  
 
a) Zur zusammenfassenden Darstellung der Einnahmen und Ausgaben für Gemeinschaftsschulen wird im Epl. 10 – Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie – ein neues Kapitel (zunächst ohne Einnahme- und Ausgabeansätze) gebildet. 
 
b) Allgemeine Erläuterung 
Dieses Kapitel enthält die Einnahmen und Ausgaben der Gemeinschaftsschulen. Die Gemeinschaftsschulen umfassen die Klassenstufen 1-
13 (Primarstufe und Sekundarstufe 1 und 2). 
Das Kapitel enthält die Ausgaben für Personalangelegenheiten der Gemeinschaftsschulen einschließlich der Ausgaben für kurzfristige 
Vertretungseinstellungen im Rahmen der Personalkostenbudgetierung gemäß § 7 Abs. 3 und 5 des Schulgesetzes für Berlin sowie für die 
ergänzende Förderung und Betreuung und die Ausgaben im Rahmen des Ganztagsbetriebes. 
Die Ansätze der einschlägigen Einnahme- und Ausgabetitel werden im Zuge der Haushaltswirtschaft in den Jahren 2020 und 2021 jeweils 
bis spätestens zum 31.03. des Jahres gem. § 50 LHO aus den in Frage kommenden Schulkapiteln des Einzelplans 10 umgesetzt (verbindliche 
Erläuterung). 
 

1019 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Integrierte 
Sekundarschulen und 
Gemeinschaftsschulen - 

      

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 10  
 
Die Einrichtung des Kapitels 1016 hat eine Umbenennung des Kapitels 1019 zur Folge. Die Bezeichnung „und Gemeinschaftsschulen“ ist zu 
streichen. 
 

 
42805 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten-Lehrkräfte 
280.888.000 129.000 281.017.000 297.068.000 133.000 297.201.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 42  
 
In 2020: + 129.000 Euro 
In 2021: + 133.000 Euro 
 
Hier werden 1,5 Stellen E 13, Lehrkraft, für die Schulentwicklung für neue Gemeinschaftsschulen in den ersten beiden Schuljahren etatisiert. 
Die Personalmittel werden in Kapitel 1019 bis zur Einrichtung eines eigenen Schulkapitels für Gemeinschaftsschulen geführt. 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,500 Stellenanteile E13 
 

52501 Aus- und Fortbildung --- 271.000 271.000 --- 267.000 267.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 43  
 
In 2020: + 271.000 Euro 
In 2021: + 267.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Hier werden Mittel für die Fort- und Weiterbildung für neue Gemeinschaftsschulen in den ersten beiden Schuljahren etatisiert. Die Titel dafür 
waren in vorangegangenen Haushalten für die Pilotphase in Kapitel 1010 MG 3 Gemeinschaftsschule gebildet. Der Titel wird in Kapitel 1019 
bis zur Einrichtung eines eigenen Schulkapitels für Gemeinschaftsschulen geführt. 
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68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

4.337.000 --- 4.337.000 4.436.000 --- 4.436.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 44  
 
Ergänzung der Erläuterung: 
400.000 Euro p. a. stehen für Maßnahmen des Instituts für Produktives Lernen zur Verfügung (verbindliche Erläuterung). 
 

1021 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Berufsbildende Schulen - 

      

 
27201 Zuschüsse der EU für konsumtive 

Zwecke 
2.000 -2.000 --- 2.000 -2.000 --- 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 45  
 
In 2020/2021: jeweils - 2.000 Euro 
 

27290 Zweckgebundene Einnahmen aus dem 
Ausland für konsumtive Zwecke 

--- 2.000 2.000 --- 2.000 2.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 46  
 
In 2020/2021: jeweils + 2.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Europäische Mittel für Projekte des Erasmus +-Programms 
 
Änderung der Erläuterung der Titel 42790 und 54690: Der in der verbindlichen Erläuterung dieser Ausgabetitel genannte Titel 27201 wird 
durch den Titel 27290 ersetzt. 
 
Zweckbindungsvermerk: 
Die Einnahmen sind zweckgebunden für Ausgaben bei den Titeln 42790 und 54690. 
 

42811 Entgelte der nichtplanmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

--- 642.000 642.000 --- 660.000 660.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 47  
 
In 2020: + 642.000 Euro 
In 2021: + 660.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Tarifbeschäftigte/r EntGr E11. In 2020/21 jeweils 11 zweijährig befristete Beschäftigungspositionen. 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 11,000 BePos E11 (Teilplan B) 
 

52509 Lehr- und Lernmittel sowie 
Unterrichtsmaterial inklusive der IKT 

4.643.000 -3.000 4.640.000 4.643.000 -8.000 4.635.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 48  
 
In 2020: - 3.000 Euro 
In 2021: - 8.000 Euro 
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1024 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Zentral verwaltete Schulen 
- 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
4.580.000 329.000 4.909.000 4.686.000 334.000 5.020.000 

 
RNr 1900 BZ lfd. Nr.  11  
 
In 2020: + 329.000 Euro 
In 2021: + 334.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 5,000 Stellenanteile E8 
 

51420 Beköstigung 1.531.000 30.000 1.561.000 1.563.000 30.000 1.593.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 49  
 
In 2020/2021: jeweils + 30.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
30.000 Euro p. a. sind zweckbestimmt für die Abendessenversorgung im Rahmen der Internatsunterbringung am Schul- und 
Leistungssportzentrum. 
 

1040 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Familie und frühkindliche 
Bildung - 

      

 
11105 Gebühren nach der 

Verwaltungsgebührenordnung 
200.000 100.000 300.000 200.000 100.000 300.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 50  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

11921 Rückzahlungen von Zuwendungen 250.000 100.000 350.000 250.000 100.000 350.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 51  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 2.041.000 300.000 2.341.000 2.096.000 300.000 2.396.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 52  
 
In 2020/2021: jeweils + 300.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 300.000 auf 692.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 300.000 auf 700.000 Euro 
Erläuterung: 
Mehr zur Stärkung der Arbeit des Berliner Qualitätsinstituts für Kita (BeKi) (2020: 300.000 €, 2021: 300.000 €) 
 

67101 Ersatz von Ausgaben 10.583.000 30.000 10.613.000 11.382.000 30.000 11.412.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 53  
 
In 2020/2021: jeweils + 30.000 Euro 
 
Neue Nr. 4 "Leistung Rechts- und Steuerberatung Kindertagespflege" 
In 2020/2021 jeweils 30.000 Euro. 
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68436 Zuschüsse zur Verbesserung der 
Betreuung in Kindertagesstätten 

3.247.000 -30.000 3.217.000 3.298.000 -30.000 3.268.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 54  
 
In 2020/2021: jeweils - 30.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020 Erhöhung um 120.000 auf 345.380 Euro 
In 2021 Erhöhung um 120.000 auf 350.520 Euro. 
Erläuterung zu Nr. 3: 
60.000 Euro p.a. mehr für das KinderKünsteZentrum und 60.000 Euro mehr für das TUKI – Theater und Kita der JugendKulturService gGmbH. 
 
Zu Nr. 6: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 150.000 auf 850.000 Euro. 
 

1041 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Familienpolitik und 
Familienförderung - 

      

 
54079 Verschiedene Ausgaben 220.000 50.000 270.000 224.000 50.000 274.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 55  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
50.000 € p. a. zur Sicherung und Intensivierung der Arbeit der Landeskommission zur Prävention von Kinder- und Familienarmut insbesondere 
im Hinblick auf die Intensivierung der Kooperationen, Beteiligungen und der Netzwerkarbeit. 
 

68422 Zuschüsse für Familienberatungsstellen 207.000 50.000 257.000 212.000 50.000 262.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 56  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
50.000 € p. a. mehr zur Sicherung eines bedarfsgerechten Angebots zur Beratung und Betreuung in Fragen der Adoption sowie zur 
Anpassung an neue gesetzliche Regelungen. 
 

68427 Zuschüsse für 
Familienbildungsmaßnahmen 

11.552.000 380.000 11.932.000 13.307.000 380.000 13.687.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 57  
 
In 2020/2021: jeweils + 280.000 Euro 
 
Zu Nr. 4: 
In 2020 Erhöhung um 280.000 auf 4.536.850 Euro 
In 2021 Erhöhung um 280.000 auf 4.873.910 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung zu Nr. 4:  
80.000 € p. a. für die Gründung eines weiteren Regenbogenfamilienzentrums LBSTQ im Ostteil der Stadt. 
200.000 € p. a. zur Weiterentwicklung der Strukturen und Ausweitung der Angebote der Familienzentren insbesondere in sozial belasteten 
Stadtquartieren. 
 
Änderung der Erläuterung zu Nr. 6:  
Mehr wegen Einführung des Landesprogramms Stadtteilmütter als berlinweites Angebot zur Beratung und Begleitung von Familien mit 
Migrationshintergrund insbesondere mit Kindern bis zu 12 Jahren. 
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RNr 1900 BZ lfd. Nr. 12  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Neue Nr. 7: "Serbisch-Orthodoxe Gemeinde Berlin" 
Die Mittel sind zur Finanzierung von Personal- und Sachausgaben für die Beratungs- und Familienarbeit der Serbisch-Orthodoxen Gemeinde 
Berlin, 13355 Berlin, zu verwenden. 
 
In 2020/2021 jeweils + 100.000 Euro 
 

68435 Sonstige Zuschüsse für die freie 
Jugendhilfe 

3.798.000 100.000 3.898.000 4.133.000 100.000 4.233.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 58  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 100.000 auf 3.384.770 Euro 
In 2021 Erhöhung um 100.000 auf 3.708.660 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung zu Nr. 2: 
100.000 € p. a. für die Entwicklung und Durchführung eines Modells hin zu ehrenamtlichen Patenschaften von ehemals unbegleiteten 
minderjährigen Geflüchteten durch die Träger des Netzwerkes Vormundschaften (NWV). 
 

1042 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Jugend und Kinderschutz 
- 

      

 
67101 Ersatz von Ausgaben 955.000 -110.000 845.000 955.000 -110.000 845.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 59  
 
In 2020/2021: jeweils - 110.000 Euro 
 
Zu Nr. 4: 
In 2020/2021: jeweils Absenkung um 110.000 auf 195.000 Euro 
 

68425 Zuschüsse für freie Jugendarbeit 9.494.000 838.000 10.332.000 10.593.000 858.000 11.451.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 60  
 
In 2020: + 738.000 Euro 
In 2021: + 758.000 Euro 
 
Zu Nr. 1: 
In 2020 Erhöhung um 240.000 auf 2.949.220 Euro 
In 2021 Erhöhung um 240.000 auf 3.010.990 Euro 
Erläuterung: 
Mehr zur Förderung der Resozialisierung Jugendlicher sowie für ein Projekt der Jugendsozialarbeit (2020: 240.000 €; 2021: 240.000 €). 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 100.000 auf 731.940 Euro 
In 2021 Erhöhung um 100.000 auf 744.470 Euro 
Erläuterung: 
100.000 € p.a. der Ansatzerhöhung sind bestimmt für den Landesjungendring zum weiteren Ausbau demokratischer und inklusiver 
Beteiligungsprozesse in der Jugendverbandsarbeit der wachsenden Stadt. 
Zu Nr. 5: 
In 2020 Erhöhung um 38.000 auf 1.168.810 Euro 
In 2021 Erhöhung um 43.000 auf 1.195.780 Euro 
Erläuterung: 
Mittel i.H.v. 38.000 € (2020) bzw. 43.000 € (2021) dienen der Sicherstellung der Arbeit der Beratungsstelle „Maßnahmen primärer Prävention 
und Hilfen bei Gewalt in der Familie“ im Rahmen des Netzwerks. 
Zu Nr. 10: 
In 2020 Erhöhung um 50.000 auf 1.070.060 Euro 
In 2021 Erhöhung um 50.000 auf 1.093.320 Euro 
Erläuterung: 
50.000 Euro p.a. für die Ausweitung des Mitternachtssports auf einen weiteren Bezirk. 
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Neue Nr. 18: "Empowerment für Schwarze, Afrikanische und Afrodiasporische Menschen in Berlin" 
In 2020/2021 je + 150.000 Euro. 
Neue Nr. 19: "Prävention von sexuellem Missbrauch an Mädchen" 
In 2020/2021 je + 100.000 Euro. 
Neue Nr. 20: "Verstetigung der Landeskoordinierung zum präventiven Kinderschutz" 
In 2020/2021 je + 50.000 Euro. 
Neue Nr. 21: "Berliner Jugendfeuerwehr" 
In 2020 + 25.000, in 2021 + 40.000 Euro. 
Neue Nr. 22: "S 27 – Kunst und Bildung" 
In 2020/2021 je + 60.000 Euro. 
Erläuterung: 
S 27 – Kunst und Bildung. Träger: Verein zur Förderung der interkulturellen Jugendarbeit e.V. „kreative Stadtwerke“ für Berlin / Schlesische 
Straße 27. 
Neue Nr. 23: "Unterstützung der Arbeit des Landesverbandes Abenteuerspielplätze und Kinderbauernhöfe in Berlin" 
In 2020/2021 je + 25.000 Euro. 
Neue Nr. 24: Pauschale Minderausgaben 
In 2020/2021 je - 100.000 Euro 
 
 
RNr 1900 BZ lfd. Nr. 13  
 

In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro  
 

Die bisherige Nr. 24 "Pauschale Minderausgaben" aus Runde 55 RNr 1900 AS wird lfd. Nr. 25 
 

Neue Nr. 24: "Staakkato Kinder und Jugend e.V., 13591 Berlin" 
Die Mittel sind bestimmt für die aufsuchende Jugendarbeit und Empowerment durch Staakkato e.V. im neuen Jonny-K.-Aktivpark. 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

8.614.000 135.000 8.749.000 8.800.000 135.000 8.935.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 61  
 

In 2020/2021: jeweils + 135.000 Euro 
 
Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 135.000 auf 891.720 Euro 
In 2021 Erhöhung um 135.000 auf 909.000 Euro 
 

Neue Erläuterung zu Nr. 2: 
Mehr für die Erhöhung der Bezuschussung der Theaterkarten. 
 

1045 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie - Sonstige Aufgaben nach 
und Leistungen außerhalb SGB VIII - 

      

 
11937 Rückzahlungen überzahlter Beträge aus 

Jugendhilfeleistungen 
1.000 20.000 21.000 1.000 20.000 21.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 62  
 

In 2020/2021: jeweils + 20.000 Euro 
 

67147 Heimerziehung für alleinstehende 
minderjährige Asylbewerberinnen und 
Asylbewerber nach dem Kinder- und 
Jugendhilfegesetz 

8.500.000 -250.000 8.250.000 8.500.000 -250.000 8.250.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 63  
 

In 2020/2021: jeweils - 250.000 Euro 
 

68184 Leistungen nach dem SGB VIII für 
Deutsche im Ausland 

33.000 -13.000 20.000 33.000 -13.000 20.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 64  
 

In 2020/2021: jeweils - 13.000 Euro 
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68422 Zuschüsse für Familienberatungsstellen 4.238.000 150.000 4.388.000 4.335.000 150.000 4.485.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 65  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Verstärkung zur Sicherung und bedarfsgerechten Weiterentwicklung der Angebote in der wachsenden Stadt. 
 

1051 Sozialpädagogisches 
Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg 

      

 
11112 Entgelte für Beköstigung, Betreuung 

und Unterkunft 
400.000 50.000 450.000 400.000 50.000 450.000 

 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 66  
 
In 2020/2021: + 50.000 Euro 
 

51420 Beköstigung 180.000 -10.000 170.000 180.000 -10.000 170.000 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 67  
 
In 2020/2021: jeweils - 10.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 55.100 -5.000 50.100 55.200 -5.000 50.200 
 
RNr 1900 AS lfd. Nr. 68  
 
In 2020/2021: jeweils - 5.000 Euro 
 
Neue Nr. 5: 
Pauschale Minderausgaben 
In 2020/2021: jeweils - 5.000 Euro 
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11 Integration, Arbeit und Soziales       

 
1100 Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 

und Soziales - Politisch-Administrativer 
Bereich und Service - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
3.117.000 96.000 3.213.000 3.271.000 99.000 3.370.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 96.000 Euro 
In 2021: + 99.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Ausgaben i. H. v. 96.000 € in 2020 und 99.000 € in 2021 sollen für 1,5 Stellen bei der Geschäftsstelle des Landesbeirates für Menschen mit 
Behinderungen verwendet werden. 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 1,500 Stellenanteile E12 
 

51715 Betriebs- und Nebenkosten im Rahmen 
des Facility Managements 

713.000 6.000 719.000 763.000 7.000 770.000 

 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 6.000 Euro 
In 2021: + 7.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: „…und die Räume in der Parochialstr. 1-3." 
 

51820 Mietausgaben für die Nettokaltmiete 
aufgrund vertraglicher Verpflichtungen 
aus dem Facility Management 

2.011.000 11.000 2.022.000 2.011.000 11.000 2.022.000 

 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 11.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: „…und die Räume in der Parochialstr. 1-3" 
 

53101 Veröffentlichungen und 
Dokumentationen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

15.300 10.000 25.300 15.600 10.000 25.600 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 10.000 Euro 
 
Ausgaben i. H. v. 10.000 € in 2020 und 2021 sind für professionelle Öffentlichkeitsarbeit (Print und Web) des Landesbeirates für Menschen 
mit Behinderungen zu den neuen Partizipationsmöglichkeiten vorgesehen. 
 

54010 Dienstleistungen 241.000 -10.000 231.000 243.000 -10.000 233.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils - 10.000 Euro 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -12.162.000 -12.162.000 --- -11.304.000 -11.304.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 4  
 
In 2020: - 181.000 Euro  
In 2021: - 186.000 Euro 
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RNr 1900 CA lfd. Nr. 3  
 
In 2020: - 11.981.000 Euro 
In 2021: - 11.118.000 Euro 
 
Streichung des Wegfallvermerks 
 

1120 Senatsverwaltung für Arbeit, Integration 
und Soziales - Beauftragte/Beauftragter 
für Integration und Migration - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
2.453.000 291.000 2.744.000 2.487.000 364.000 2.851.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 5  
 
In 2020: + 143.000 Euro  
In 2021: + 147.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 2,000 Stellenanteile E13 
 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 4  
 
In 2020: + 148.000 Euro 
In 2021: + 217.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
+ 1,000 Stellenanteile E14 
+ 1,000 Stellenanteile E13 
+ 1,000 Stellenanteile E11 
 

42811 Entgelte der nichtplanmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

19.900 71.300 91.200 20.100 73.400 93.500 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 71.300 Euro 
In 2021: + 73.400 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
+ 1,000 BePo E13 
 

54010 Dienstleistungen 1.213.000 50.000 1.263.000 1.258.000 900.000 2.158.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 391.000 1.000.000 1.391.000 1.678.000 --- 1.678.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 7  
 

In 2020: - 50.000 Euro 
In 2021: - 100.000 Euro 
 

Zu Nr. 9: 
In 2020 Absenkung um 50.000 auf 175.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 100.000 auf 129.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 5  
 

In 2020: + 100.000 Euro 
In 2021: + 1.000.000 Euro 
 

VE 2020: + 1.000.000 Euro 
2021: 1.000.000 
 

Neue Nr. 10: "Landesprogramm Video- und Audiodolmetschen" 
In 2020:    + 100.000 Euro 
In 2021: + 1.000.000 Euro 
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68118 Leistungen zur Anerkennung 
ausländischer beruflicher Qualifikation 

250.000 -107.000 143.000 250.000 -107.000 143.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 8  
 

In 2020/2021: jeweils - 107.000 Euro 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

14.551.000 230.000 14.781.000 15.306.000 285.000 15.591.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 9  
 

In 2020: + 230.000 Euro 
In 2021: + 285.000 Euro 
 

Zu Nr. 2: 
In 2020 Erhöhung um 50.000 auf 562.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 50.000 auf 572.000 Euro 
 

Neue Nr .7: Aufbau einer Geschäftsstelle zur Unterstützung des zukünftigen Roma- und Sinti-Beirates 
In 2020: +/-0 Euro, in 2021: + 50.000 Euro 
 

Neue Nr. 8: Projekt „Neu in Berlin“ (Aufsuchende Informations- und Beratungsarbeit für Neuzugewanderte in sozialen Medien) 
In 2020: + 180.000 Euro 
In 2021: + 185.000 Euro 
 

Erläuterungen:  
Zu Nr. 1:  
„Innerhalb des Rahmenprogramms Integrationslotsinnen und -lotsen ist sicherzustellen, dass die Gruppengrößen für die Supervision in 
keinem Fall mehr als 10 Integrationslotsinnen und -lotsen pro Gruppe umfassen dürfen. Für diesen Zweck sind innerhalb des Titels für die 
Jahre 2020 und 2021 Ausgaben i. H. v. mindestens 10.000 € bereitzustellen.“ 
 

68411 Zuschüsse an Organe und 
Einrichtungen der freien 
Wohlfahrtspflege 

541.000 7.000 548.000 543.000 6.000 549.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 10  
 

In 2020: + 7.000 Euro  
In 2021: + 6.000 Euro 
 

Zu Nr. 2:  
In 2020 Erhöhung um 26.000 auf 57.300 Euro 
In 2021 Erhöhung um 25.500 auf 57.500 Euro 
Zu Nr. 3:  
In 2020 Erhöhung um 33.500 auf 121.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 33.000 auf 121.000 Euro 
Zu Nr. 5: entfällt 
In 2020: - 52.900 Euro 
In 2021: - 53.000 Euro 
 

68412 Zuschüsse an Flüchtlings- und 
Vertriebenenorganisationen 

2.630.000 1.250.000 3.880.000 2.658.000 1.250.000 3.908.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 2.658.000 350.000 3.008.000 2.720.000 --- 2.720.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 11  
 

In 2020/2021: jeweils + 900.000 Euro 
 

Zu Nr. 6: 
In 2020 Erhöhung um 100.000 auf 712.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 100.000 auf 715.000 Euro 
 

Zu Nr. 7: 
In 2020 Erhöhung um 800.000 auf 1.847.000 € 
In 2020 Erhöhung um 800.000 auf 1.866.000 € 
 

Ergänzung der Erläuterung zu Nr. 7: 
„Mittel für die Gewährleistung frühzeitiger Identifizierung, Feststellung und Erstversorgung psychosozialer Bedarfe sowie Verweisberatung im 
Ankunftszentrum, Übernahme der bisherigen Aufgaben der zentralen psychiatrischen Clearingstelle für Geflüchtete.“ 
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RNr 1900 CA lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 350.000 Euro 
 

VE 2020: + 350.000 Euro  
2021: + 350.000 Euro 
 
Zu Nr. 7 
In 2020 Erhöhung um 350.000 auf 1.397.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 350.000 auf 1.416.000 Euro 
 

1140 Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 
und Soziales - Arbeit und Berufliche 
Bildung - 

      

 
68333 Zuschüsse zur Förderung der 

Berufsausbildung 
13.615.000 --- 13.615.000 15.430.000 -254.000 15.176.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 12  
 
In 2021: - 254.000 Euro 
 
Neue Nr. 5: Pauschale Minderausgaben 
In 2020 +/- 0 Euro 
In 2021 - 254.000 Euro 
 

68355 Zuschüsse für Berliner Jobcoaching 
und Qualifizierung 

15.279.000 --- 15.279.000 15.656.000 -576.000 15.080.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 13  
 
In 2021: - 576.000 Euro 
 

68356 Landeszuschüsse für Beschäftigung 22.591.000 -500.000 22.091.000 23.772.000 --- 23.772.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 14  
 
In 2020: - 500.000 Euro 
 
Zu Nr. 1:  
In 2020 Absenkung um 500.000 auf 3.661.000 Euro 
In 2021: +/- 0 (bleibt 3.547.000 Euro) 
 
Innerhalb des Titels sollen die Mittel so umgeschichtet werden, dass das Berliner Arbeitslosenzentrum (BALZ) in 2020 einen Zuwachs von 
40.000 € und in 2021 eine weitere Erhöhung um 25.000 € auf 65.000 € erhält. 
 

68476 Zuschüsse für Maßnahmen der 
Berufsorientierung und 
Berufsvorbereitung 

12.600.000 150.000 12.750.000 13.225.000 150.000 13.375.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 15  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 
Erläuterung: 
Innerhalb des Titels sind für 2020 und 2021 jeweils 300.000 € für das Modellprojekt „Heimaten - Arbeitsmarktintegration von Zugewanderten 
für den Kiez“ einzusetzen. 
 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
zu Nr. 5 
In 2020 Erhöhung um 150.000 auf 950.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 150.000 auf 1.850.000 Euro 
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1150 Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 
und Soziales - Soziales - 

      

 
41210 Aufwendungen für Beiräte 1.000 1.400 2.400 1.000 1.400 2.400 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 16  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.400 Euro 
 

42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

3.302.000 90.000 3.392.000 3.862.000 93.000 3.955.000 

 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 8  
 
In 2020: + 90.000 Euro 
In 2021: + 93.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E12 
+ 0,500 Stellenanteile E8 
 

51185 Dienstleistungen für die 
verfahrensabhängige IKT 

4.395.000 --- 4.395.000 5.397.000 --- 5.397.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 9.000.000 9.000.000 --- --- --- 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 17  
 
VE 2020 + 9.000.000 Euro  
2021: + 3.000.000 Euro  
2022: + 3.000.000 Euro  
2023: + 3.000.000 Euro 
 

53101 Veröffentlichungen und 
Dokumentationen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

97.500 -1.400 96.100 84.900 -1.400 83.500 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 18  
 
In 2020/2021: jeweils - 1.400 Euro 
 
Zu Nr. 4: 
In 2020 Erhöhung um 15.000 auf 15.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 15.000 auf 17.000 Euro 
Ergänzung der Erläuterung: 
„Ausgaben i.H.v. 15.000 € pro Jahr sollen insbesondere für eine mehrsprachige Werbekampagne zur interkulturellen Öffnung der 
Seniorenvertretungen sowie einer vorausgehenden Konzepterstellung verausgabt werden.“ 
 
Zu Nr. 12: 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 16.400 auf 27.600 Euro. 
 

54010 Dienstleistungen 1.345.000 71.000 1.416.000 1.685.000 71.000 1.756.000 
 
RNr 1900 BL fd. Nr. 19  
 

In 2020/2021: jeweils + 1.000 Euro 
 

Neue Nr. 14: 
„Humanitäres Aufnahmeprogramm für besonders Schutzbedürftige und Binnenvertriebene“ 
In 2020/2021 jeweils + 1.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 9  
 

In 2020/2021: jeweils + 70.000 Euro 
 

Neue Nr. 14 "Evaluation des Berliner Seniorenmitwirkungsgesetzes" 
In 2020/2021: jeweils + 70.000 Euro 
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54079 Verschiedene Ausgaben 1.000 26.000 27.000 1.000 24.000 25.000 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 10  
 
In 2020: + 26.000 Euro 
In 2021: + 24.000 Euro 
 

68102 Entschädigungen, Ersatzleistungen 30.000 50.000 80.000 30.000 50.000 80.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 20  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einfügung eines neuen Satzes nach Satz 1: Außerdem wird für ehrenamtlich aktive Menschen mit Behinderungen ein Härtefallfonds für 
erforderliche Assistenzleistungen in Höhe von 50.000 € eingerichtet 
 
Sperrvermerk:  
Die Ausgaben 2020/2021 in Höhe von jeweils 50.000 Euro für den Härtefallfonds Assistenzleistungen sind gesperrt, bis ein mit dem 
Landesbeirat für Menschen mit Behinderungen sowie Betroffenenverbänden abgestimmtes Konzept zur Ausgestaltung vorliegt. Die 
Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

3.663.000 987.000 4.650.000 2.320.000 2.186.000 4.506.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr.  21  
 
In 2020: + 820.000 Euro 
In 2021: + 1.221.000 Euro 
 

Zu Nr. III. 5 
In 2020 Erhöhung um 70.000 auf 189.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 70.000 auf 192.000 Euro 
 

Zu Nr. IV 
In 2020 Erhöhung um 750.000 auf 1.530.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 1.150.000 auf 1.930.000 Euro 
Ergänzung der Erläuterung:  
Mehr für folgende Modellprojekte: Regiekosten Obdachlosen-Taskforce (300.000 € / 400.000 €); Häuser der Hilfe (200.000 € / 400.000 €); 
Modellprojekt Safe Places mit Tiny Houses (150.000 € / 150.000 €); Modellprojekt zur Unterbringung von rollstuhlfahrenden Obdachlosen 
(100.000 € / 200.000 €) 
 

Neue Nr. V „Ganzjährige Notübernachtungsangebote“ 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 1.000 Euro 
 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben 2020 in Höhe von 300.000 und 2021 in Höhe von 400.000 Euro für das Modellprojekt Obdachlosen-Taskforce, 
die Ausgaben 2020 in Höhe von 200.000 und 2021 in Höhe von 400.000 Euro für das Modellprojekt Häuser der Hilfe, 
die Ausgaben 2020 in Höhe von 150.000 und 2021 in Höhe von 150.000 Euro für das Modellprojekt Safe Places mit Tiny Houses, 
die Ausgaben 2020 in Höhe von 100.000 und 2021 in Höhe von 200.000 Euro für das Modellprojekt zur Unterbringung von rollstuhlfahrenden 
Obdachlosen sind jeweils gesperrt bis zur Vorlage eines abgestimmten Konzeptes.  
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 
 
a) RNr 1900 CA lfd. Nr. 11  
b) RNr 1900 CA lfd. Nr. 12  
 

Gesamtänderung: 
In 2020: + 167.000 Euro 
In 2021: + 965.000 Euro 
 

zu a)  
In 2020: + 300.000 Euro 
In 2021: + 1.100.000 Euro 
Änderung/Ergänzung der Erläuterung 
III. 6 (neu): „Zusätzliche Mittel für Umbau- und Sanierungsarbeiten Interkulturelles Nachbarschaftszentrum Divan e.V.  
(2020: + 150.000 €; 2021: + 150.000 €) 
IV: Ergänzung: und ganzjährige Kältehilfe (2020 Erhöhung um + 150.000 auf 930.000 €; 2021 Erhöhung um 950.000 € auf 1.730.000 €) 
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Sperrvermerk: 
Die Ausgaben für die ganzjährige Kältehilfe sind gesperrt bis zur Vorlage eines abgestimmten Konzeptes. Die Aufhebung der Sperre bedarf 
der Einwilligung des Hauptausschusses. 
 
zu b) 
In 2020: - 133.000 Euro 
In 2021: - 135.000 Euro 
 
Streichung der Position III.1. Förderung und Unterstützung der laufenden Arbeit der Landesseniorenvertretung und des 
Landesseniorenbeirats  
In 2020: - 133.000 Euro 
In 2021: - 135.600 Euro, dadurch neue Summenbildung 
 

68431 Zuschüsse für integrierte 
Förderprogramme aus dem 
Rahmenfördervertrag mit den 
Wohlfahrtsverbänden 

28.457.000 730.000 29.187.000 25.761.000 737.000 26.498.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 132.960.000 3.854.000 136.814.000 107.199.000 3.107.000 110.306.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr.  22  
 
In 2020: + 300.000 Euro 
In 2021: + 307.000 Euro 
 
VE 2020 + 1.584.000 Euro  
2021: + 307.000 Euro  
2022: + 314.000 Euro  
2023: + 321.000 Euro  
2024: + 321.000 Euro 
2025: + 321.000 Euro  
 
VE 2021 + 1.277.000 Euro  
2022: + 314.000 Euro  
2023: + 321.000 Euro  
2024: + 321.000 Euro  
2025: + 321.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung:  
Ca. 300.000 € pro Jahr sind zu verwenden für   
- die Stärkung der Behindertenhilfe i. H. v. ca. 150.000 € p.a. 
- die Stärkung der Präventionsarbeit im Angebotsbereich der Schuldner- und Insolvenzberatungen, z. B. durch Schulung von 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zur Sensibilisierung i. H. v. ca.  150.000 € p.a. 
 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 13  
 
In 2020/2021: jeweils + 430.000 Euro 
 
VE 2020 + 2.270.000 Euro 
2021: 440.000 Euro 
2022: 450.000 Euro 
2023: 460.000 Euro 
2024: 460.000 Euro 
2025: 460.000 Euro 
 
VE 2021 + 1.830.000 Euro 
2022: + 450.000 Euro 
2023: + 460.000 Euro 
2024: + 460.000 Euro 
2025: + 460.000 Euro 
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68455 Zuschüsse zur Bildung und Förderung 
von Stadtteilzentren 

6.915.000 1.852.000 8.767.000 8.121.000 1.072.000 9.193.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 41.772.000 5.535.000 47.307.000 33.651.000 4.463.000 38.114.000 
 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 14  
 

In 2020: + 1.852.000 Euro 
In 2021: + 1.072.000 Euro 
 

VE 2020 + 5.535.000 Euro 
2021: + 1.072.000 Euro 
2022: + 1.097.000 Euro 
2023: + 1.122.000 Euro 
2024: + 1.122.000 Euro 
2025: + 1.122.000 Euro 
 

VE 2021 + 4.463.000 Euro 
2022: + 1.097.000 Euro 
2023: + 1.122.000 Euro 
2024: + 1.122.000 Euro 
2025: + 1.122.000 Euro 
 

1160 Landesamt für Gesundheit und Soziales 
- Leitung der Behörde und Service - 

      

 
RNr 1900 CA lfd. Nr. 15  
 

Anfügung nach dem ersten Absatz der Kapitelerläuterung: 
In der Anlage zum Kapitel 1160 wird die Übersicht über den Wirtschaftsplan des Sondervermögens – Ausgleichsfonds des Landes Berlin 
nach dem Pflegeberufegesetz nachgewiesen. 
 

1164 Landesamt für Gesundheit und Soziales 
- Versorgung - 

      

 
68126 Leistungen wegen Impfschäden 6.531.000 -50.000 6.481.000 6.790.000 -50.000 6.740.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr.  23  
 

In 2020/2021: jeweils - 50.000 Euro 
 

68317 Zuschüsse an Unternehmen für 
besondere Aufgaben 

990.000 -620.000 370.000 990.000 -697.000 293.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 24  
 

In 2020: - 620.000 Euro 
In 2021: - 697.000 Euro 
 

68474 Taxikostenerstattung im Rahmen des 
besonderen Fahrdienstes 

900.000 -96.000 804.000 900.000 -99.000 801.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 25  
 

In 2020: - 96.000 Euro 
In 2021: - 99.000 Euro 
 

1170 Landesamt für 
Flüchtlingsangelegenheiten - Leitung 
der Behörde und Service - 

      

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
1.648.000 10.000 1.658.000 1.695.000 10.000 1.705.000 

 
RNr 1900 BP d. Nr. 7 (UA PVPP) 
 

In 2020/2021: jeweils + 10.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: + 1,000 Planstelle A16 und -  1,000 Planstelle A15 
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42801 Entgelte der planmäßigen 
Tarifbeschäftigten 

3.703.000 -9.000 3.694.000 3.754.000 -10.000 3.744.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 8 (UA PVPP) 
 
In 2020:   - 9.000 Euro 
In 2021: - 10.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: - 1,000 Stellenanteile E9 und + 1,000 Stellenanteile E6 
 

1171 Landesamt für 
Flüchtlingsangelegenheiten - Zentrale 
Aufnahmeeinrichtung und 
Leistungsstelle für Asylberwerberinnen/ 
Asylbewerber 

      

 
54010 Dienstleistungen 5.600.000 -720.000 4.880.000 6.200.000 -720.000 5.480.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 26  
 
In 2020/2021: jeweils - 720.000 Euro 
 
Ergänzung Titelerläuterung:  
„Ab 2020 mehr i.H.v. 80.000 € für eine Erweiterung der Unabhängigen Verfahrensberatung Asyl durch eine Rechtsberatung innerhalb der 
Asylverfahrensberatung.“ 
Aus diesem Titel werden 100.000 € für die Einrichtung eines Nothilfefonds beim LAF eingesetzt, aus dem Sprachmittlungskosten für die 
psychiatrische/ psychotherapeutische Behandlung von Bewohnerinnen und Bewohnern von LAF- Einrichtungen im Einzelfall erstattet werden 
können. 
 
Sperrvermerk:  
Die Ausgaben für den Nothilfefonds für 2020 und 2021 in Höhe von 100.000 Euro sind gesperrt bis zur Vorlage eines abgestimmten 
Konzeptes. Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

68130 Rückkehrförderung 491.000 --- 491.000 491.000 --- 491.000 
 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 27  
 
Erläuterung:  
„Um das Team der Rückkehrberatung im Sozialdienst des LAF zu unterstützen, sind zwei Reintegrationsscouts einzusetzen.“ 
 

1172 Landesamt für 
Flüchtlingsangelegenheiten - Berliner 
Unterbringungsleitstelle - 

      

 
51140 Geräte, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenstände 
2.433.000 -80.000 2.353.000 2.406.000 -80.000 2.326.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 28  
 
In 2020/2021: jeweils - 80.000 Euro 
 

81279 Geräte, technische Einrichtungen, 
Ausstattungen 

1.804.000 -214.000 1.590.000 2.558.000 -220.000 2.338.000 

 
RNr 1900 BL lfd. Nr. 29  
 
In 2020: - 214.000 Euro 
In 2021: - 220.000 Euro 
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12 Stadtentwicklung und Wohnen       

 
1200 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

und Wohnen - Politisch-Administrativer 
Bereich und Service - 

      

 
97101 Pauschale Mehrausgaben --- 11.000.000 11.000.000 --- 30.000.000 30.000.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 50.000.000 50.000.000 --- 10.000.000 10.000.000 
 
RNr 1900 CN lfd. Nr. 1  
 

In 2020: + 11.000.000 Euro 
In 2021: + 30.000.000 Euro 
 

VE 2020: + 50.000.000 Euro 
VE 2021: + 10.000.000 Euro 
 

Erläuterung: 
Zentrale Vorsorge für die Umsetzung des Gesetzes zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur Mietenbegrenzung, inclusive der 
Mehrkosten für Personal in den Bezirken und der Hauptverwaltung. 
 

Sperrvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen sind in beiden Jahren bis zum Inkrafttreten des Gesetzes zur Neuregelung gesetzlicher 
Vorschriften zur Mietenbegrenzung gesperrt. 
 
 
RNr 1900 DB lfd. Nr. 1  
 

Ersetzung des Sperrvermerks vom 29.11.2019 (RNr 1900 CN): 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen sind in beiden Jahren bis zur Veröffentlichung des beschlossenen Gesetzes zur 
Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur Mietenbegrenzung gesperrt. 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -15.162.000 -15.162.000 --- -22.266.000 -22.266.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 1  
 

In 2020: - 4.360.000 Euro 
In 2021: -15.830.000 Euro 
 
 
RNr 1900 CM lfd. Nr. 1  
 

In 2020: - 10.802.000 Euro 
In 2021: - 6.436.000 Euro 
 

1210 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
und Wohnen - Stadtplanung - 

      

 
53101 Veröffentlichungen und 

Dokumentationen im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

880.000 --- 880.000 905.000 --- 905.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 2  
 

Ergänzung zur Titelerläuterung Nr. 4:  
Kommunikationsstrategie für Kampagne zur Verbesserung des Neubauklimas mit Bürgerinformationen, Werben für notwendigen 
Wohnungsbau, Partizipationsmöglichkeiten u.a. 
 

53121 Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 
an Planungen 

3.010.000 1.200.000 4.210.000 3.010.000 1.200.000 4.210.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2012. jeweils + 600.000 Euro 
 
Zu Nr. 3: 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 600.000 auf 2.400.000 Euro 
 



 Anlage zu I.b) 
 Drucksache 18/2400 
Abgeordnetenhaus von Berlin – 18. Wahlperiode 
 
Änderungen zum Entwurf des Doppelhaushaltsplans für 2020 / 2021 
 

 
Kapitel Bezeichnung  2020   2021  

Titel  bisher Veränderungen Neu bisher Veränderungen Neu 
  EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 

Seite 87 von 110 

 

Ergänzungen zu 2. und 3. um neue Sätze 2 und 3:  
‚Sie sind gemäß den Leitlinien für Bürgerbeteiligung zu verausgaben. Die Ausgaben zu 3. sind gleichmäßig über die Bezirke zu verausgaben.‘ 
Veränderung bei Anlaufstellen Punkt 4 statt Aufzählung in Klammer neu: „(gemäß den Leitlinien für Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern 
an der Stadtentwicklung)“. 
 
 
RNr 1900 CM lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 600.000 Euro 
 
Änderung der Tabelle: 
3. Betreiben der Anlaufstelle für Bürgerbeteiligung in den Bezirken: Erhöhung um 1.200.000 auf 3.000.000 Euro 
 
Änderung des letzten Satzes der Erläuterung:  
"(Kalkulationsgrundlage: 250.000 € / Bezirk und Jahr)“ 
 

54010 Dienstleistungen 2.117.000 100.000 2.217.000 1.815.000 100.000 1.915.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Zu Nr. 3 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 100.000 auf 250.000 Euro 
 

1220 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
und Wohnen - Städtebau und Projekte - 

      

 
52609 Thematische Untersuchungen 350.000 50.000 400.000 400.000 50.000 450.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 5  
 

In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 

Neue Nr. 6 "Modellprojekt zu Arrondierungsflächen und sogenannten Restflächen für innovative Nutzungen" 
In 2020/2021 je + 50.000 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 629.000 100.000 729.000 470.000 100.000 570.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 6  
 

In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 

Neue Nr. 14 „Dienstleistungsaufträge für eine Koordinierungsstelle Konzeptverfahren“  
In 2020/2021 jeweils + 100.000 Euro 
 

54053 Veranstaltungen 300.000 --- 300.000 400.000 --- 400.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 7  
 

Sperrvermerk: 
Die Ausgaben für die Gründung von Gestaltungsräten sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

68123 Ehrungen, Preise 75.000 --- 75.000 55.000 20.000 75.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 8  
 
In 2020. +/- 0 Euro 
In 2021: + 20.000 Euro 
 
Zu Nr. 3 "Zuschuss des Landes Berlin zum „Architekturpreis Berlin e.V.“ 
In 2020: +/- 0 Euro (bleibt 20.000 Euro) 
In 2021: + 20.000 Euro 
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1240 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
und Wohnen - Wohnungswesen, 
Wohnungsneubau, Stadterneuerung, 
Soziale Stadt - 

      

 
52609 Thematische Untersuchungen 970.000 100.000 1.070.000 500.000 100.000 600.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 9  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Neue Nr. 3 der Erläuterung: 
„3. Aufbau eines landesweiten Wohnkatasters“ 
Hierfür sind 2020 und 2021 jeweils Ausgaben von 100.000 € veranschlagt. 

54005 Vorbereitung, Steuerung und Kontrolle 
von Wohnungsbauprojekten 

5.980.000 100.000 6.080.000 5.980.000 --- 5.980.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 10  
 
In 2020: + 100.000 Euro 
 
Neue Nr. 4 "Studie zur Untersuchung der architektonischen Kombinationsmöglichkeiten von Wohngebäuden und Schulen in sechs- bis 
achtgeschossigen Gebäuden" 
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 
Neue Nr. 5 "Studie zur Untersuchung der Einsatzmöglichkeiten des Lehmbaus im Quartier" 
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 

54010 Dienstleistungen 10.848.000 510.000 11.358.000 13.980.000 360.000 14.340.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 13.640.000 360.000 14.000.000 14.570.000 360.000 14.930.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 11  
 
In 2020: + 510.000 Euro 
In 2021: + 360.000 Euro 
 
VE 2020: + 360.000 Euro 
VE 2021: + 360.000 Euro 
 
Text zu Nr. 7 neu:  
„Für die Beauftragung bezirklicher Beratungen für Mietende sind 2020 und 2021 Ausgaben von jeweils 1.560.000 € sowie 2020 
Verpflichtungsermächtigungen von 1.560.000 € und 2021 von 2.760.000 € veranschlagt. Die um 360.000 € p.a. erhöhten Mittel sind 
gleichmäßig auf alle Bezirke aufzuteilen und zweckgebunden auszugeben.“ 
 
Neue Nr. 9: 
„Für eine Studie zur Rekommunalisierung des Falkenhagener Feldes sind 2020 Ausgaben von 100.000 € veranschlagt.“ 
 
Neue Nr. 10:  
„Dienstleistungsaufträge im Rahmen der Erarbeitung eines Gutachtens zur Möglichkeit der Inanspruchnahme der Regelungen des § 172 
BauGB für den Schutz von Kleingewerbetreibenden und sozialen Einrichtungen.“ 
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 

68544 Projekte der Freiwilligenarbeit 1.900.000 --- 1.900.000 1.900.000 --- 1.900.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 12  
 

Ergänzung der Erläuterung: 
Pro Jahr werden 100.000 Euro für den Erhalt soziokultureller Projekte im Bereich RAW-Tempel zur Verfügung gestellt. 
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68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

375.000 50.000 425.000 350.000 50.000 400.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 13  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 

Zu Nr. 2 Neufassung Erläuterung: „Für den Betrieb des Projektbüros und die Umsetzung des Projektes Flussbad sind 2020 und 2021 jeweils 
Ausgaben von 300.000 € veranschlagt.“ 
 
Neufassung des letzten Satzes der Erläuterung: 
„Mehr für das Projekt Flussbad in Nr. 2 und für die Informationskampagne in Nr. 3.“ 
 

89369 Soziale Infrastrukturmaßnahmen in 
Quartieren außerhalb von 
Städtebaufördergebieten 

--- 1.000.000 1.000.000 2.500.000 1.000.000 3.500.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 2.500.000 2.500.000 22.500.000 2.500.000 25.000.000 
 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 14  
 
In 2020/2021: jeweils + 1.000.000 Euro 
 
VE 2020 + 2.500.000 Euro  
2021:     + 1.000.000 Euro  
2022:     + 1.000.000 Euro  
2023:        + 500.000 Euro 
VE 2021 + 2.500.000 Euro  
2022:     + 1.000.000 Euro  
2023:     + 1.000.000 Euro  
2024:        + 500.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterungen nach dem ersten Absatz:  
„Zusätzlich werden Mittel für zivilgesellschaftliches Engagement in Berliner Großwohnsiedlungen bereitgestellt. Dafür stehen in beiden Jahren 
jeweils 1.000.000 € zur Verfügung. 
 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben für 2020/2021 in Höhe von 1.000.000 Euro sowie die Verpflichtungsermächtigungen für 2020/2021 in Höhe von 2.500.000 
Euro für zivilgesellschaftliches Engagement sind bis zur Vorlage eines entsprechenden Konzeptes gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses. 
 

1250 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
und Wohnen - Hochbau - 

      

 
54040 Bauvorbereitungsmittel 13.000.000 --- 13.000.000 15.000.000 --- 15.000.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 15  
 
Ergänzung der Aufzählung der Projekte im drittletzten Absatz um: „und ggfs. Museum am Checkpoint Charlie.“ 
Ergänzung um einen weiteren Satz des drittletzten Absatzes: „Zur Vorbereitung der Sanierung des ICC werden Mittel für die Erstellung eines 
ein 3D-Daten-Modells mithilfe eines BIM-Systems zur Verfügung gestellt.“ 
 

70141 Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark, 
Sanierung und Modernisierung, - 1. 
Bauabschnitt - (Abriss des alten 
Stadions und Herrichtung von 
Sportanlagen) 

4.500.000 --- 4.500.000 9.000.000 --- 9.000.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 16  
 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben für den ersten Bauabschnitt (Abriss) sind gesperrt, bis ein Gesamtkonzept für die Entwicklung von Stadion und Sportpark 
vorliegt. Die Aufhebung der Sperre bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses 
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1295 Förderung des Wohnungsbaus       

 
54010 Dienstleistungen 3.300.000 100.000 3.400.000 3.400.000 100.000 3.500.000 

 
RNr 1900 CM lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
 
Neue Teilziffer 8.: 
Die gemeinnützige Stadtbodenstiftung soll mit Mitteln i.H.v. 100.000 € pro Jahr unterstützt werden. 
 

88402 Zuführung an das Sondervermögen 
Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) 

148.407.000 250.000 148.657.000 273.535.000 750.000 274.285.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 17  
 
In 2020: + 250.000 Euro 
In 2021: + 750.000 Euro 
 
Änderung der Erläuterung auf Seite 185, 1. Allgemein, neue Nr. 5: 
"Zur Förderung des Erhalts des Berliner Kastenfensters im Rahmen von energetischen Sanierungen" 
Seite 185 1. Allgemein, neue Nr. 6:  
"Zur Sanierung von asbestbelasteten Wohnungen" 
 
Änderung der Tabelle auf S. 185: 
Zuführungen aus dem Landeshaushalt in 2020 Erhöhung um 250.000 auf 148.657.000 Euro 
Zuführungen aus dem Landeshaushalt in 2021 Erhöhung um 750.000 auf 274.285.000 Euro 
 
Baudarlehen in 2020 Erhöhung um 250.000 auf 130.657.000 Euro 
Baudarlehen in 2021 Erhöhung um 750.000 auf 254.285.000 Euro 
 

88405 Zuführung an das Sondervermögen 
Wohnraumförderfonds Berlin zur 
Förderung von Genossenschaften 

--- 15.300.000 15.300.000 --- 10.300.000 10.300.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 18  
 
In 2021: + 10.000.000 Euro 
 
Satz 1 der Erläuterung wird wie folgt neu gefasst: „Die Ausgaben dienen der Unterstützung von Genossenschaften im Neubau sowie bei 
Genossenschaftsgründungen und zu höchstens 50 % im Bestanderwerb (verbindliche Erläuterung)." 
 
 
RNr 1900 CM lfd. Nr. 4  
 
In 2020: + 15.000.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Der Senat wird beauftragt, ein Modellförderprogramm "dauerhafte Bindungen" zu entwickeln und dem Hauptausschuss vorzulegen. Das 
Förderprogramm soll aufsetzen auf einer Grundstücksvergabe im Erbbaurecht und soll Mietpreis- und Belegungsbindungen für die gesamte 
Laufzeit des Erbbaurechtes sichern. Die Bedingungen für die Erbbaurechtsvergaben hinsichtlich der Bemessung von Grundstückswert und 
Erbbauzins sind dabei unter Berücksichtigung des Ertrags der geförderten Nutzung zu bestimmen (verbindliche Erläuterung). 
 
 
RNr 1900 DB lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils + 300.000 Euro 
 

89360 Zuführungen an Unternehmen für 
Nachbarschaftsaktivitäten 

3.000.000 --- 3.000.000 3.000.000 1.000.000 4.000.000 

 
RNr 1900 BG lfd. Nr. 19  
 
In 2021: + 1.000.000 Euro 
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13 Wirtschaft, Energie und Betriebe       

 
1300 Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe - Politisch-
Administrativer Bereich und Service - 

      

 
97203 Pauschale Minderausgaben --- -7.854.000 -7.854.000 --- -7.746.000 -7.746.000 

 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 2.419.000 Euro 
In 2021: - 2.620.000 Euro 
 
Pauschale Minderausgaben 
 
 
RNr 1900 CB lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 5.435.000 Euro 
In 2021: - 5.126.000 Euro 
 

1320 Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Energie und Betriebe - 
Wirtschaftspolitik und 
Wirtschaftsordnung - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
3.013.000 72.000 3.085.000 3.207.000 74.000 3.281.000 

 
RNr 1900 CB lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 72.000 Euro 
In 2021: + 74.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
+ 1,000 Stellenanteile E13 
 

52610 Gutachten 170.000 50.000 220.000 170.000 --- 170.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 2  
 
In 2020: + 50.000 Euro 
 
Nr. 2 
Erläuterung: 
Umbenennung der Nr. 2 in „Gutachten zu Möglichkeiten zur Verbesserung der Situation innerstädtischer kleiner und mittlerer 
Gewerbebetriebe.“ 
 
Neue Nr. 3 "Gutachten zu den Potenzialen und der Stärkung der sozialen bzw. solidarischen Ökonomie im Land Berlin" 
In 2020: + 50.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 3 mit der Bezeichnung "Gutachten zu den Potenzialen und der Stärkung der sozialen bzw. solidarischen 
Ökonomie im Land Berlin". 
 

54053 Veranstaltungen 563.000 --- 563.000 423.000 --- 423.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Neue Nr. 5 "Förderung des aktiven Kennenlernens von Berufen in Grundschulen" 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 5 "Förderung des aktiven Kennenlernens von Berufen in Grundschulen" 
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RNr 1900 CB lfd. Nr. 3  
 
In 2020/2021: jeweils - 150.000 Euro 
 

68569 Sonstige Zuschüsse für konsumtive 
Zwecke im Inland 

270.000 250.000 520.000 290.000 350.000 640.000 

 Verpflichtungsermächtigungen 65.000 200.000 265.000 45.000 250.000 295.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 4 
 
In 2020: + 250.000 Euro 
In 2021: + 350.000 Euro 
 
VE 2020: + 200.000 Euro 
VE 2021: + 250.000 Euro 
 
Neue Nr. 5 "Flankierung des wirtschaftlichen Engagements von Personen nichtdeutscher Herkunft" 
In 2020: + 150.000 Euro 
In 2021: + 150.000 Euro 
 
VE 2020: + 150.000 Euro 
VE 2021: + 150.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 5 mit der Bezeichnung "Flankierung des wirtschaftlichen Engagements von Personen nichtdeutscher 
Herkunft". 
 
Neue Nr. 6 "Zuwendungen an das Soziale Ökonomie Netzwerk" 
In 2020: + 100.000 Euro 
In 2021: + 200.000 Euro 
 
VE 2020: + 50.000 Euro 
VE 2021: + 100.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 6 mit der Bezeichnung "Zuwendung an das Soziale Ökonomie Netzwerk" 
 

68629 Zuschüsse für besondere touristische 
Projekte 

3.500.000 --- 3.500.000 3.500.000 --- 3.500.000 

 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 5  
 
Erläuterung: 
Von den veranschlagten Mitteln sollen 1,2 Mio. € für bezirkliche Projekte zur Verfügung stehen. Pro Bezirk sollen 100.000 € zur Erarbeitung 
bzw. Umsetzung eines bezirklichen Tourismuskonzepts ausgereicht werden. 
 

1330 Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Energie und Betriebe - Betriebe und 
Strukturpolitik - 

      

 
42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 

und Beamten 
1.815.000 54.000 1.869.000 1.923.000 56.000 1.979.000 

 
RNr 1900 CB lfd. Nr. 4  
 
In 2020: + 54.000 Euro 
In 2021: + 56.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021: 
+ 1,000 Planstelle A11 
 

54010 Dienstleistungen 473.000 720.000 1.193.000 473.000 720.000 1.193.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 720.000 Euro 
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Neue Nr. 9  
"Beratung und Betreuung von Gewerbebetrieben in den Bezirken"  
In 2020/2021: jeweils + 720.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatz 9 mit der Bezeichnung "Beratung und Betreuung von Gewerbebetrieben in den Bezirken. 
Die Ausgaben zu Nr. 9 können anderen Dienststellen zur auftragsweisen Bewirtschaftung übertragen werden. 
 

68213 Zuschuss an die BVG für sonstige 
betriebsfremde Lasten 

56.546.000 --- 56.546.000 55.566.000 --- 55.566.000 

 
RNr 1900 CE lfd. Nr. 6  
 
Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der Titel 54045, 68213, 89113, 89114 und 89118 sind einzelplanübergreifend und nur 
gegenseitig deckungsfähig. Sie sind außerdem nach Maßgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt. 
 

68307 Wirtschaftsförderung 1.230.000 50.000 1.280.000 1.230.000 50.000 1.280.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils + 50.000 Euro 
 
Zu Nr. 1 
In 2020/2021 jeweils Absenkung um 50.000 auf 450.000 Euro 
Zu Nr. 4 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 50.000 auf 150.000 Euro 
 
Neue Nr. 5 "Business Improvment Districts (BID) – Beratung" 
In 2020/2021 jeweils + 50.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 5 mit der Bezeichnung "Business Improvment Districts (BID) – Beratung" 
 

1350 Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Energie und Betriebe - Energie, 
Digitalisierung und Innovation - 

      

 
42801 Entgelte der planmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
5.674.000 77.000 5.751.000 5.820.000 79.000 5.899.000 

 
RNr 1900 CB lfd. Nr. 5  
 
In 2020: + 77.000 Euro 
In 2021: + 79.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
+ 1,000 Stellenanteile E14 
 

52610 Gutachten 100.000 49.000 149.000 100.000 --- 100.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 8  
 
In 2020: + 49.000 Euro 
In 2021. +/- 0 Euro 
 
Neue Nr. 4 „Gutachten zur strukturellen Stärkung der Holzbauwirtschaft in der Metropolenregion" 
In 2020: + 49.000 Euro 
In 2021: +/- 0 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 4 mit der Bezeichnung "Gutachten zur strukturellen Stärkung der Holzbauwirtschaft in der 
Metropolenregion" 
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54010 Dienstleistungen 14.340.000 650.000 14.990.000 15.625.000 650.000 16.275.000 
 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 9  
 

In 2020/2021: jeweils + 650.000 Euro 
 

Nr. 14 Neue Bezeichnung:  
„Clearingstelle Energetische Modernisierung“ 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 

Erläuterung: 
Bezeichnung des Teilansatzes 14 wird geändert in "Clearingstelle Energetische Modernisierung". 
 

Sperrvermerk: 
Die Ausgaben für 2020/2021 zu Nr. 14 von jeweils 150.000 Euro sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperren bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses 
 
 
Neue Nr. 25 „Unterstützung dezentraler Programme zum Energiesparen“ 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 

Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 25 mit der Bezeichnung "Unterstützung dezentraler Programme zum Energiesparen" 
Für Maßnahmen, die nicht oder nicht vollständig aus Mitteln des Berliner Energie- und Klimaschutzprogramms finanziert werden können. 
 

Neue Nr. 26 "Begleitende Dienstleistungen für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit im Zuge der Energiewende/Energiewendekonferenz" 
In 2020/2021: jeweils + 300.000 Euro 
 

68307 Wirtschaftsförderung 13.870.000 4.500.000 18.370.000 14.570.000 6.300.000 20.870.000 
 
RNr 1900 CB lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 4.500.000 Euro 
In 2021: + 6.300.000 Euro 
 

Änderung der Tabelle 
zu Nr. 3. 
2020 Erhöhung um 2.500.000 € auf 6.000.000 € 
2021 Erhöhung um 4.300.000 € auf 7.800.000 € 
 

Ergänzung der Tabelle 
Neue Nr. 7 "Visual Effects" 
2020/2021 jeweils + 2.000.000 € 
Erläuterung zu 7.: 
Die Mittel werden durch die Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH bewirtschaftet. 
 

68317 Zuschüsse an Unternehmen für 
besondere Aufgaben 

2.948.000 350.000 3.298.000 3.090.000 550.000 3.640.000 

 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 10  
 
In 2020: + 350.000 Euro 
In 2021: + 550.000 Euro 
 

Zu Nr. 1 
In 2020 Erhöhung um 150.000 auf 450.000 Euro 
In 2021 Erhöhung um 150.000 auf 550.000 Euro. 
Ergänzung Erläuterung: 
„150.000 € zur Unterstützung des Gallery Weekends und zur Förderung junger Galerien" 
 

Neue Nr. 8 "Fashion Hub" 
In 2020: + 200.000 Euro 
In 2021: + 400.000 Euro 
 

Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 8 mit der Bezeichnung "Fashion Hub". 
 

Sperrvermerk: 
Die Ausgaben zu Nr. 8 für 2020 in Höhe von 200.000 Euro und für 2021 in Höhe von 400.000 Euro sind bis zur Vorlage eines Konzepts 
gesperrt. 
 



 Anlage zu I.b) 
 Drucksache 18/2400 
Abgeordnetenhaus von Berlin – 18. Wahlperiode 
 
Änderungen zum Entwurf des Doppelhaushaltsplans für 2020 / 2021 
 

 
Kapitel Bezeichnung  2020   2021  

Titel  bisher Veränderungen Neu bisher Veränderungen Neu 
  EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 

Seite 95 von 110 

 

68542 Zuschüsse an Einrichtungen der 
internationalen Kooperation 

3.109.000 400.000 3.509.000 3.143.000 400.000 3.543.000 

 
RNr 1900 AX lfd. Nr. 11  
 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Neue Nr. 13 "Kompetenzstelle Faire Vergabe“ 
In 2020/2021: jeweils + 150.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Einführung eines neuen Teilansatzes 13 mit der Bezeichnung "Kompetenzstelle Faire Vergabe" 
 
 
RNr 1900 CB lfd. Nr. 7  
 
In 2020/2021: jeweils + 250.000 Euro 
 
Ergänzung der Tabelle 
Neuer TA: "Koordinierungsstelle Decolonize Berlin" 
In 2020/2021: jeweils + 250.000 € 
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15 Finanzen       

 
1500 Senatsverwaltung für Finanzen - 

Politisch-Administrativer Bereich und 
Service - 

      

 
97203 Pauschale Minderausgaben --- -5.753.000 -5.753.000 --- -5.377.000 -5.377.000 

 
RNr 1900 CJ lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 5.753.000 Euro 
In 2021: - 5.377.000 Euro 
 

1531 Finanzämter       

 
51715 Betriebs- und Nebenkosten im Rahmen 

des Facility Managements 
11.363.000 --- 11.363.000 11.507.000 --- 11.507.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- --- --- --- 11.010.000 11.010.000 
 
RNr 1900 AH lfd. Nr. 1  
 
VE 2021      + 11.010.000 Euro  
2022:            +  1.323.000 Euro  
2023:            +     994.000 Euro  
2024:            +  1.014.000 Euro  
2025:            +  1.033.000 Euro 
2026 – 2031 +  6.646.000 Euro 
 
Mietausgaben bzw. Betriebs- und Nebenkosten für das Dienstgebäude Conrad-Blenkle-Str. 34, 10407 Berlin als Verwaltungsstandort für das 
Technische Finanzamt (TFA). 
 

51820 Mietausgaben für die Nettokaltmiete 
aufgrund vertraglicher Verpflichtungen 
aus dem Facility Management 

21.508.000 --- 21.508.000 21.614.000 --- 21.614.000 

 Verpflichtungsermächtigungen --- --- --- --- 17.699.000 17.699.000 
 
RNr 1900 AH lfd. Nr. 2  
 
VE 2021       +  17.699.000 Euro  
2022:             +   1.654.000 Euro  
2023:             +   1.679.000 Euro  
2024:             +   1.705.000 Euro  
2025:             +   1.730.000 Euro 
2026 - 2031   + 10.931.000 Euro 
 
Mietausgaben bzw. Betriebs- und Nebenkosten für das Dienstgebäude Conrad-Blenkle-Str. 34, 10407 Berlin als Verwaltungsstandort für das 
Technische Finanzamt (TFA). 
 

1540 Senatsverwaltung für Finanzen - 
Landespersonal - 

      

 
42811 Entgelte der nichtplanmäßigen 

Tarifbeschäftigten 
194.000 467.000 661.000 197.000 483.000 680.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 9 (UA PVPP) 
 
In 2020: + 467.000 Euro 
In 2021: + 483.000 Euro 
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21 Beauftragte/Beauftragter für 
Datenschutz und Informationsfreiheit 

      

 
2100 Beauftragte/Beauftragter für 

Datenschutz und Informationsfreiheit 
      

 
42100 Amtsbezüge 122.000 -12.000 110.000 128.000 -13.000 115.000 

 
RNr 1900 BY lfd. Nr. 1  
 
In 2020: - 12.000 Euro 
In 2021: - 13.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
Datenschutzbeauftragte/r AT: Der Stellenvermerk 0810 wird wieder umgewandelt in den Stellenvermerk 0601 
 
Stellenvermerk 
In 2020/2021 jeweils Datenschutzbeauftragte/r AT: 
- Vermerk 0810  
+ Vermerk 0601 
 

42201 Bezüge der planmäßigen Beamtinnen 
und Beamten 

3.271.000 -12.000 3.259.000 3.990.000 -13.000 3.977.000 

 
RNr 1900 BY lfd. Nr. 2  
 
In 2020: - 12.000 Euro 
In 2021: - 13.000 Euro 
 
Stellenplanmäßige Veränderungen jeweils in 2020/2021:  
-  1,000 Planstellen B4  
+ 1,000 Planstellen B2 
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25 Landesweite Maßnahmen des E-
Governments 

      

 
2500 Steuerung der verfahrensunabhängigen 

Informations- und 
Kommunikationstechnik (IKT) und 
Geschäftsprozessoptimierung 

      

 
51160 Dienstleistungen für die 

verfahrensunabhängige IKT 
20.764.000 --- 20.764.000 17.716.000 --- 17.716.000 

 

RNr 1900 BA lfd. Nr. 1  
 

In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 

Zu Nr. 4 
In 2020 Absenkung um 120.000 auf 17.880.000 Euro 
In 2021 Absenkung um 120.000 auf 14.880.000 Euro 
Zu Nr. 5 
In 2020/2021 jeweils Erhöhung um 120.000 auf 255.000 Euro 
 

51161 IKT-Basisdienste für E-Government als 
Bausteine in fachverfahrensorientierten 
Online-Prozessen 

7.410.000 100.000 7.510.000 7.550.000 100.000 7.650.000 

 

RNr 1900 BB lfd. Nr. 2  
 

In 2020/2021 jeweils + 100.000 Euro 
 

Erläuterung: 
100.000 € der Mittel sind einzusetzen für die Bereitstellung von Videokonferenzsystemen für die Berliner Verwaltung zur Durchführung von 
Videokonferenzen und somit zur Vermeidung von unnötigen Flugbewegungen zu kurzen, eintägigen oder innerdeutschen Konferenzen z. B. 
der Senatsmitglieder, der Staatssekretäre oder MitarbeiterInnen der Berliner Verwaltung. Ausgehend von Kosten pro Videokonferenzsystem 
von ca. 30.000 EUR sollen jährlich mindestens drei Videokonferenzräume und entsprechender Videokonferenztechnik ausgestattet werden. 
Es sollen in 2020 Videokonferenzsysteme in zwei Hauptverwaltungen (Senatsverwaltung für Inneres und Senatsverwaltung für Wirtschaft) 
sowie einer Bezirksverwaltung (Rathaus Tempelhof-Schöneberg), in 2021 in einer Hauptverwaltung (Senatskanzlei) sowie zwei 
Bezirksverwaltungen (Marzahn-Hellersdorf und Spandau) eingerichtet werden. Die Räumlichkeiten für Videokonferenzen stehen sämtlichen 
Haupt- und Bezirksverwaltungen in Abhängigkeit der Verfügbarkeit bereit. 
 

51163 Dienstleistungen für die landesweite 
elektronische Aktenführung (E-Akte) 

28.645.000 -1.800.000 26.845.000 43.500.000 -2.200.000 41.300.000 

 

RNr 1900 BB lfd. Nr. 3  
 

In 2020: - 1.800.000 Euro 
In 2021: - 2.200.000 Euro 
 

51165 IKT-Basisdienste für 
Informationssicherheit 

525.000 2.100.000 2.625.000 525.000 2.100.000 2.625.000 

 
RNr 1900 BB lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 2.100.000 Euro 
 

Neue Nr. 3 "Cybersecurity und Datensicherheit für Unternehmen des Landes Berlin" 
In 2020/2021: jeweils + 2.000.000 Euro 
Erläuterung: 
Die Mittel sind einzusetzen zur Verbesserung der Cybersicherheit, Datensicherheit und dem Schutz persönlicher Daten/Datenschutz in 
Unternehmen des Landes Berlins, insbesondere im Bereich sensibler personenbezogener Daten, insbesondere im Bereich Schutz von 
Gesundheitsdaten. Die Unternehmen sollen unterstützt werden bei der Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung der Cybersicherheit, 
Datensicherheit und dem Schutz persönlicher Daten / Datenschutz z. B. durch Bereithaltung von Beratungsangeboten, rechtlicher und 
technischer Beratung, Beauftragung von Dritten zur Umsetzung von Maßnahmen für Cyber- und Datensicherheit und Datenschutz. 
 

Neue Nr. 4 "Durchführung eines jährlichen Hackathon gem. Beschluss des AGH 18/0721 vom 11.1.2018" 
In 2020/2021: jeweils + 100.000 Euro 
Erläuterung: 
Die Mittel sind einzusetzen zur Durchführung einer Veranstaltung, eines sog. Hackathon für digitale Bürgerservices und 
Verwaltungsdienstleistungen im Land Berlin. Dies soll erstmalig im Herbst 2020 stattfinden, sowie sodann jährlich. 
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81263 Lizenzerwerb für den landesweiten 
Basisdienst E-Akte 

2.000.000 -400.000 1.600.000 4.000.000 --- 4.000.000 

 
RNr 1900 BB lfd. Nr. 5  
 
In 2020: - 400.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
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27 Zuweisungen an und Programme für die 
Bezirke 

      

 
2707 Aufwendungen der Bezirke - Umwelt, 

Verkehr und Klimaschutz - 
      

 
54106 Umsetzung der Strategie 

Stadtlandschaft 
4.000.000 1.000.000 5.000.000 4.000.000 3.000.000 7.000.000 

 
RNr 1900 CH-1 lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 1.000.000 Euro 
In 2021: + 3.000.000 Euro 
 

54221 Umsetzung einzelner Maßnahmen des 
Nahverkehrsplans 

--- 1.000 1.000 --- 1.000 1.000 

 
RNr 1900 CH lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils +1.000 Euro 
 
Erläuterung: 
Der Titel dient der Unterstützung der Bezirke bei der Umsetzung der Ziele des Nahverkehrsplans, beispielsweise bei der Einrichtung neuer 
Bushaltestellen. 
 

2710 Aufwendungen der Bezirke - Bildung, 
Jugend und Familie - 

      

 
68435 Sonstige Zuschüsse für die freie 

Jugendhilfe 
--- 3.600.000 3.600.000 --- 7.200.000 7.200.000 

 
RNr 1900 CH lfd. Nr. 3  
 
In 2020: + 3.600.000 Euro 
In 2021: + 7.200.000 Euro 
 
Ergänzung der Erläuterung: 
Flexibudget - Mittel sind vorgesehen für präventive Angebote im Vorfeld der Hilfen zur Erziehung (verbindliche Erläuterung). 
 
Sperrvermerk: 
Die Ausgaben sind bis zur Vorlage eines Konzepts gesperrt. Über die Aufhebung der Sperre entscheidet der Hauptausschuss des 
Abgeordnetenhauses. 
 

2711 Aufwendungen der Bezirke - 
Integration, Arbeit und Soziales - 

      

 
68431 Zuschüsse für integrierte 

Förderprogramme aus dem 
Rahmenfördervertrag mit den 
Wohlfahrtsverbänden 

--- 200.000 200.000 --- 200.000 200.000 

 
RNr 1900 CH lfd. Nr. 4  
 
In 2020/2021: jeweils + 200.000 Euro 
 

2712 Aufwendungen der Bezirke - 
Stadtentwicklung und Wohnen - 

      

 
70100 Neue Schulen Programm 35.000.000 --- 35.000.000 97.000.000 --- 97.000.000 

 
RNr 1900 CH lfd. Nr. 5  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
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Aufnahme einer verbindlichen Erläuterung: 
Die Mittel aus dem Schnellbauprogramm Klassenzimmer können auch für kapazitätserweiternde Maßnahmen an Schulen in freier 
Trägerschaft verwendet werden mit dem Ziel, weitere Schulplätze zu schaffen. Voraussetzung dafür ist, dass dort die soziale 
Zusammensetzung Berliner Schülerinnen und Schüler abgebildet wird. Das Nähere ist in einer Durchführungsverordnung zu regeln, die dem 
Bildungsausschuss des Abgeordnetenhauses zur Zustimmung vorzulegen ist (verbindliche Erläuterung). 
 
 
RNr 1900 DG lfd. Nr. 1  
 
Ersetzung der verbindlichen Erläuterung der lfd. Nr. 5 in der RNr 1900 CH: 
Die Mittel aus dem Schnellbauprogramm Klassenzimmer können auch für kapazitätserweiternde Maßnahmen an Schulen in freier 
Trägerschaft verwendet werden mit dem Ziel, weitere Schulplätze zu schaffen. Voraussetzung dafür ist, dass dort die soziale 
Zusammensetzung Berliner Schülerinnen und Schüler abgebildet wird. Das Nähere ist in einer Förderverordnung im Sinne des § 98 SchulG 
Berlin zu regeln. Die Ausreichung der Mittel ist an eine positive Beschlussempfehlung des Bildungsausschusses zu dieser Verordnung 
gebunden (verbindliche Erläuterung). 
 

72004 Umgestaltung von Stadtplätzen 2.500.000 1.500.000 4.000.000 2.300.000 1.700.000 4.000.000 
 
RNr 1900 CH lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 1.500.000 Euro 
In 2021: + 1.700.000 Euro 
 

2729 Zuweisungen an die Bezirke       

 
38531 Zuweisungen für Investitionen an den 

Bezirk Mitte 
-14.560.000 --- -14.560.000 -17.510.000 1.500.000 -16.010.000 

 
RNr 1900 BO (UA Bezirke) 
 
In 2020. +/- 0 Euro 
In 2021: + 1.500.000 Euro 
 

38533 Zuweisungen für Investitionen an den 
Bezirk Pankow 

-27.396.000 -5.250.000 -32.646.000 -36.427.000 --- -36.427.000 

 
RNr 1900 BO (UA Bezirke) 
 
In 2020: - 5.250.000 Euro 
In 2021: +/- 0 Euro 
 

38537 Zuweisungen für Investitionen an den 
Bezirk Tempelhof-Schöneberg 

-13.587.000 --- -13.587.000 -17.087.000 1.000.000 -16.087.000 

 
RNr 1900 BO (UA Bezirke) 
 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: + 1.000.000 Euro 
 

38539 Zuweisungen für Investitionen an den 
Bezirk Treptow-Köpenick 

-25.372.000 12.300.000 -13.072.000 -26.474.000 -12.300.000 -38.774.000 

 
RNr 1900 BO (UA Bezirke) 
 
In 2020. + 12.300.000 Euro 
In 2021:  - 12.300.000 Euro 
 

71902 Pauschale Mehrausgaben für 
Bauinvestitionen 

10.000.000 14.000.000 24.000.000 10.000.000 -6.800.000 3.200.000 

 
a) RNr 1900 CH lfd. Nr. 7  
b) RNr 1900 CH lfd. Nr. 8  
c) RNr 1900 CH lfd. Nr. 9  
d) RNr 1900 CH lfd. Nr. 10  
e) RNr 1900 BO (UA Bezirke) und RNr 1900 CI 2.  
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Gesamtänderung: 
In 2020: + 14.000.000 Euro 
In 2021: - 6.800.000 Euro 
 
zu a) 
In 2020: + 1.500.000 Euro 
In 2021: + 2.500.000 Euro 
 
Mittel in Höhe von 1.500.000 Euro (2020) und 2.500.000 Euro (2021) stehen zur Verfügung für die Renovierung und Reaktivierung der Gustav-
Böß-Freilichtbühne im Volkspark Jungfernheide (verbindliche Erläuterung). 
 
zu b) 
In 2020: + 200.000 Euro 
In 2021: + 200.000 Euro 
In beiden Planjahren stehen 200.000 Euro p.a. für die gartengestalterische Überarbeitung der Grünanlage "Werneuchener Wiese" zur 
Verfügung. In diesem Zusammenhang soll die Aufwertung des Denkmals für Gustav Meyer, den Schöpfer des benachbarten Volksparks 
Friedrichshain, und seinem Mentor Peter Joseph Lenné erfolgen. Etwaige Planungen zum Umbau oder zur Erweiterung der benachbarten 
Schule bleiben davon unberührt bzw. haben Vorrang (verbindliche Erläuterung). 
 
zu c) 
In 2020: +/-0 Euro 
In 2021: + 250.000 Euro 
 
Im Jahr 2021 stehen Mittel in Höhe von 250.000 Euro zur Verfügung für die Sanierung bzw. Neubau der Skateanlage im Bürgerpark Pankow 
(verbindliche Erläuterung). 
 
zu d) 
In 2020: +/-0 Euro 
In 2021: + 50.000 Euro 
 
Im Jahr 2021 stehen Mittel in Höhe von 50.000 Euro zur Verfügung für die Sanierung/Ertüchtigung des Erinnerungsortes Schönholzer Heide 
(verbindliche Erläuterung). 
 
zu e) 
In 2020: + 12.300.000 Euro 
In 2021: - 9.800.000 Euro 
 
Die Ansätze ergeben sich als Saldo aus einer Haushaltsvorsorge i.H.v. 10.000.000 Euro p.a. für Maßnahmen der BSO, die die Bezirke über 
die pauschale Investitionszuweisung hinaus veranschlagt haben, sowie in 2020 aus die Pauschale erhöhende Minderbedarfe i.H.v. 
12.300.000 Euro infolge der Verschiebung des Baubeginns von Maßnahmen aufgrund nicht vorliegender BPU (10.000.000 Euro + 12.300.000 
Euro = 22.300.000 Euro). Da Maßnahmen wegen nicht vorliegender BPU von 2020 nach 2021 verschoben werden, entsteht 2021 ein 
Mehrbedarf i.H.v. 9.800.000 Euro, der die Pauschale von 10.000.000 Euro um 9.800.000 Euro auf 200.000 Euro reduziert. 
 

97101 Pauschale Mehrausgaben 65.104.000 39.994.000 105.098.000 72.697.000 55.679.000 128.376.000 
 
a) RNr 1900 CH lfd. Nr. 11  
b) RNr 1900 CH lfd. Nr. 12  
c) RNr 1900 CH lfd. Nr. 13  
d) RNr 1900 CH lfd. Nr. 14  
e) RNr 1900 CH lfd. Nr. 15  
f) RNr 1900 CH-1 lfd. Nr. 16  
g) RNr 1900 CH lfd. Nr. 17  
h) RNr 1900 CH lfd. Nr. 18  
i) RNr 1900 CH lfd. Nr. 19  
 
 
Gesamtänderung: 
In 2020: + 39.994.000 Euro 
In 2021: + 55.679.000 Euro 
 
zu a) 
In 2020: + 2.400.000 Euro 
In 2021: + 2.400.000 Euro 
 
In beiden Planjahren sind jeweils 2.100.000 Euro zu verwenden für die Unterstützung von außerschulischen Lernorten im Sinne des 
Schulgesetzes (Jugendkunstschulen, Jugendverkehrsschulen, Gartenarbeitsschulen), davon 1.200.000 Euro für die bezirklichen 
Gartenarbeitsschulen (100.000 Euro p.a. pro Bezirk) sowie jeweils 150.000 Euro je Planjahr für Investitionen in die Gartenarbeitsschulen 
Wedding und Pankow. Je 300.000 Euro p.a. sind für die Stärkung der Jugendverkehrsschulen zu verwenden (verbindliche Erläuterung). 
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zu b) 
In 2020: + 2.000.000 Euro 
In 2021: + 4.000.000 Euro 
 
Maßnahme zur Etablierung von Familienservicebüros in den Berliner Bezirken. Für personelle (Leitung, Sozialarbeit, Verwaltungsfachkräfte) 
und sächliche Ausstattung (verbindliche Erläuterung). 
 
Sperrvermerk: 
Die Mittel sind bis zur Vorlage eines Konzeptes gesperrt. Über die Aufhebung der Sperre entscheidet der Hauptausschuss des 
Abgeordnetenhauses. 
 
zu c) 
In 2020: + 1.000.000 Euro 
In 2021: + 1.300.000 Euro 
 
zu d) 
In 2020: + 1.144.000 Euro 
In 2021: + 1.179.000 Euro 
 
Die Mittel sind für die Kompensation von Tarifsteigerungen im Bereich der freiwilligen sozialen Leistungen vorgesehen. 
 
zu e) 
In 2020: + 4.200.000 Euro 
In 2021: + 8.500.000 Euro 
 
Im Jahr 2020 sind 2.200.000 Euro und im Jahr 2021 6.500.000 Euro zur Finanzierung der Erhöhung der Honorare in Musikschulen in zwei 
Honorarstufen zu verwenden. Umsetzung erfolgt ab August 2020. 
Darüber hinaus sind in den Planjahren jeweils 2.000.000 Euro p.a. zu verwenden, um den Weg fortzusetzen, den Anteil festangestellter 
Lehrkräfte an den Musikschulen zu erhöhen (verbindliche Erläuterung). 
 
zu f) 
In 2020: + 7.000.000 Euro 
In 2021: + 9.000.000 Euro 
 
In den Planjahren sind 7.000.000 Euro (2020) bzw. 9.000.000 Euro (2021) zu verwenden für die Verbesserung der Tagesreinigung an den 
Schulen. Nicht verausgabte Mittel unterliegen der Basiskorrektur (verbindliche Erläuterung). 
 
zu g) 
In 2020: + 400.000 Euro 
In 2021: + 400.000 Euro 
 
In den Planjahren 2020 und 2021 stehen je 400.000 Euro p.a. zur Verfügung für Maßnahmen zur Digitalisierung der Volkshochschulen 
(verbindliche Erläuterung). 
 
Sperrvermerk: 
Die Mittel sind gesperrt bis zur Vorlage eines zwischen den Bezirken und der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie abgestimmten 
Konzepts, das bis zum Ende des ersten Quartals 2020 vorgelegt werden soll. Über die Aufhebung der Sperre entscheidet der Hauptausschuss 
des Abgeordnetenhauses. 
 
zu h) 
In 2020: + 7.050.000 Euro 
In 2021: + 14.100.000 Euro 
 
Aufwuchs der Mittel für Grünflächenpflege um 7.050.000 Euro für 2020 und 14.100.000 Euro für 2021 für die Erhöhung der Zuweisungspreise 
je m2. Der Produkte 80931, 80932 und 89033 im Zuge der geplanten Zielvereinbarung. Die Mittel sind auch für die personelle Stärkung der 
Grünflächenämter und der Unteren Naturschutzbehörden in den Bezirken zu nutzen. Nicht verausgabte Mittel unterliegen der Basiskorrektur 
(verbindliche Erläuterung). 
 
zu i) 
In 2020: + 14.800.000 Euro 
In 2021: + 14.800.000 Euro 
 
Aufwuchs der Mittel für Baumpflege und Pflanzungen (KLR-Produkte 64951) um 14.800.000 Euro p.a. zur Erhöhung der Zuweisungspreise 
des Produktes 64951. 
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97203 Pauschale Minderausgaben -115.000.000 -4.250.000 -119.250.000 -2.000.000 -76.104.000 -78.104.000 
 
a) RNr 1900 CH lfd. Nr. 20  
b) RNr 1900 CH lfd. Nr. 21  
c) RNr 1900 BP (UA Bezirke) und RNr 1900 CI Nr. 1  
 
Gesamtänderung: 
In 2020: - 4.250.000 Euro 
In 2021: - 76.104.000 Euro 
 
zu a) 
In 2020: + 1.000.000 Euro 
In 2021: + 2.000.000 Euro 
 
zu b) 
In 2020: +/- 0 Euro 
In 2021: -78.104.000 Euro 
Auflösung des aufgrund der Steuerschätzung entstandenen Handlungsbedarfs. 
 
zu c) 
In 2020: - 5.250.000 Euro 
In 2021: +/- 0 
Ergänzung der Erläuterung:  
Weitere 5,25 Mio. Euro sind in 2020 als Ausgleich für die Erhöhung der investiven Zuweisung beim Bezirk Pankow veranschlagt. Diese 
zusätzlichen Mittel sind für einen Grundstückskauf für den Neubau eines Gymnasiums erforderlich, der im Haushaltsjahr 2019 nicht mehr 
vollzogen werden konnte. 
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29 Allgemeine Finanz- und 
Personalangelegenheiten 

      

 
2900 Steuern und Finanzausgleich       

 
01100 Lohnsteuer 4.041.750.000 55.250.000 4.097.000.000 4.258.500.000 68.000.000 4.326.500.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: + 55.250.000 Euro 
In 2021: + 68.000.000 Euro 
 

01200 Veranlagte Einkommensteuer 1.088.000.000 36.750.000 1.124.750.000 1.134.750.000 9.750.000 1.144.500.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: + 36.750.000 Euro 
In 2021: +  9.750.000 Euro 
 

01300 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 
(ohne Gruppe 018) 

345.000.000 -5.000.000 340.000.000 350.000.000 -5.000.000 345.000.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020/2021: jeweils - 5.000.000 Euro 
 

01400 Körperschaftsteuer 845.000.000 -30.000.000 815.000.000 855.000.000 -25.000.000 830.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: - 30.000.000 Euro 
In 2021: - 25.000.000 Euro 
 

01500 Umsatzsteuer 8.082.000.000 -168.000.000 7.914.000.000 8.550.000.000 -206.000.000 8.344.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: - 168.000.000 Euro 
In 2021: - 206.000.000 Euro 
 

01600 Einfuhrumsatzsteuer 1.339.000.000 2.000.000 1.341.000.000 1.383.000.000 3.000.000 1.386.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: + 2.000.000 Euro 
In 2021: + 3.000.000 Euro 
 

01700 Gewerbesteuerumlage an das Land 101.900.000 -3.200.000 98.700.000 104.100.000 -1.600.000 102.500.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: - 3.200.000 Euro 
In 2021:  -1.600.000 Euro 
 

01800 Abgeltungsteuer auf Zins- und 
Veräußerungserträge 

92.400.000 -19.800.000 72.600.000 96.800.000 -22.000.000 74.800.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020: - 19.800.000 Euro 
In 2021: - 22.000.000 Euro 
 

05200 Erbschaftsteuer 330.000.000 --- 330.000.000 340.000.000 --- 340.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 

In 2020/2021: +/- 0 Euro 
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05300 Grunderwerbsteuer 1.230.000.000 70.000.000 1.300.000.000 1.260.000.000 70.000.000 1.330.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 70.000.000 Euro 

05500 Totalisatorsteuer 360.000 --- 360.000 360.000 --- 360.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 

05700 Lotteriesteuer 68.000.000 --- 68.000.000 69.000.000 --- 69.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: +/- 0 Euro 
 

05900 Feuerschutzsteuer 16.000.000 --- 16.000.000 16.000.000 --- 16.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 

06100 Biersteuer 14.000.000 --- 14.000.000 14.000.000 --- 14.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 

07100 Gemeindeanteil an der Lohnsteuer und 
der veranlagten Einkommensteuer 

1.810.500.000 42.000.000 1.852.500.000 1.903.500.000 40.500.000 1.944.000.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 42.000.000 Euro 
In 2021: + 40.500.000 Euro 
 

07200 Grundsteuer A 64.000 --- 64.000 64.000 --- 64.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + /- 0 Euro 
 

07300 Grundsteuer B 835.000.000 5.000.000 840.000.000 845.000.000 5.000.000 850.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + 5.000.000 Euro 
 

07500 Gewerbesteuer 2.040.000.000 -65.000.000 1.975.000.000 2.080.000.000 -30.000.000 2.050.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020: - 65.000.000 Euro 
In 2021: - 30.000.000 Euro 
 

07600 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 285.000.000 --- 285.000.000 291.000.000 --- 291.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021:  jeweils +/- 0 Euro 
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07700 Gewerbesteuerumlage -174.000.000 5.500.000 -168.500.000 -177.700.000 2.700.000 -175.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 5.500.000 Euro 
In 2021: + 2.700.000 Euro 
 

07800 Gemeindeanteil an der Abgeltungsteuer 
auf Zins- und Veräußerungserträge 

25.200.000 -5.400.000 19.800.000 26.400.000 -6.000.000 20.400.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020: - 5.400.000 Euro 
In 2021: - 6.000.000 Euro 

08200 Vergnügungsteuer 42.000.000 --- 42.000.000 42.000.000 --- 42.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + /- 0 Euro 
 

08300 Hundesteuer 12.000.000 --- 12.000.000 12.000.000 --- 12.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: +/- 0 Euro 
 

08900 Zweitwohnungsteuer 9.000.000 --- 9.000.000 9.000.000 --- 9.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils +/- 0 Euro 
 

08901 Übernachtungsteuer 55.000.000 1.000.000 56.000.000 57.000.000 1.000.000 58.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020: + 1.000.000 Euro  
In 2021: + 1.000.000 Euro 
 

21102 Bundesergänzungszuweisungen nach § 
11 Abs. 2 FAG 

1.794.120.000 -82.120.000 1.712.000.000 1.863.855.000 -85.855.000 1.778.000.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020: - 82.120.000 Euro 
In 2021: - 85.855.000 Euro 
 

21201 Ausgleichszuweisungen der Länder --- --- --- --- --- --- 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 6  
 
In 2020/2021: jeweils + /- 0 Euro 
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2902 Darlehen und Schuldendienst       

 
32500 Kreditmarktmittel -454.527.000 128.966.000 -325.561.000 -260.213.000 124.247.000 -135.966.000 

 
RNr 1900 DD lfd. Nr. 1  
 
In 2020: + 128.966.000 Euro 
In 2021: + 124.247.000 Euro 
 

57500 Zinsen für sonstige Kreditmarktmittel 1.196.894.000 -30.000.000 1.166.894.000 1.196.968.000 -50.000.000 1.146.968.000 
 
RNr 1900 DD lfd. Nr. 2  
 
In 2020: - 30.000.000 Euro 
In 2021: - 50.000.000 Euro 
 

2910 Übrige allgemeine 
Finanzangelegenheiten 

      

 
38100 Saldoausgleich für interne 

Verrechnungen 
1.129.000 -450.000 679.000 1.129.000 -454.000 675.000 

 
RNr 1900 DD lfd. Nr. 3  
 
In 2020: - 450.000 Euro 
In 2021: - 454.000 Euro 
 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

--- --- --- --- 5.000.000 5.000.000 

 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 1  
 
In 2021: + 5.000.000 Euro 
 
Deckungsvermerk: 
Die Ausgaben sind einzelplanübergreifend deckungspflichtig gegenüber Titeln der Gruppen 682 bis 686. 
 

97115 Pauschale Mehrausgaben zum 
Ausgleich der Rundungsdifferenz 

100 500 600 600 200 800 

 
RNr 1900 DD lfd. Nr. 4  
 
In 2020: + 500 Euro 
In 2021: + 200 Euro 
 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -10.000.000 -10.000.000 --- -10.000.000 -10.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 2  
 
In 2020/2021: jeweils - 10.000.000 Euro 
 

98100 Saldoausgleich für interne 
Verrechnungen 

400 -300 100 400 200 600 

 
RNr 1900 DD lfd. Nr. 5  
 
In 2020: - 300 Euro 
In 2021: + 200 Euro 
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2940 Versorgungsausgaben und weitere 
zentrale Personalangelegenheiten 

      

 
46101 Pauschale Mehrausgaben für 

Personalausgaben 
38.800.000 2.184.000 40.984.000 233.100.000 10.100.000 243.200.000 

 
a) RNr 1900 CK lfd. Nr. 3  
b) RNr 1900 CK lfd. Nr. 4  
 
Gesamtänderung: 
In 2020: + 2.184.000 Euro 
In 2021: + 10.100.000 Euro 
 
zu a): 
In 2020: + 2.184.000 Euro 
In 2021: + 13.100.000 Euro 
Änderung der Erläuterung: 
Das Wort „Ballungsraumzulage“ wird durch das Wort „Hauptstadtzulage“ ersetzt. 
 
zu b) 
In 2020 +/- 0 
In 2021 - 3.000.000 Euro 
 

46201 Pauschale Minderausgaben für 
Personalausgaben 

-141.600.000 -467.000 -142.067.000 -285.310.000 -483.000 -285.793.000 

 
RNr 1900 BP lfd. Nr. 10 (UA PVPP) 
 
In 2020: - 467.000 Euro 
In 2021: - 483.000 Euro 
 
 

2990 Vermögen       

 
83108 Kapitalzuführung an die BIM GmbH für 

die Berliner Bodenfonds GmbH 
--- --- --- --- --- --- 

 Verpflichtungsermächtigungen --- 150.000.000 150.000.000 --- 100.000.000 100.000.000 
 
RNr 1900 CK lfd. Nr. 5  
 
VE 2020: + 150.000.000 Euro 
2022: + 3.947.000 Euro 
2023: + 3.947.000 Euro 
2024: + 3.947.000 Euro 
2025ff: + 138.159.000 Euro 
 
VE 2021:  + 100.000.000 Euro 
2022: + 2.632.000 Euro 
2023: + 2.632.000 Euro 
2024: + 2.632.000 Euro 
2025: + 2.632.000 Euro 
2026ff: + 89.472.000 Euro 
 
Die Kapitalzuführung dient der Tilgung der Immobilienkredite der Berliner Bodenfonds GmbH. 
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BEZIRKE

31 Mitte

37 Schul- und Sportamt

3701 Grundschulen

70510 01G11, Kurt-Tucholsky-Grundschule (Filiale Kruppstraße): 
Grundinstandsetzung; 10559, Rathenowerstraße 18 Filiale 0 0 0 500.000 -500.000 0

3702 Sekundarschulen

70202 01K02, Ernst-Schering-Schule: Gesamtsanierung; 13353, 
Lütticher Straße 47-48 0 0 0 500.000 -500.000 0

70204 01K09, Hedwig-Dohm-Schule: Gesamtsanierung; 10559, 
Stephanstraße 27 0 0 0 500.000 -500.000 0

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

38530 Zuweisungen für Investitionen 14.560.000 0 14.560.000 17.510.000 -1.500.000 16.010.000
71903 Pauschale Minderausgaben für Bauinvestitionen 0 -500.000 -500.000 0 -500.000 -500.000
97203 Pauschale Minderausgaben -650.000 500.000 -150.000 -9.058.000 500.000 -8.558.000

32 Friedrichshain-Kreuzberg

37 Schul- und Sportamt

3702 Sekundarschulen

70203 02K09, Albrecht-von-Graefe-Schule: Sanierung von Haus A 
 und B; 

10967, Graefestr. 85 0 500.000 500.000 0 500.000 500.000

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

23608 Erstattung von Personal- und Sachkosten gem. SGB II 
durch die gemeinsamen Einrichtungen 7.704.000 -137.000 7.567.000 7.801.000 -137.000 7.664.000

63603 Ersatz von Verwaltungsausgaben an die gemeinsamen 
Einrichtungen (KFA) 8.414.000 450.000 8.864.000 8.581.000 458.000 9.039.000

40 Jugendamt

4015 Leistungen für Menschen mit Behinderungen

67153 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII innerhalb Berlins 0 3.710.000 3.710.000 0 3.710.000 3.710.000
67182 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII außerhalb Berlins 0 1.380.000 1.380.000 0 1.380.000 1.380.000

4042 Hilfe zur Erziehung und Inobhutnahme

67153 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII innerhalb Berlins 3.710.000 -3.710.000 0 3.710.000 -3.710.000 0
67182 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII außerhalb Berlins 1.380.000 -1.380.000 0 1.380.000 -1.380.000 0

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

38530 Zuweisungen für Investitionen 11.019.000 0 11.019.000 9.019.000 500.000 9.519.000
71903 Pauschale Minderausgaben für Investitionen 0 -500.000 -500.000 0 0 0
97203 Pauschale Minderausgaben 0 -587.000 -587.000 0 -595.000 -595.000

33 Pankow

37 Schul- und Sportamt

3701 Grundschulen

70114 03G21, Grundschule unter den Bäumen: Sanierung und 
Umbau Schulgebäude; 13129, Alt-Blankenburg 26 0 0 0 500.000 -500.000 0

70116 03G28, Grundschule im Hasengrund: Sanierung/Ausbau 
Dachgeschoss einschl. Aufzug, Flucht- und Rettungswege, 
Ern. Haustechnik, Außenanlagen, Bereitstellung Container 
für Baufreiheit; 13156, Charlottenstraße 19

0 500.000 500.000 500.000 500.000 1.000.000

3702 Sekundarschulen

70200 03K06, Reinhold-Burger-Oberschule: Neubau einer 
Sporthalle einschließlich Sportaußenanlagen; 13187, Neue 
Schönholzer Straße 32 2.000.000 -500.000 1.500.000 1.900.000 0 1.900.000

3704 Gymnasien

82164 Kauf von Grundstücken für das Verwaltungs- und 
Stiftungsvermögen 0 5.250.000 5.250.000 0 0 0

2020 2021
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39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

63603 Ersatz von Verwaltungsausgaben an die gemeinsamen 
Einrichtungen (KFA) 6.658.000 49.000 6.707.000 6.790.000 50.000 6.840.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

38530 Zuweisungen für Investitionen 27.396.000 5.250.000 32.646.000 36.427.000 0 36.427.000
97203 Pauschale Minderausgaben 0 -49.000 -49.000 -6.933.000 -50.000 -6.983.000

34 Charlottenburg-Wilmersdorf

33 Bezirksamt - Politisch- Administrativer Bereich -

3306 Serviceeinheit Facility Management

51902 Bauliche Unterhaltung von Schulen und Schulsportanlagen 14.415.000 600.000 15.015.000 14.415.000 600.000 15.015.000
51920 Unterhaltung der baulichen Anlagen für die IKT 600.000 -600.000 0 600.000 -600.000 0

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

63603 Ersatz von Verwaltungsausgaben an die gemeinsamen 
Einrichtungen (KFA) 6.148.000 0 6.148.000 6.148.000 121.000 6.269.000

41 Gesundheitsamt

4100 Gesundheit und Jugendgesundheitsdienst

41231 Aufwendungen nach dem Bundesfreiwilligendienstgesetz 
(Fremdfinanzierung) 1.000 -1.000 0 1.000 -1.000 0

42731 Aufwendungen für freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(Fremdfinanzierung) 0 1.000 1.000 0 1.000 1.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

97203 Pauschale Minderausgaben 0 0 0 -3.264.000 -121.000 -3.385.000

35 Spandau

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

68144 Ausgaben für Unterkunft und Heizung nach SGB II als 
laufende Leistung 131.564.000 199.000 131.763.000 134.199.000 199.000 134.398.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

97203 Pauschale Minderausgaben -438.000 -199.000 -637.000 -4.566.000 -199.000 -4.765.000

36 Steglitz-Zehlendorf

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

23608 Erstattung von Personal- und Sachkosten gem. SGB II 
durch die gemeinsamen Einrichtungen 3.756.000 -77.000 3.679.000 3.835.000 -77.000 3.758.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

97203 Pauschale Minderausgaben 0 -77.000 -77.000 0 -77.000 -77.000

37 Tempelhof-Schöneberg

37 Schul- und Sportamt

3701 Grundschulen

70110 07G21, Grundschule auf dem Tempelhofer Feld: 
Erweiterung einschl. Sporthalle; 12101, Schulenburgring 7-
11 0 0 0 500.000 -500.000 0

70121 07G29, Käthe-Kollwitz-Grundschule: Umbau, Sanierung 
und Erweiterung; 12307, Mellener Str. 38-42/Rehagener 
Str. 42 0 0 0 500.000 -500.000 0

70126 07DFK, "Das fliegende Klassenzimmer", 
Verfügungsgebäude in modularer Holzbauweise, 
verschiedene bezirkiche Schulstandorte: 07G03; 07G13; 
07G28; 07G36; 07G37; 07K05; 07Y07; 07Y09 0 0 0 500.000 -500.000 0

70203 07G01, Spreewald-Grundschule: Sanierung der Sporthalle 
mit Ganztagsbereich; 10781, Pallasstr. 15-17 0 0 0 500.000 -500.000 0
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3702 Sekundarschulen

70101 07K03, Gustav-Heinemann-Oberschule: Ersatzneubau; 
12279, Tirschenreuther Ring 48 3.000.000 500.000 3.500.000 4.000.000 1.000.000 5.000.000

3703 Gemeinschaftsschulen

70101 07K12, Friedenauer Gemeinschaftsschule: Umbau und 
Sanierung; 12157, Rubensstr. 63 / Grazer Platz 1-3 / 
Pöppelmannstr. 2 500.000 -500.000 0 1.000.000 -1.000.000 0

3704 Gymnasien

70100 07Y05, Luise-Henriette-Gymnasium: Sanierung, Umbau 
und Erweiterung (Dachausbau); 12099, Germaniastr. 4-6 3.000.000 0 3.000.000 3.000.000 1.000.000 4.000.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

38530 Zuweisungen für Investitionen 13.587.000 0 13.587.000 17.087.000 -1.000.000 16.087.000

39 Treptow-Köpenick

33 Bezirksamt - Politisch- Administrativer Bereich -

3306 Serviceeinheit Facility Management

51902 Bauliche Unterhaltung von Schulen und Schulsportanlagen 11.310.000 319.000 11.629.000 9.870.000 315.000 10.185.000

37 Schul- und Sportamt

3701 Grundschulen

70610 Errichtung von Interimsstandorten auf Schulgrundstücken 8.000.000 -8.000.000 0 0 8.000.000 8.000.000
70611 Errichtung von Interimsstandorten auf Schulgrundstücken 2.800.000 -2.800.000 0 2.800.000 2.800.000 5.600.000
70630 Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben 750.000 -750.000 0 5.000.000 750.000 5.750.000

3702 Sekundarschulen

70630 Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben 750.000 -750.000 0 5.000.000 750.000 5.750.000

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

23608 Erstattung von Personal- und Sachkosten gem. SGB II 
durch die gemeinsamen Einrichtungen 5.987.000 -65.000 5.922.000 6.101.000 -63.000 6.038.000

40 Jugendamt

4015 Leistungen für Menschen mit Behinderungen

67153 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII innerhalb Berlins 1.000 4.800.000 4.801.000 1.000 4.900.000 4.901.000
67182 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII außerhalb Berlins 1.000 3.440.000 3.441.000 1.000 3.500.000 3.501.000

4042 Hilfe zur Erziehung und Inobhutnahme

67130 Hilfe zur Erziehung nach § 27 SGB VIII 290.000 314.000 604.000 290.000 320.000 610.000
67145 Sozialpädagogische Krisenintervention nach Inobhutnahme 

nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz 1.000.000 304.000 1.304.000 1.000.000 318.000 1.318.000
67153 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII innerhalb Berlins 4.800.000 -4.800.000 0 4.900.000 -4.900.000 0
67182 Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII außerhalb Berlins 3.440.000 -3.440.000 0 3.500.000 -3.500.000 0

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

38530 Zuweisungen für Investitionen 25.372.000 -12.300.000 13.072.000 26.474.000 12.300.000 38.774.000
46101 Pauschale Minderausgaben für Personalausgaben 0 0 0 0 377.000 377.000
97203 Pauschale Minderausgaben -306.000 -1.002.000 -1.308.000 -224.000 -1.393.000 -1.617.000

40 Marzahn-Hellersdorf

37 Schul- und Sportamt

3700 Schule und Sport

51902 Bauliche Unterhaltung von Schulen und Schulsportanlagen 11.584.000 100.000 11.684.000 10.057.000 50.000 10.107.000
51920 Unterhaltung der baulichen Anlagen für die IKT 100.000 -99.000 1.000 50.000 -49.000 1.000

3715 Sportförderung

51900 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 797.000 -1.000 796.000 792.000 -1.000 791.000
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38 Straßen- und Grünflächenamt

3800 Tiefbau und Straßenverwaltung

72587 Neubau der Lemkestraße von Kieler Straße bis 
Donizettistraße 0 500.000 500.000 0 500.000 500.000
Sperrvermerk: Die Ausgaben sind bis zur Umsetzung des 
BVV-Beschlusses mit der Drucksache 1073/VIII gesperrt. 
Die Aufhebung der Sperre ist nur durch die 
Senatsverwaltung für Finanzen nach zustimmender 
Kenntnisnahme des Hauptausschusses des 
Abgeordnetenhauses möglich (qualifizierter Sperrvermerk).

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

63603 Ersatz von Verwaltungsausgaben an die gemeinsamen 
Einrichtungen (KFA) 7.537.000 22.000 7.559.000 7.642.000 66.000 7.708.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

71901 Pauschale Zuweisungen für Investitionen 1.786.000 362.000 2.148.000 7.394.000 0 7.394.000
71903 Pauschale Minderausgaben für Bauinvestitionen -9.069.000 -500.000 -9.569.000 -5.617.000 -500.000 -6.117.000
97101 Pauschale Mehrausgaben 859.000 0 859.000 0 0 0

Sperrvermerk: Die Ausgaben sind i.h.v. 859.000 € 
gesperrt.

97203 Pauschale Minderausgaben 0 -384.000 -384.000 -6.785.000 -66.000 -6.851.000

41 Lichtenberg

37 Schul- und Sportamt

3700 Schule und Sport

51902 Bauliche Unterhaltung von Schulen und Schulsportanlagen 10.820.000 40.000 10.860.000 9.726.000 40.000 9.766.000
51920 Unterhaltung der baulichen Anlagen für die IKT 40.000 -40.000 0 40.000 -40.000 0

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

36020 Überschuss des vorletzten Haushaltsjahres 23.456.000 1.000 23.457.000 1.000 0 1.000
97203 Pauschale Minderausgaben -320.000 1.000 -319.000 -22.256.000 0 -22.256.000

42 Reinickendorf

39 Amt für Soziales

3960 Leistungen nach SGB II - Kommunale Träger -

23608 Erstattung von Personal- und Sachkosten gem. SGB II 
durch die gemeinsamen Einrichtungen 5.101.000 -17.000 5.084.000 5.273.000 -15.000 5.258.000

45 Allgemeine Finanzangelegenheiten

4500 Allgemeine Finanzangelegenheiten

97203 Pauschale Minderausgaben 0 -17.000 -17.000 -7.757.000 -15.000 -7.772.000
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